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Line Rriegsdebatte im österreichischen
Abgesrdnetenhause .

—Wien, 19. März . (Tel .) In der heutigen fortgesetzten Sitzung
des österreichischen Abgeordnetenhauses ging Finanzminister Dr .
v. Ritter weiter auf die Kriegsfrage ein . Es ist , sagte der Finanz¬
minister, begründete Hoffnung vorhanden , daß es zu einem Kriege
nicht kommen werde ; aber selbst im äußersten Farle , wenn es zu
einem Kriege kommen sollte , muß ich sagen, ich fühle mich beschämt ,
daß unsere Bevölkerung von der Regierung ihres Landes so außer -
ordesttlich betrübend und demütig denken kann. (Zustimmung .) (Es
war bekanntlich das Gerücht kolportiert worden , die österreichische Re¬
gierung beabsichtige, im Falle eines Krieges die Sparlasseneinlagen
des Dolles für Kriegszwecke anzugreifen . — Red .) Im Falle eines
Krieges wird das Privateigentum selbst im Feindeslands als Heilig¬
tum geschont. Wie kann man nun annehmen , daß man das Privat¬
eigentum den eigenen Bürgern gegen alles Gesetz wegnehmen kann?
Diese Gerüchte sind so kindisch und so unverständig , daß man annehmen
müßte, es gebe irgendwelche Agitatoren , welche daran ein Interesse
haben. Wir sind kein armes Land . Wenn das Vaterland in Gefahr
sein sollte, sei er (der Minister ) überzeugt , daß das Haus die Opfer¬
willigkeit der Völker zum Ausdruck bringen und die dem Vaterlande
notwendigen Mittel zur Verfügung stellen würde . Nicht bloß namens
der Regierung , sondern namens des ganzen Hauses gebe er , der Mi¬
nister, die Erklärung ab : Nie und nimmer könne etwas derartiges
geschehen, daß die österreichische Regierung ihre Hand auf fremdes Ent
lege. Die Einlagen in die Sparkasien sind ganz sicher ; sie bleiben un¬
versehrt, ohne Rücksicht auf Frieden oder Krieg . Wir wollen hoffen,
daß sich durch diese Erklärung große und kleine Einleger beruhigt füh¬
len werden , und daß wir einen Run , welcher die ganze Bevölkerung
mit größtem Unglücke bedrohen würde , vermeiden werden . (Lebhafter
Beifall und Händeklatschen.)

Abg. Schuhmeyer (Soz.) trat für die Abrüstung und die Ein¬
führung der Volksbewaffnung ein.

Aba . Dr . Evcnhoch betonte die unbedingteRotwendigkeit der
Hceresergänzung aus staatlichen, wirtschaftlichen und dynastischen
Rücksichten. Er sprach die Hoffnung auf Erhaltung des Friedens aus .
Die ganze Welt kenne die Friedensliebe Oesterreichs; kein Staat habe
jemals mehr Friedensliebe und mehr Geduld bekundet , als Oesterreich
jetzt. (Lebhafter Beifall .) Redner dankte Deutschland für die
bewiesene Bundestrene . In der Annexionsfrage stehe das Recht
unzweifelhaft auf Seiten Oesterreichs. Dr . Ebenhoch wies schließlich
die vor kurzem gegen die österreichischen Soldaten erhobenen Vor¬
würfe zurück. Die österreichische Armee habe gerade in Bosnien neben
Tapferkeit eine bewundernswerte Menschlichkeit bewiesen und sie werde
diese Pflicht nach beiden Seiten auch in Zukunft erfüllen . (Stürmischer
Beifall .)

Zn der dann fortgesetzten Beratung des Rekrntenkontingents er¬
klärt Abg. Dr . Sufterjic (Slowene ) , die Südslawen wünschen den
Frieden , weil sie im Kriegsfall gegen ihre eigenen Brüder lämpsen
müßten. Sämtliche Völker Oesterreichs werden ihre Pflicht bluttgen
Herzens zwar erfüllen . Redner ruft den Serben zu : Bedenkt , daß
ihr besiegt werdet ! Was euch dann bevorsteht, darüber erkundigt euch
bei euren Brüdern in Kratien . Er appellierte an Rußland , daß es
seinen Einfluß in Belgrad mit aller Entschiedenheit iin Znteresie des
Friedens geltend mache.

Dr . Hruban erklärte namens des katholisch -nationalen Klubs ,
daß dieser für das Rekrutenkontingent stimmen werde , ohne damit

seine Stellung der Regierung gegenüber zu präjudizieren . Redner ist
überzeugt , daß alle slawischen Regimenter ihre bewährte Tapferkeit
und Treue beweisen werden. Wir erheben jetzt hier feierlich die
Stimme , um den innigen Wunsch unseres Volkes nach Erhaltung de»
Friedens zu verdolmetschen .

Der Landesvrrteidigungsminister rekapitulierte seine gestrigen
Ausführungen im Wehrausschuß, wiederholte seine Erklärung bezüg¬
lich des Mobilisterungsgerüchtes und erklärte schließlich : Meine Her¬
ren ! Wenn auch nur das normale Kontingent Ihr Votum betrifft
so ist es doch bedeutungsvoll , daß es in einem Moment erfolgt , in wel¬
chem ganz Europa auf uns blickt. Unsere Armee steht wie aus einem
Guß, von einem Geiste beseelt, wohlgerüftet , schlagfertig und achtung¬
gebietend (lebhafter Beifall ) , bereit , ihre Treue zu erweisen und zu
schützen, was des Bürgers Fleiß geschaffen . Legen Sie nunmehr auch
Zeugnis ab für das Vertrauen , bte Sie in die Armee setzen.

Der Abg. Chiari erklärte namens des deutsch -nationalen Verban¬
des : Wir Deutschen in Oesterreich wünschen von ganzem Herzen den
Frieden und werden dafür eintreten . Wir wollen nicht den Krieg ,
wir wollen den Frieden , aber nicht um jeden Preis , nicht um heute
den Frieden zu erhalten und morgen den Krieg mit um so größeren
Opfern führen zu müsien . Wir vertrauen auf unsere Armeeverwal¬
tung , auf die gesunde Kraft der Völker Oesterreichs . Mit stolzer
Freude können wir daraus verweisen, daß deutsche Treue unserem
Staat erhöhte Macht durch einen Bundesgenossen gegeben hat , d.«
unbeirrt jedweder auf ihn wirkenden Strömung seine schwerwiegende
Freundschaft unerschütterlich festhält und seine bundesbrüderliche Ge¬
sinnung wahrt . Wir werden für das Rekrutenkontingent stimmen

Die Debatte wurde darauf gefchlosien und die Vorlage mit 289
gegen 103 Stimmen angenommen.

Zum Schluß der Sitzung wurde eine Interpellation eingebracht
wegen der angeblichen Mobilisierungen und Kriegsvorbereitungen .
Der Ministerpräsident wies auf die im Heeresausschuß und Abgeord¬
netenhause abgegebene Erklärungen hin und betonte , der Inhalt der
Interpellation entspreche nicht den Tatsachen.

Zur Balkan-rronferenzfrage.
— - Wien , 19 . März . Zur Balkan -Konferenzsrage liegen zur Zeit

vier Vorschläge vor : Zwei sind in jenen Roten , mit denen England
und Rußland die Notifizierung des österreichisch -türkischen Abkom¬
mens beantwortet haben, implicite enthalten . Sowohl Sir Edward
Erey wie Jswolski verweisen in den Schlußsätzen ihrer Noten darauf ,
daß nun der Moment gekommen sei , die Einberufung der Konferenz
zu veranlasien .

Wenngleich sich aber diese beiden Aeußerungen dem Inhalte nach
nicht vollständig decken , so haben sie doch das eine gemeinsam , daß sie
sich über die Frage des Konferrnzprogramms noch höchst unbestimmt
äußern ; noch mehr als von der englischen gilt dies von der rusiijchen
Rote , aus welcher sich entnehmen läßt , daß Rußland heute noch auf
jenem Standpunkte steht, den es am 12. Dezember 1908 eingenommen
hat . Das heißt , daß es auch heute noch der Konferenz das Recht ein¬
räumen will , insofern über die bosnische Frage zu sprechen , als mir
ihr die Ansprüche Serbiens im Zusammenhänge stehen, also der Kon¬
ferenz eine Befugnis zuzugestehen , gegen die man sich in Wien und
nicht minder in Berlin auf das deutlichste ausgesprochen hat . Man
ignoriert also in Petersburg die österreichisch« Auffassung und , da
man diese letztere kennen muß, ist wohl anzunehmen , daß man sie ge-
flisientlich ignoriert .

Ueberdies bemühen sich auch andere Mächte , und zwar augen¬
scheinlich in weit loyalerer Weise , um die Erhaltung bes Friedens
durch Verhandlungen oder durch die Ermöglichung eines Konferenz¬
programms , gegen das Oesterreich -Angara keine Einwendungen er¬
heben würde . Der italienische Minister des Aeußern Herr Tittoni
hat einen Vorschlag gemacht , der zweifellos als ein zuverläsiiges An¬
zeichen des guten Willens Italiens gelten darf , den Frieden zu er¬

halten , der alle Anerkennung verdient und bei den Kabinetten mit
Ausnahme des Petersburgers , dessen Meinung man noch nicht kennt,
eine freundliche Aufnahme gefunden hat .

Er eröffnet schon deshalb mehr Aussichten , weil er die Möglich¬
keit schaffen will , die serbische Frage ganz aus der. Konferenz aus¬
zuschalten. Es ist überdies sicher, daß Frankreich den Friede « will ;
und zwar erstens, weil man doch befürchtet, daß der österreichisch-
serbische Konflikt der Republik den casus foederis für Rußland auf¬
erlegen könnte und dies vermeiden will, ferner aus gewissen ErLnden
der inneren Polittk , die durch den Telegraphenbeamtenftreik eine deut¬
liche Beleuchtung erfahren haben . Dies geht aus den Mitteilungen
des „Temps " hervor, welche ähnlich wie der Vorschlag Italiens und
nur mit mehr Rücksicht auf Rußland , ebenfalls die Ausschaltung der
serbischen Ansprüche und die endgültige Lösung der Annexionsfrage
anregen .

Ferner liegt eine Anregung Deutschlands vor, die im allgemeinen
dahin geht, daß die Mächte in vor der Konferenz abzugebenden ver¬
bindenden Erklärungen dem Wiener Kabinett die Berficherung er¬
teilen sollen, daß sie die Annexionsfrage mit dem österreichisch -türki¬
schen Vertrage für abgeschlossen halten . Und schließlich wird eine
Demarche Englands , Frankreichs und Rußlands in Belgrad fignali -
fiert, in welcher diese drei Mächte angeblich der serbischen Regierung
den Rat geben wollen, eine Basis der Verständigung mit Oesterreich-
Ungarn zu suchen. Wie sich Rußland zu den Anregungen Italiens ,
Frankreichs und Deutschlands stellen wird , ist noch nicht bekannt .

Was die Stellung des Wiener Kabinetts bettifft , so ist diesem
jede der vorgeschlagenen Lösungsmethoden recht , wenn sie zum Ziele
führt , d. h. wenn sie sich mit dem bekannten Wiener Standpunkte in
Einklang bringen läßt . Man trennt hier wie bisher so auch jetzt die
Konferenzftage von jener des österreichisch-serbischen Konfliktes . Man
ist bereit , zur Konferenz zu gehen, wenn diese die Annexion . Bosniens
und der Herzegowina zur Kenntnis nimmt und nicht mit anderen oder
neuen Ansprüchen an Oesterreich -Ungarn herantritt . Aber man hält
den Streit mit Serbien für eine von der Konferenzfrage ganz zu
lösende Sache, und bleibt dabei, daß die durch nichts gerechtfertigten
Forderungen Serbiens nicht vor die Konferenz gehören . Gelingt es
den Mächten , auf eine oder die andere Weise Serbien dazu zu veran¬
lassen, daß es in Wien den Verzicht auf seine Forderungen und seine
Bereitwilligkeit znm Abrüsten ausspricht, so wird , einer anscheinend
offiziösen, in den „M . R . N.

" wiedergegebenen Meldung zufolge , sich
alles zum Guten wenden.

Die Entscheidung liegt also an Serbien , beziehungsweise an der
Frage , ob sich dieses, sei es freiwillig oder durch die Mächte beein¬
flußt , dazu entschließt, die oben erwähnte Erklärung in Wien abzu¬
geben. Im übrigen wird man allen Znterventionsversuchen freie
Bahn lassen, und am allerwenigsten störend in solche Vermittlungen
eingreifen . Man fügt nun noch hinzu, daß es dringend zu wünschen
wäre , wenn sich ein Erfolg der Interventionen so bald als möglich
Herausstellen würde . Denn es ist Gefahr im Verzüge und lange Be¬
ratungen oder Verhandlungen können nur zu leicht durch die Ereig¬
nisse nutzlos und illusorisch gemacht werden.

Der Poftbeamtenstreik vor - er französ.
Deputiertenkammer.

= Paris , 19. März . (Tel .) In der Deputtertenkammer stand
heute die Interpellation bett . den Poftbeamtenstreik zur Beratung .
Vor den Zugängen zum Palais Bourbon war ein starker Sicherheits¬
dienst eingerichtet. Die Tribünen sind überfüllt , der Saal vollbesetzt.
Zahlreiche Postbeamte wohnen der Sitzung bei.

Der Präsident eröffnete die Sitzung gegen 3 Ahr . Unter Anruhe
des Hauses appellierte Leroy (radikaler Republikaner ) an die Wach¬
samkeit der Regierung und die republikanische Gesinnung der Post¬
beamten , um der gegenwättigen unhaltbaren Lage ein Ziel z« setzen .

In der Irre .
Roman von Otto Elster .

(61. Fortsetzung. ) Nachdruck verboten.
Kein Geräusch störte die Stille imb Einsamkeit dieser

Felsenwildnis, die so hoch über den bewohnten Tälern lag , daß
auch nicht ein Ton heraufdrang , nicht der Juchhe-Schrei der
Senner und Sennerinnen , nicht das Klingeln der Herdenglocken ,
nicht das Geläut der Kirchen . Dicht über ihm begann die
Gletscherregion, über welche die weiß schimmernden Zacken und
Schroffen des Dachsteins empor wuchsen.

Wenn die Nebelschwaden vor den Gletscherfeldern nreder-
krvchen, dann hüllte sich das Landschaftsbild in einen undurch¬
sichtigen, grauen Schleier und man konnte glauben , man befände
sich auf einem entfernten Schiff auf unabsehbarer See , über die
der Wind in kurzen Stößen , heulend und pfeffend, dahrnsuhr .

Wenn aber die Sonne vom wolkenlosen Himmel strahlte,
öantt lagen die Berge, die Täler , die Dörfer und Weiler da
unten vor einem ausgebrertet, wie eine buntd Landkarte , und
das Auge verlor sich in nebelblaue, ungemessene Entsermmgen .

In dieser stillen , weltcchgeschlossenen Einsamkeit lebte und
— arbeitete Hans Grietzinger, während der Jäger -A'loys das
Revier besichtigte, einige Gemsen abschoß und -den kleinen Haus¬
halt besorgte .

Ja , Hans Grietzinger arbeitete ! Sein großes Gemälde, ein
Rudel flüchtiger Gemsen in wildromantischer FelsenumgSbung,
näherte sich seiner Vollendung — und oft stand der alte Jäger -
Aloys vor dem Bilde und behauptete, so naturgetreu habe noch
Heiner die Gemsen „abkonterfeft" .

Dann lächelte Hans Grietzinger schwermütig und dachte
an fern mißglücktes Gemälde „Daniel in der Löwengrube" . Er
hatte das Vertrauen zu sich und seiner Kunst noch nicht wieder
gewonnen. Deshalb malte er hier in der Einsamkeit, damit ihn
die Menschen nicht wieder aus lackten sollten. Er fühfte den
Drang in sich, etwas Tüchtiges zu schaffen — er wollte hinaus
stus dem Kleinkram seines bisherigen künstlerischen Schgffens, .

und dieses Bild , in der tiefsten Einsamkeit und Stille gemalt , I
unter deni Eindruck der großartigen Natur , sollte die Probe !
ablegen , ob er noch berufen war . Großes von bleibendem Wert *

zu schaffen.
Hans Grietzinger war ein andrer geworden — ein ernster

Mann und ein ernster Künstler!
So saß er auch eines Tages unter seinem großen Maler¬

schirm vor der Jagdhütte und arbeitete. Nur wenig war zur
Vollendung des Bildes noch nötig ; er lehnte sich eben in seinem
Stuhl zurück, um mü gedankenvollem Blick sein Werk zu be¬
trachten. .

„ Ich werde es der Ausstellungsjury anonym emreichen,"

sagte er . „Dann werden wir ja sehen, ob sie mich wieder aus¬
lachen . . .

"
„Das werden sie sicherlich nicht tun, " sprach eine werbliche

Stimme hinter ihm, die in leichter Rührung bebte.
Ileberrascht sprang Hans empor.
„Hannerl — Fräulein Johanna — ?"
Johanna stand da, aus ihren Bergstock gestützt, im futzfreien

Bergsteigerkostüm , den grünen Tirolerhut mit dem ' Gamsbart
und dem EdeLveißsträußchen aus den blonden Locken, das Gesicht
von der Anstrengung des Steigens gerötet, aber die Augen leuch¬
tend und lachend.

Hinter ihr staird «der Poldl , der ihr Gepäck trug , und schaute
mit offenem Mund und erstaunten Augen auf das Gemsen-Bild .

„Johanna , Sie hier," wiederholte Hans fassungslos . „Wo¬
her kommen Sie ?"

„Geradewegs von 'der Mika am Traunsee , Hans , wo ich die
glücklichen Menschen abgeliesert habe, um mich dmrn auszumachen,
um mein eigenes Glück zu suchen ." _

„Johanna —" • -
„Ja , .Hans — ich Hab ' eingesehen, daß 'mein Glück 'äa unten

nicht wächst, sondern 'daß ich es hier aus den Bergen suchen nrutz .
Auch wollt' ich das Glück der andern nicht stören ; Sie erinnern
sich doch noch der Worte, 'die Sie mir damals zum Abschied
sagten. Sie waren fthr bitter . .

„VerzeihenSie mir , Johanna . . . es war nicht bös gemeint .
"

„Ich muß Ihnen dankbar sein, daß Sie mft mft Ihrem
ernsten Wort die Augen geöffnet haben . Sie 'haben recht gehabt ,
Hans , ich durste da unten zwischen den glücklichen Menschen nicht
bleiben. Sie haben genug an sich und Ihrem Glück , und das
fünfte Rad ist vollständig überflüssig an einem Mt rollenden
Wagen, es hält den Wagen nur auf. Aber nun wußte ich nicht,
wohin ich gehen sollte. Nach München zurück ? — Ich habe da
noch kein Heim und Freunde habe ich dort auch nicht, ich weiß es
jetzt sehr wohl . — Da erinnerte ich' mich, daß ich noch euren
Freund in der westen West hafte , auf den ich mich verlassen
konnte — und da bin ich, Hans !"

Sie streckte ihm die Hand entgegen . Doch er zögerte, fie zu
ergreifen.

„Ich weiß nicht, ob Ihre Worte aufrichtig gemeint sind,
Johanna, " sagte er ernst und fast traurig .

„Sie können zweifeln , Hans ?"

„Ja , ich zweifle daran !" sitgcgnete er tief ausatmend .
„Aber nicht Sie tragen an diesem Zweifeln die Schuld , Johanna ,
sondem ich selbst. Mich hat in meinem Leben bislang noch nie¬
mand ernst genormnen , und so habe ich es verlernt , mich selbst
ernst zu nehmen. Ich wurde ein Narr , der sein Gefallen daran
fand , sich selbst und die andern zu verspotten. Als ich ein Künst¬
ler werden wollte, als ich etwas Großes, eüvas Tüchtiges schas¬
sen wollte, da lachte man mich aus — und als in meinem Her¬
zen ein ernstes, tiefes , leidenschaftliches Gefühl emporwuchs , 'das
mich zu einem andern Menschen hätte, machen können, da lachten
Sie mich aus , Johanna — und so lachte auch ich über meine
Kunst und über meine Liebe — wenn auch 'mit zerrissenem Her¬
zen . Und als ich nicht mehr über Mich lachen konnte, als ich
sah, wie 'das Glück die Heiden 'der Menschen veredelt und das
Leben der Menschen verschönt — da slüchtfte ich in 'die Ernsaiu -
kett, um den Menschen lvenigstens nicht die Freude gn machen,
Wer meinen Kummer, über meinen Ernst zu lachen .

"
(Schloß folgt.)
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Massabna« (unabhängiger Republikaner) schrieb die Schuld «»de« Streik der Zusammevhanglosigkeitin der Verwaltung zu Die
Telephonistinnen seien überbürdet . Beförderungen würden aus poli¬tischen Beweggründen vorgenommen. Die Beamte« erwarteten ver¬
geblich ein Reglement. Redner erinnert den Postminister llnter -
staatssekretär Simyan daran daß er ebenso wie der ArbeitsministerSioiani 1899 der Tagesordnung zustimmte , die den Postbeamte« das
Streilrecht zubilligte.

Sembat (revolut. Soz .) äußert sich dahin, daß der Rusftand ent¬
standen sei, weil die Regierung im Gegensatz zu ihren Vorgänger¬innen versäumt habe , Borbeugungsmaßregel« zu treffen und well sie
sich ferner geweigert habe, mit dem Personal zu verhandeln. DiePostbeamten hätten tu« die Forderung gestellt , ebenso wie die Eisen¬bahnbeamten behandelt zu werden . Sembat spricht die Hoffnungaus , daß die Kammer nicht in die Falle gehe, die von der Regierungzu erwarten fei, wenn sie mit der Erklärung komme, es handle sichhier um das Autoritätsprinzip der Regierung Falls die Kammerder Regierung einen Blankowechsel ausstellen würde, dürften neuerigorose Maßnahmen die Folge sein . Die Mehrzahl der Postbeamtenhabe gar nicht die Absicht, einen Kampf gegen den Staat anzufangen.Der Redner zählt die Ursachen dieses plötzlichen Ausftandes auf undnennt die berechtigten Ansprüche des Personals in Betreff der Be¬
förderung und der verhängten Strafen . Zum Schluß bittet er die' Kammer eindringlich, nichts zu tun, was nicht wieder gut zu machensei . (Beifall auf der äußersten Linken .)

Unterstaatssekretär Simyan ergriff hierauf das Wort, sprach überdie Beförderungsfragen und versicherte, daß von einem festen Prozent¬satz bei den Beförderten nach Wahl unter Berücksichtigung von undfür eine Beförderung sprechenden Faktoren und nach dem Dienftalternicht die Rede sei. Der Redner kam dann auf die Auskunftszettelzu sprechen und bezog sich dabei auf den Bericht eines Inspektors, ausdem hervorgehe , daß den Vorstehern der Postämter bezüglich ihresUrteils über ihre unterstellten Beamten immer ihre Freiheit gelassenworden sei. Den ihm gemachten Vorwurf der Günstlingswirtschaftweise er zurück .
UnterstaatssekretärSymian erinnert des weiteren daran, daß erdie gerechten Forderungen der Postbeamten stets erfüllt habe . IhreLage fei bester als die der Privatbeamten . Man stehe vor einer wohl-organisierten revolutionären Agitation . Er glaube, seine Pflicht ge¬tan zu haben . (Beifall links.)Rouanet verteidigt in heftiger Rede und unter häufigen Unter¬brechungen den Eeneraloerband der Postbeamten. Der Staatssekretärhabe sich äußerst nervös gezeigt und sich auf die Polizei verlassen .Dumont erklärt , es müßten beiderseits Zugeständnisse gemachtwerden . Das Postpersonal sei nicht revolutionär. Die Regierungmüsse ihr scharfes Vorgehen aufgeben.
Minister Barthou erklärt , er abe dem Personal Garantien ge¬geben und ein Statut , wie es keine andere Verwaltung besitze .Barthou weist sodann den Vorwurf der Günstlingswirtschaftund Un¬gerechtigkeit zurück . Dieser Streik habe auch nicht die Splitter einerEntschuldigung für sich. Man schneidet nicht die Verbindung Frank¬reichs mit dem Auslände wegen einer einzigen Frag , der Beförderungab . Das Beamtenrevolutionieren ging gegen die gesamte Rattangerade in einem Augenblicke , wo die Regierung dringeiw der fort¬gesetzten Verbindung mit ihren Botschaftern bedarf Das Attentatauf di« nationale Souveränität wird leicht zu einem solchen auf dienationale Verteidigung. Trotzdem wolle er, der Minister, dem Per¬sonal die Möglichkeitgeben zu ihrer Pflicht zurückzukehren. Leisten siediesem Rufe nicht folge, dann werde die Regierung strenge endgültigeMaßregeln ergreifen. Er, Barthou, werde eher sein Portefeuilleniederlegen, als davon abgehen .
Die Kammer beschloß hierauf öffentliche « Anschlag derRede Vartous. Die Sitzung wurde sodann bis 9 !4 Uhr unterbrochen .Nach Wiederaufnahme der Verhandlungen verteidigte Bedouse dasVorgehen der Post- und Telegraphsnbeamten. Bille führte aus : Essei sicher, daß unter den Beamten große Unzufriedenheit gegen Sy¬mian herrsche.
Nachdem die Diskussion bis gegen 2 Uhr Nachts gedauert hatte,nahm die Kammer mit 368 gegen 211 Stimmen eine TagesordnungReinach an, die besagt , dieKammerbeschließt,ei « enStreikvon Beamten nicht zuzulassen . Sie drückt der Re¬gier » ngdasBertrauenans , daß sie die Ruhe und Ordnungim Postdienste wieder Herstellen werde , billigt ihre Erklärungen undgeht zur Tagesordnung über.

(Weitere Meldungen siehe unter Telegramme.)

Deutscher Reichstag .
— Berlin , 19 . März . Präsident Graf Stolberg eröffnet dieSitzung um Uhr. Am Bundesratstische Kriegsminister von Einem.Auf der Tagesordnung steht die Fortsetzungder 2. Lesungdes Mtlitäretats .
Adg . Graf Carmer -Zieserwitz (kons.) : Obgleich ich 28 Jahre Offi¬zier war , will ich mich doch nicht als Militär -Sackverständiger auf -spielen, wie Herr Müller -Meiningen es getan hat .

'
Wir sind nurfür Abstriche im Etat , wenn die Schlagfertigkeit des Heeres nichtdarunter leidet. Die starken Rüstungen in Heer und Marine gewähr¬leiste » den Frieden , das hat die französische Sozialdemokratie aner¬kannt, die die erforderlichen Mittel immer bewilligte. Mißhandlungenbeklagen und verurteilen wir genau so, wie alle anderen Parteien .Die groben Schimpfereien im Heere sind verschwunden. Die Kame¬radschaft unter den Offizieren und Soldaten ist unverändert gut. DieKonfessionen machen in den Kriegervereinen keinen Unterschied . Fürdie Sozialdemokratie ist dort allerdings kein Platz. Ich bitte die

Theater , Runst und Wissenschaft .) ( Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe. In der kommendenWoche bringt das Schauspiel am Dienstag den 23 . März RestroysZauberposse »Lumpazivagabundus" und am Freitag den 26. die ersteWiederholung des neueinstudierten»Cymbelin". — In der Oper er¬scheint am Montag den22 . März nach 6jähriger Unterbrechung Glucks„Orpheus und Eurydike " in Neueinstudierung. Als Festvorstellung ausAnlaß des Besuches des Königs von Sachsen am Samstag den 27.März wurde Höchsten Orts Delibes »Lahme" befohlen. Die Besucherdieser Festvorstellung werden gebeten , in Festkleidung (Herren imFrack, Damm in hellen Kleidern) zu erscheinen. Der Opernspielplansieht sonst noch vor : Donnerstag den 25. »Freischütz" und Sonntagden 28 . »Fidelio "". — Am Mittwoch den 31 . März findet auf Aller¬höchsten Befehl für die an Ostern zur Entlassung kommenden Bolls -ichüler abends 5% Uhr eine Aufführung von Schillers »Wilhelm Tell"statt. — Die zum Gedächtnis Ernst von Wildenbruchs geplante Neu¬einstudierung der »Quitzows" wird für den 3. April vorbereitet. Inden Operspielplan der nächsten Zeit wird Puccinis »Boheme" undMozarts »Entführung aus dem Eereil" wieder ausgenommen . —Für Mitte April ist eine Aufführung von Kleists „Käthchcn von Heil-bronn" in Aussicht genommen. In Vorbereitung befindet sich Wag¬ners »Tristan und Isolde".
— Kopenhagen, 19. März. (Tel .) Die Mitglieder des Komiteesfür dieDanmark-Expeditton haben beschlossen, aus einer Motoryachteine kleine Expedition nach der Nordostküste Grönlands auszujendrn,uin in den Besitz der Tagebücher und Kartenskizzen zu gelangen, welchedie umgekonlmenrn Mitglieder der Danmark-Expedition Mylius -Erichsen und Kwegh-Hagen wahrscheinlich in Danmark -Fjord nieder -oclegt haben .
— Berlin , 19. März. Cosima Wagner, die zu ihrer Erholung ivSanta Margurrita an der Riviera weilt , soll dort krank darniederliegen . Aus . der Tatsache, daß Professor Schwcninger und SiegfriedWagner dieser Tage ebenfalls nach dort gereist sind, schließt man au*eine bedenkliche Situation . Von anderer Seite allerdings wird genieldet, es handle sich nur um eine leichte Erkältung.= Berlin , 19. März. Unter einem Andrang von vielen Tausendenaus allen Schichten der Bevölkerung ist heute nachmittag AralbcrtMatkow^ y «uff dem hinter Lharlottenburg lnacnden Friedbm der

_ gaMfrfte ffrcrre »
kleineren Städte im Osten, die bis zu 200 % Kommunalsteuerzuschlagzu zahlen haben, mit Garnisonen zu belege«.Abg. Roske (Soz .) : Ich sehe die politische Lage nicht so pessimistischan wie Herr von Liebert . Bei der unbestreitbare « Gewitterschwülesollte man Lerschärfung der Parteigegensätze vermeiden . Statt dessenführt man hier eine Sozialistendebatte. Da» Volk soll 860 Millionenneue Steuern auf sich nehmen. Da sollten auch die Fürsten und Prin .zen durch Verzicht auf mehrere der teueren Adjutanten Rücksichtnehmen . An den einzelnen Pensionen sollt« man nicht sparen. Sine
jährliche Znnahme oo« 3% Millionen , wie sie der Pensionsfonds anf-weist , ist unerttäglich. Die Soldatenmißhandlu^ en find nicht ver¬schwunden. Sie haben nur etwas abgenommen. Wie steht es mit denVorarbeiten zur Revision des Beschwerderechtes ? Die Strafen , die
Vorgesetzte wegen Mißhandlungen von Untergebenen bekommen, findviel zu milde. Die Verhandlungen der Militärgerichte find immer
noch nicht öffentlich . Auch über die nötige Revision des Mllitärftraf -rechts möchten wir etwas erfahren. Der jetzige Zustand kostet unsviele Menschenleben . Unsere Selbstmordstattstik von 6,4 Prozent wirdnur noch von der österreichischen und derjenigen der Vereinigten Staa¬ten von Amerika übertroffen. Die Schaffnng von Feldwebelleutnantsist überflüssig . Die kürzere Dienstzeit ist sehr wohl durchführbar . Wirsind nicht Gegner des Heeres, sondern wollen nur eine Reform desHeereswesens. Das Heer ist heute ein Instrument der bürgerlich kapi¬talistischen Ordnung gegen die aufstrebende Arbeiterklasse .Die Militärbevollmächtigten Bayerns und Sachsens, Generalv. Gebsattel und Oberst n. Salza , traten den Behauptungen Noskesentgegen, die sich auf eine schärfere Bestrafung in Bayern und dasangebliche Zutodehetzen eines sächsischen Schützen bezogen .Abg. Hagemann (natl .) zollt den Soldaten für ihre Hilfeleistungbei den Ueberschwemmungen Anerkennung und wünscht Besserstellungder Arbeiter in den Militärwerkstätten in bezug auf Arbeitsbedingun¬gen , Urlaub ufw .

Abg. Kopsch (freis . Bgg .) wünscht Einschränkung der Privattättg -keit der Militärmusiker, ferner die Veräußerung brachliegender wert¬voller Grundstücke der Militärverwaltung . Der Mangel an Offizierenund Aerzte « ist besonders in den Bedenken konfessioneller Art, vorallem gegen jüdische Mediziner begründet. Die Urlauber sollten freieHeimatsfahrt erhalten. Die Stellung des Kriegsministers gegenüberder Sozialdemokratie erscheint uns nach vielen Seiten bedenklich. DieTheorie, daß ein Reserveoffizier nicht sozialdemokratisch wählen darf,hält den Stichwahlen und der Theorie vom kleineren llebel nicht stand ,wie im Fall des Dr. Brabant . Tatsächlich habe die Zahl der Regi¬menter mit nur adeligen Offizieren in letzter Zeit nicht ab-, sondernzugenommen .
Kriegsminister v. Einem: Für einen jungen Menschen ist der Mi¬litarismus nichts als die Pflicht der militärischen Dienstleistung. Sie(zu den Sozialdemokraten) wollen Abscheu erwecken gegen die Autori¬tär. (Zuruf: Außer bei der Sozialdemokratie!) Anderswo werbe dieSozialdemokratie alle diejenigen zusammen , die Bajonette tragen —da müssen wir bei der Auswahl der militärischen Führer, Offiziereund Unteroffiziere, äußerst vorsichtig sein, die Ihnen Waffen in dieHand geben könnten . Bebel hat zweifellos sein ganzes Lebe« tiichttggearbeitet, aber immer mit dem ausgesprochenen Zweck, den Staatüber den Haufen zu rennen. Würde ich das bezweifeln, so würde ichBebel geradezu beleidigen. (Heiterkeit.) Er hat auch prophezeit ,bloß ist der Kladderadatsch nicht so schnell gekommen. Vergleiche , wiesie die sozialdemokratische Presse brauche, „vom eigenen Dreck fressen",sind doch eine Schande . (Sehr richtig !) Wir bemühen uns, Mißhand¬lungen und Uedergriffe zu verhindern. Wenn den Abg. Eoske dasSchimpfen störe, so gewinne er auch hoffentlich Einfluß auf die sozial¬demokratische Presse in dieser Hinsicht. (Große Heiterkeit.) Das Mi -litäigerichtsverfahren renne den Begriff der mildernden Umständesehr wohl. Vorarbeiten für eine Revision des Strafrechts sind imGange. Hier liegt eine geradezu empörende Agitationsschrift vonKameky vor, die die Rekruten und Reservisten geradezu auffordert,im Falle eines Krieges den Dienst zu verweigern. Redner verliestunter hefttgem Lärm die Artikel. (Abg. Dr. Frank-Mannheim er¬hält für den Zuruf : Militärjesuit ! einen Ordnungsruf.) Cs gibtkeine Bestimmung, daß junge jüdische Leute von der Offizrerkarriereausgeschlossen seien . Es wäre einfach ein Akt der Gerechtigkeit , denjüdischen jungen Mann, wenn er tüchtig ist und geeignet, auch zum Re¬serveoffizier zu machen. Das Verbot an Offiziere, einem HagenerKlub beizutreten, erfolgte aus schwerwiegenden Gründen — seineManieren entsprachen dem Namen, den er führte: Seehund. Warumsollte ein wegen Mißhandlung bestrafter Hauptmann, der sich jahre¬lang tadellos geführt habe, nicht wieder befördert werden ? Das Ge¬genteil wäre ungerecht. Die Kosten der Maschinengewehre find wegendes Erlöschens der Patent« zurückgegangen . Wegen der beiden zurReitschule kommandierten Offiziere habe ich heute festgestellt , daß Ehe¬bruch nicht vorliegt. Der Abg. Erzberger sollte mit derartigen An¬schuldigungen vor der Reichstagstribüne vorstchttg sein .Abg. Rieseberg (wirtsch. Bgg .) : Wir haben großes Vertrauenzum Kriegsminister und bitten oei Vergebung von Lieferungen mög¬lichst das Handwerk zu berücksichtigen.Um 8 Uhr wird schließlich die Weiterberatung auf morgen 1 Uhrvertagt.

Tages -Run - schau .
Deutsches Reich.

Berlin , 19 . März . (Tel .) Der „Neichsanzeiger " meldet :Das Staatsmiuisterium trat heute zu einer Sitzung zusammen.hd Berlin , 19. März . Tie Beschlüsse der Landeskonferenzfür das Seekriegsrecht Verden dem Reichstage demnächst in einemWeißbuche vorgelegt Verden. In hiesigen unterrichteten Kreisen
ai ^en Luisengemeindezur letzten Ruhe bestattet worden . Die Künstlera!'.er Bühnen waren erschienen, viele Hundert- Damen. Außerordent¬lich groß war die Zahl der Blumenspenden. Ein Adjutant desKaisers und einer des Kronprinzen überbrachten Kränze . Die Polizeihatte, lt . „Frkftr . Ztg "

, Mühe, den Weg zur Kapelle für die nächstenLeidtragenden freizumachen . Gesang des Opernchors leitete dieFeier ein. Der Geistliche rühmte den toten Künstler als einenHerrlichen und Großen , als einen Helden und eine Kraftnatur.
Moderne Märchen .

a . Karlsruhe, 19. März, ließet das interessante Thema „Moderne Märchen "
sprachen am Mittwoch den 17. März in- der »Heimat¬lichen Kunstpflege " Karlsruhe Herr Dr. Karl Wollf, Berlin , und FrauJohanna Wolls-Friedberg, Berlin . Beide brachten eine Anzahl mo¬derner Märchen zum Vortrag. Herr Dr . Wollf führte im Verlaufseiner geistvollen Darlegungen ungefähr folgendes aus :Der Begriff „Moderne Märchen " enthält mehr als eine bloßeAngabe über die Zeit der Entstehung. Er bezeichnet eine besondereArt der Märchen . Das Eigentümliche der Märchendichtung ist dieAufhebung der äußeren Raturgesetzlichkeit . Wenn andere Gesetzlich¬keiten, z . B . die psychologische oder soziale aufgehoben sind, wird derEindruck eines Märchens noch nicht erzeugt . Die Anschauung einerZeit über Umfang und Tragweite des gesetzmäßigen Raturzusammen-hanges bestimmt also auch ihre innere Stellung zum Märchen . Esgibt drei große , sich mannigfach durchkreuzende Epochen . Die einehat den Begriff des durchgängigen gesetzlichen Naturzusammenhangsüberhaupt noch nicht erfaßt,' in diesem Falle : kein prinzipieller Ge¬gensatz zwischen Märchen - und Alltagswelt ; naives Märchenschaffen ,die zweite hat ihn noch nicht als ausnahmslosen erfaßt; in diesemFalle : Wundergläubigkeit; die Märchenwelt ist prinzipiell anders,als die wirkliche , aber die gelegentliche Aufhebung der Naturgesetzegilt auck sonst als möglich - die dritte weiß, daß große unverbrüchlichgültige Gesetze das All regieren. Diese Auffassung ist theoretisch erstmit den großen Errungenschaften der mathematisch -mechanischen Welt¬

erklärung und der kritischen Philosophie im 17. und 18. Jahrhundertdurchgebildet und erst durch die moderne Allgemein-Bildung dem Le¬bensgefühl des modernen Menschen einverleibt worden.Daher hat der moderne Mensch folgende Möglichkeiten , sich zumMärcken 211 verbalten - erstens ausnahmsweise naiv , wo jenes W«lt-

SZftiflgAfaft. Suv -taz de» 90. März 1909 .
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glaubt man, daß die deutsche öffentliche Meinung mir mm:reichten zufrieden sein werde.
hd Berlin » 19 . März . (Tel .) Wie von untercichtcier iverlautet , schweben zwischen den Auswärtigen Acmicrn in <v .und Tokio Verhandlungen über den Abschluß eines

zwffchen den beiden Mächten auf einen gegenseitige » Schul, iä ,Interesse « sowohl in Ostaficn als auch im gesamte ;, Wein « ^Stille « Ozeans .
hd Berlin , 19 . März . (Tel .) Wie der Ausschuß für

Eugen Richter-Deakmal mitteilt , hat der Kaiser seine Geneĥ
gung zur Aufstellung des Denkmals für Eugen Rickter aus c- .|Asbanischen Platz m Berlin erteilt und zwar soll das Dcnt'm, -: ;einer etwas ruhigeren Stelle des Platzes errichtet werden , als rBerliner Magistrat in Aussicht genommen war .

= Straßburg , 19 . März . Heute morgen wurde auf f
Weisung der Staatsanwaltschaft der sozialdemokratische Partc^sekretär Knauf verhaftet. Die Ursache der Verhaftung soll ei
Majestätsbeleidiguug sein , die Knaus in einem Vortrag aus^!
sprachen haben soll. Der Landesoorstand der sozialdemokratisch .̂!
Partei wird, wie die „ Freie Presse" ankündigt, sofort Schrchjzur Haftentlassung unternehmen.

Zur Reichsfinanzreform .
= Berlin , 20 . März . (Tel .) In der gestrigen unter d^ I

Vorsitz des Staatssekretärs Frhcn. v. Bethmann -Hollweg A
gehaltenen Plenarsitzung des Buudcsrats wurde dem vom Reichel
tag abgeänderten Entwürfe des Gesetzes zur Mändernng
Reichsgesetzes wegen Beseitigung der Doppelbesteuerung vors13 . Mai Zustimmung erteilt .

hd Berlin , 19 . März . (Tel .) Im Reichsschatzamt wiri !
einer Meldung des „ L.-A .

" zufolge , auf Grund der Beschlüsse d«
Subkommission des Reichstages eine neue TabakstcurrvorlaKjausgearbeitet , die außer einer Erhöhung des Zolles für Tabak-
Fabrikate rrnd außer einer Erhöhung der Jnlandsstcuer eine,!
Zollzuschlag vou 80 Prozent des Wertes für verarbeitete uni
unverarbeitete ausländische Tabakblätter Vorsicht . Der . ZoÜzu.
schlag soll erhoben werden beim Uebergang der ausländische» !Tabakblätter an de« Bcrarbester. Bis dahin sollen sie unter beti
Zollaufficht des Reiches bleiben . Das Weitere wird einer « sBremen zu errichtenden zollamtliche« Prüfungsstclle überlassen ,die mit weitgehenden Machtbefugnissen ausgestattet wird .

hd Stuttgart , 19 . März . (Tel .) In der Finanzkommis.
fio« der württembergischcn Abgeordactcukammcr gab heule der
Finanzminister v. Geßler die Erklärung ab, daß die württc«,
bergische Regicuug die Nachlaßsteuer nach wie vor als die beste
Lösung der Rcichsfiuauzreform erachte und an dcrselbeu^ esthaite.
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(Bauernbund ) und 4 Enthaltungen (Zentrum ) eine Erklärung>
au» in welcher die Regieruug aufgefordert wird , auf ihrem bis- 1
herraen Staudpuufte zu beharren und dem vorgeschlagenen Kom¬
promiß, das einen Eingriff in die Steuerhoheit der Emzelstaaten jbedeute, grundsätzlich entgegeuzutrcte« .

Niederlande .
Di « Regelung der Regentschaftsfrnge .

= Haag, 19. März , lieber die schon kurz gemeldete denkwürdig «Sitzung der beiden Kammern, in denen die Regentschafts- und Bor-
mundschaftsfragr geregelt wurden, lvird ausführlich be¬
richtet : Die Erste und die Zweite , Kammer vereinig¬ten sich heute nachmittag zu einer feierlichen Sitzung. DerMinister des Innern Heemskcrk und der Justizminister Nellsie« sindin Galauniform und sie werden durch Militärabteilungen zur Kammer
geleitet. Der Minister des Innern verlieft hierauf die beiden Gesetz¬entwürfe , die die Regentschaft «nd Vormundschaft regeln für den Fall,daß der zu erlvartende Thronerbe minderjährig zur Regieruug ge¬langt . .Hccmskerk erläutert , daß eigentlich der Prinzgemahl als Vaterdes Kindes zunächst für die Regentschaft in Frage käme, da aber dieKönigin-Mutter von 1890—1898 als Regentin die Sorgen und du
Freuden der Regierung getragen und sich hiermit die Dankbarkeit, du
Verehrung und Liebe des Volkes erworben habe , so wird die Königin-Mutter Emma zur Regrntin bestimmt. Die Erläuterung zu dem Ge .
setzentwurf sagt sodann weiter , daß es nötig sei , dem Prinzgemahl dasbolle Berttaue » zu beweisen ; deshalb ist der Prinzgemahl für den Falldes Ablehneus der Königin-Mutter zum Regenten bestimmt. Sollte
jedoch der Prinzgemahl als Souverän oder Regent berufe« werden, dieRegierung eines fremden Landes zu übernehmen, so ist ein neues Ge¬
setz erforderlich. Nötigenfalls erlischt die Regentschaft des Prinzennach drei Monaten .

Als Vormund des etwa minderjährigen , zur Regierung gelangen¬den Thronfolgers wird der Prinzgemahl ernannt , doch erfährt seiueBefugnis insofern eine Beschränkung, als ihm ein Vormnndschaftsratzur Seite gestellt wird . Zu diesem Vormundschaftsrat ernennt dieKönigin vier Mitglieder ; die übrigen rekrutieren sich aus den hervor¬ragenden Mitgliedern des ■höchsten Gerichtshofes, des Staatsrats unddes Rechenhofes . Der Vormundschaftsrat prüft die Finanzablage ; ermuß ferner befragt werden für die Ernennung der Lehrer des minder¬jährigen Souveräns und für einen etwaigen Aufenthalt des jungenKönigs im Auslände . Falls der Prinzgemahl eine fremde Regieruneübernehmen, oder falls er aus einem anderen Grunde seine nieder-
bild der modernen Zeit infolge besonderer Umstände nicht dominier!(z. B . Kinder , das niedere Volk , primitive Völker , wirklich naive
Dichter ) , zweitens bewußt verstandesmüßig erfindend (die Gefahrdes Albernen und Frostigen) , drittens sehnsüchtig (Flucht aus der
nüchtern realen Wirklichkeit ) , viertens satirisch (das ironische Spielmit beiden Weltbildern, wobei oft die „wirkliche " als Karrikatur
erscheint ; Verwendung modernster naturwissenschaftlich -technischer Er¬
rungenschaften ) Gerade die tnobetne Naturwissenschaft , Technik,Philosophie, indem sie täglich Unerhörtes aufdeckt und verwirklicht ,
schafft eine neue Märchensttmmung . Sie stürzt nicht die Grundideeder gesetzmäßig bestimmten Raturordnung überhaupt um , aber sielehrt uns , zu erwarten, daß die für gültig gehaltenen einzelnen Na¬
turgesetze (also das Bild der Welt ) immer wieder umgestürzt , revi¬diert werden und vorher für unmöglich gehaltene Tatsachen geglaubtoder ernstlich erwogen werden müssen.

Nach diesen vom Redner in fesselnder Weise dargestellten große«
Grundzügen eines noch sehr wenig bearbeiteten Themas las FrauJohanna Wollf-Friedberg einige Märchen, welche den vom Ränwr
geschilderten Entwicklungsgang zur Anschauung zu bringen sehr ge¬eignet waren. Zuerst eines von Rudolf Baumbach : Die Teufel aufder Engelswiese, dann das äußerst duftige und reizvolle Märchen :Die Rose und der Student von Oskar Wild«, hierauf als burleskes
Gegenstück die Groteske von Rudyard Kipling : Die Katze, die allein
spazieren gehen will , ferner das sattrische Märchen von Meqrinck :Das vornehme Kamel. Die Bortragskunst von Frau JohannaWollf-Friedberg verdient alles Lob . Sie hat eine große Fähigkeitzur Charakterisierung und wird dabei von einem sehr beweglichenOrgan unterstützt , das dank seiner vorzüglichen Schulung auch eine
anfängliche Disposition siegreich zu überwinden wußte. Ihre Dar¬
bietungen tragen durchaus den Stempel graziöser Natürlichkeit. Der
lebhafte Beifall , den Frau Johanna Wollf-Friedberg erntete, bewogsie auf die Bitte der Anwesenden hin ein eigenes Märchen voller
Naturpoesie: Das Steinmiinnlein und die Salamanderhexe vorzu»
tragen. Der Vorsitzende gab der allgemeinen Freude für den inter¬
essanten und amüsanten Abend Ausdruck und sprach die Hoffnungaus, recht bald einen ähnlichen Märchenabend für die Kinder der
Mitglieder und Freunde der Vereinigung veranstaltet zu sehen.
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Indische Staatsangehörigkeit verlieren sollte , so erlischt seine Befug-
Î z als Vormund.* Die Niederkunft der Königin ist . lt . „Frkft . Ztg . gegen Ende
« Lrz zu erwarten . Der Leibarzt der Königin kommt jeden Tag von
«Irecht nach dem Haag.

England .
Di - Fotten - Bermehrnng .

London , 19. März (Xel .) Der ehemalige Minister Balsour
«at «inen Antrag angekündigt » in dem erklärt wird, daß die Politik
-er Regierung in Bezug auf die sofortige Beschaffung von Schiffe «
des neuesten Typs nicht derart fei, dag sie die Sicherheit des Reiches
gewähr leiste. Balfour wird am Montag die Regierung ansfordern ,
einen Tag zur Besprechung seines Antrages festzusetzen.

— London , 19.März. (Tel .) Der„Standard" erfährt, datz vor einigen
Tagen an den Premierminister das von einer Anzahl Pairs und
einigen Mitgliedern des Unterhauses Unterzeichnete Ersuchen gerichtet
«urde, er möge eine Untersuchung über die Verhältnisse in der
Admiralität und in der Flottenoerwaltung anstellen.

Badische Chronik.
% Mannheim , 20 . März . Bei Beratung des Schulbudgets

fett Bürgercmsschutz teilte Stadtschulrat Sickinger mit , daß ein
Zchnlhansprogrnmm für die nächsten zehn Jahre vorgeschlagen
ist. Dasselbe bezweckt auf eine lange Reche von Jahren hinaus
in den einzelnen Stadtteilen Bauplätze zu reservieren , um Un¬
zuträglichkesten, wie sie sich des öfteren ergeben haben , zu be
gegnen.

V Mannheim , 19 . März . Die Schadenersatzklage der Solo¬
tänzerin Gvbini gegen die Stadt wegen eines Unfalles , den sie
wahrend einer Probe erlitten hat , wurde durch Vergleich erledigt .
Nach diesem erhält Fräulein Gvbini eine Entschädigung von
3000 Jl .

E Schwetzingen , 20 . März . Ter „Freisinnig -demokratische
Verein Schwetzingen " beschloß einstimmig die Wisderausstellung
des bisherigen Abgeordneten Hauptlehrer Ihrig zum Landtags -
Kandidaten der linksliberalen Parteien .

5? Schwetzingen , 20 . März . Vor acht Tagen entfernte sich
aus hiesiger Stadt ein löjähriger Schüler der Untertertia des
Realprogymnasiums . Was aus dem jungen Menschen geworden
ist, konnte bis jetzt nicht festgestellt werden .

t . Weinheim , 19 . März . Der 26 Jahre alte Fabrikarbeiter
Sattler aus Mumbach verunglückte heute rm Betrieb der Leder¬
fabrik Freudenberg tätlich und starb gegen Nachmittag 4 Uhr .

E . Waldhansen (21. Buchen ) , 19 . März . Bei der am 15 . d .
M . stattgehabten Bürgemeistewahl witrde unser seitheriger Bür¬
germeister Iah . Val . Weiß wiedergewählt .

X Pforzheim , 20 . März . Vom 1 . Juli d . I . ab soll der
Zinsfuß für Sparkaffeneinlagen auf 3y2 Proz . herabgesetzt
werden .

<? Bühl , 20 . März . Mit einein Kostenaufwand von rund
1200 Jl läßt die hiesige Sektion des Schwarzwaldvercins den
zur Feier des 25jährigen Bestehens des Kurhauses Sand im Vor¬
jahr begonnenen „ Jnbiläumspfad " fertigstellen. Derselbe bildet
eine Verlängerung des Gertelbachweges dort der Straße Lber -
thal-Herremoies, 100 Meter westlich des „Briefträgerpfades '
zum Sand . Da der Weg längs des Baches führt , find mehrere
Ueberbrücken nötig geworden .

: : : Wolfach , 20 . März . Ter wegen Unterschlagung inhaf¬
tierte fürstliche Rentamtsbuchhalter Mvßucr wurde gegen Stel -

‘ lang eiiier Kaution von 30 000 Jl auf freien Fuß gesetzt .
- -- Emmendingm , 19 . März . Von bübischer Hand waren

in den Wintermonaten auf dem alten israelitischen Friedhof gegen
35 Grabsteine umgcworfen und zumteil demoliert, sowie sonstige
Beschädigungen verübt worden, was erst vor kurzent entdeckt
wurde. Es gelang, die Patrone in Person einiger schulpflichtiger
Gutödel zu ermittAn .* Von der Elz , 20 . März . Wie verlautet , finden die dies -
iährigen Hcrbstübungen der 29 . Division (Freibnrg ) in den Amts¬
bezirken Waldkirch , Freiburg und Breisach statt . ■

* Rheiuweilcr (A . Müllheim ) , 19 . März . Kürzlich wurde
die Leiche eines »engeborene « Kindes weiblicfe -c Geschlechts im
Achein von einem Fischer ausgemnden.

* Holzschlag (Ä . Bonndorf ) , 19 . März . Gestern früh wurde |
der Ende der fünfziger Jahre stehende ledige Schuster Heinrich
Schießel erfroren anfgcfundc « .

a . Todtnau (Schwarzwald ) , 19 . März . Heute stellte sich
starker Regen ein . Wassergefahr scheint vorläufig ausgeschlossen ,
da sich in den hohen Läget : wiederum erneute starke Schnecfällc
einsiellten . Die Schnecmaffcn sind so hoch , daß die Wegweiser
meist unsichtbar sind.

□ Schopfheim , 19 . März . In Bürchau ist heute nacht das
Hofgut des Mbürgermersters Leisinger abgebrannt .

D. Bad . -Rheinfelden, 19 . 2Närz . Tie Pächtersfanrilie vom
Airgut beim neuen Kraftwerk Wyhlen wurde gestern von einem
schweren Unglücksfall heimgesttcht . Ihr vier Jahre altes Sohn -

anna

Vermischtes.
= Kiek, 20. März . Das Kommando der Hochseeflotte ent¬

sendet auf Wunsch der Schiffahrtskreise 2 der größten Linien¬
schiffe , um die durch Eis blockierten Häfen der Küste für die
Schiffahrt frei zu machen.

= Kassel, 19 . Mürz . Ein Pseudo -Theaterdirektor hot dieser Tage
das Publikum des Städtchens Sontra arg hineingelegt . Der Herr
Direktor quartierte sich im Stadtpark ein und machte durch große An¬
zeigen im Sontraer Lokalblatt und durch bombastische Maueranschläge
bekannt , datz er dem p . t . Publikum von Sontra und Umgegend mit
seiner Operettengefellschaft unter Mitwirkung einer Militärkapelle
den neuesten Schlager , „Die Dollarprinzesfin " bieten werde . Der Vor¬
verkauf von Eintrittskarten ging gut , und am festgesetzten Abend
füllte eine erwartungsvolle Menge den festlich beleuchteten, behaglich
durchwärmten Stadtparksaal . Aber die Vorstellung wollte nicht be¬
ginnen . Der Herr Theaterdirektor hatte sich, wie man zu spät erfuhr ,
unter Mitnahme der Eintrittsgelder und ohne feine Schulden zu be¬
zahlen , von der Kaste entfernt , angeblich, um seine Operettengesellschaft
vom Bahnhof abzuholen . Er kam aber nicht wieder und von seinem
Personal hat fes Sontraer Publikum bis auf den heutigen Tag nichts
gesehen .

— Bern , 20 . März (Tel .) In den Jurabergen des St . Sulfice
fand ein Landjäger in einem verlastenen Viehstalle einen halbver¬
hungerten hUfslosen Mann , dem beide Fuße erfroren waren und der
die brandig gewordenen Zehen mit einem Taschenmesser selbkt ab-
qeschnitten hatte .

Bon der Lnftschiffahrt .
- Friedrichshasen , 20 . März . Der Präsident des deutschen Luft¬

flottenvereins , <5en.2tutn . z . D . v . Nieder , ist gestern abend wieder
von hier nach Mannheim abgereist . Sein Aufenthalt bezweckte, wie
schon kurz erwähnt , die Vorbereitungen zu treffen für Errichtung
einer Art Kadettenschule für Luftschifsahrt . Es sollen vorerst 8 Zög¬
linge anfgenommen werden . Die Kurse werden Mitte Mai beginnen
und sollen vorerst praktische Unterweisungen bieten . Mit Beginn des
Winters tritt für die Zöglinge auch der Unterricht in wissenschaftlichen
Fächern ein . Leiter des Unternehmens ist Een .-Le«kn . » D . v. Rieb «

_ KüdilÄfe Dresse ._
Irin stürzte berm Spielen in die offene Jauchegrube und konnte
nur noch als Leiche hcrcmsgeholt werden .

* Möhringen (A . Engen ), 19 . März . Gestern fanden Ar¬
beiter in der Tonan eine gutgekleidete männliche Leiche im Alter
zwischen 30 und 40 Jahren . Wer der Ertrunkene ist, konnte nicht
scftgestellt werden .

K> Konstanz , 19 . März . Die vereinigten Schneidergehilfen
haben gestern die Arbeit gekündigt . — Die hiesigen Schnhmacher -

gehilfe» haben cruf 1 . Zlpril den vor zwei Jahren bewilligten
Tarifvertrag gekündigt .

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 20. März .

— Hofbericht. Der Erotzherzog empfing gestern vormittag den
Legationsrat Dr . Seyb und den Minister Dr . ing . Honsell zur
Vortragserstattung . Hieraus meldeten sich solgende Offiziere : Oberst¬
leutnant v . Lepel , Kommandeur der Unteroffizierschule Ettlingen ,
die Oberleutnants v. Unruh im Erenadierregiment König Wil¬
helm I . (2. Westpreutzischen ) Nr . 7, Wies mann im Infanterie¬
regiment Prinz Friedrich der Niederlande (2. Westfälischen) Nr . 15
und von der Schulenburg im Infanterieregiment Herwarth
von Bittenfeld (1 . Westfälischen ) Nr . 13, letztere drei bisher bei der
llnteroffizierfchule Ettlingen und Hauptmann E b e l l , Verwaltungs¬
mitglied der Eewehrfabrik Spandau . Nachmittags und abends folg¬
ten die Vorträge der Eeheimeräte Dr . Nicolai und Dr . Freiherr
v . Babo .

Lä Der König von Sachse», der, wie schon früher berichtet ,
am nächsten Samstag ben 27 . d . M . zum Besuch des Großherzog -
lichcn Hofes mittags zwischen 12 um) 1 Uhr hier eintreffen wird ,
gedenkt bis zürn 28 . hier zu verbleiben . Am Abend des Samstag
findet im Hoftheater eine Festvorstcllung statt , für welche die Auf¬
führung von „Lakme " in Aussicht genommen ist. Die Stadt wird
aus Anlaß des Besuchs des . Monarchen Flaggenschmuck cmlegen .
(Siehe auch den Stadtratsbericht in dieser Nummer .)

X Bei ber kameradschaftlichen Zusammenkunft der Bereinigung
der Reserve- und Landwehroffizkcre Karlsruhe , die gestern abend im
großen Rathaussaal stattfand , hielt Herr Oberleutnant der Landwehr-
Jäger Professor Dr . W . Paulcke einen Vortrag über „Erdbeben, ihre
llrsachen und Wirkungen" (mit Lichtbildern) . Der Veranstaltung
wohnte der Großherzog mit Gefolge und die Generalität an . Nach
Schkutz des Vortrags zog der Grohherzog den Vortragenden noch in
ein längeres Gespräch , wobei er sich für verschiedene Einzelheiten , ins¬
besonder die vorgezeigte geologische Skizze von Badenweiler lebhaft
interessierte. ( Ueber den lehrreichen Vortrag selbst , der jüngst in
dankenswerter Weise auch der breiten Oeffentlichkeit anläßlich einer
Veranstaltung im Arbeiterbildungsverein geboten war , hat die „Bad .
Presse" bereits des Näheren berichtet.)

) ( Der Militärverein Karlsruhe ladet , wie aus dem Inserat er¬
sichtlich, seine Mitglieder mit Familienangehörigen auf Donnerstag
den 25 . d . M ., abends von 8 bis 10 Uhr , zu einer Eala -Sondervor -
stellung in das Residenztheater, Waldstraße 30 , ein . Aus dem sehr
reichhaltigen Programm , das Darbietungen erster Künstler enthält und
für Unterhaltung , Erheiterung und Belehrung reichen Stoff bieten
wird ,sei besonders auf ein höchst interessantes Reiterbild „Die mo¬
dernen Centauren " hingewiesen, das in Bezug auf Kühnheit der Reiter
seinesgleichen nicht wiederfindet und in der 75 verwegene italienische
Offiziere von der Kavallerieschule in Pinerolo die unglaublichsten
Reiterkünste vollführen . Auch eine Seeschlacht mit all ' ihren Schrecken
spielt sich vor dem Auge des Zuschauers ab . Auf einem erstklassigen
Grammophon begegnen wir der Wiedergabe gesanglicher Vorträge der
hervorragendsten Künstler, während ein in der Technik vollendetes
Steinway -Mignon uns die herrlichsten musikalischen Genüsse bereitet .
Daß auch die Lachmuskeln gehörig in Bewegung gesetzt werden , dafür
sorgen einige ganz ausgezeichnete Pariser Nummern . Unstreitig steht
den Mitgliedern ein ganz besonderer Genuß bevor . Nach der Vor¬
stellung gemütliches Beisammensein abends im „Klapphorn ".

ü > Kolosseum . Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich , findet heute
Samstag abend „Gala -Vorstellung" statt , morgen Sonntag werden
die üblichen zwei Vorstellungen nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr
stattfinden . Es sei hiermit nochmals besonders auf die z . Zt . im
Kolosseum stattfindenden elektrischen Demonstrationen des Mr . James
Edison aus Newyork hingewiesen, es ist dies eine hochinteressante
wissenschaftliche Vorführung .

Konzert — Museumssaal . Es sei hier nochmals auf das Kon¬
zert des Herrn Walter Schwarz (Karlsruhe ) , Knud Harder (Stutt¬
gart ) und Arne van Erpecum, Kgl . württemb . Hofopernsänger Stutt¬
gart , welches Samstag abend 8 Uhr im Museumssaale stattfindet und
Interesse finden wird , hingewiesen.

-8 - Vortrag Spelterini . Am Sonntag nachmittag 5 Uhr und
abends 8 Uhr wird der berühmte Aeronaute , Herr Kapjtän Spelterini ,
im großen Museumssaal in einer Projektionsvorstellung „hundert
Bilder im Ballon über Alpen und Wüste" vorführen . Herr Spel¬
terini ist ein Mann , der schon viele Gefahren bestanden hat . In den
25 Jahren seiner Betätigung als Segler der Lüfte hat er 547 Fahrten
gemacht und etwa 1200 Personen nach und nach in die oberen Re¬
gionen mitgeführt , ohne je einen ernsten Unfall zu verzeichnen Am
meisten bekannt hat sich Spelterini durch seine kühnen Alpenfahrten
gemacht : er ist weit über die höchsten Spitzen der Alpenwelt hinauf¬
gedrungen und hat beim Auf- und Abstieg Dorf und Stadt . Tal und
Berg , Eisformationen und Wolkengebilde photographiert . Diese
photographischen Aufnahmen sind einzig in ihrer Art und von hoher

— nrau >i !»
Bei der Nachmittagsfahrt am Donnerstag vollführte das Reichs¬

lustschiff eines der gelungensten Landungsmanöver , indem es ohnc
fremde Hilfe durch seine eigene Kraft in die Halle hineinfuhr , gleich
einem Akotorboot in den schützenden Hafen. Um 6 Uhr war es ge¬
borgen. Ohne jede weitere Arbeit und Nachfüllung steht es für eine
größere Fahrt wieder da . Die letzten Fahrten wurden ausschließlich
von den neuen Führern Major Sperling und Ingenieur Konrad
Müller geleitet .

* Friedrichshafen , 20. März . Gestern vormittag 9 Uhr 18 machte
das Flugschiff eine neue Fahrt . Es nahm die Richtung Immenstaad -
Konstanz und fuhr dann um %U Uhr über Friedrichshafen weg nach
dem Oielände und wieder nach Manzell . Der für nachmittags geplant
gewesene Aufstieg, in dessen Programm auch eine Landung aus dem
Exerzierplatz in Weingarten ausgenommen war , hat nicht stattge -
funde«.

# Frankfurt , 20. März . Nachdem die Stadt Frankfurt für die
Luftschiffahrtsausstellung einen Preis von 20 000 Mark gestiftet hat ,
verfügt die Ausstellungsleitung bereits über insgesamt 120 000 Mark
für Wettbewerbe. Es ist wohl zu erwarten , daß sich diese Summe noch
bedeutend vergrößern wird . Wie man hört , hat auch die Firma
Friedrich Krupp in Essen ihre Beteiligung bei der Ausstellung zu¬
gesichert. Die Firma wird ihre Ballonlanoneu ausftellen .

Uugliicksfälle .
= Waldenburg ( Schief.) , 19. März . (Tel .) Auf der Ver¬

einigten Eluckshilf -Friedenshoffnung -EJube bei Hermsdorf
sind heute der Reservesteiger Rotgerth und der Bergmann Bin -
nert aus Hermsdorf durch giftige Gase, die abgebauten Stollen
entströmten , getötet worden ; mehrere Bergleute wurden be¬
täubt .

— Rewtzork, 19 . Marz . (Tel .) In Jersy -City brennen an
der Lewigoalley -Eisenbahn zwei Docks . Auch der Dampfer „East
Ward "

;oll dort in Flammen i
'
tdjc «.

— Bcllingham (Washmgstn ) , 19 . Mär -
'

<Tel . ) Nach einer
drahklosen Meldung ist in Porrgetsound ein olcgieruugstransport -
damyfer acitrandtt . uxüu' i inrüvcre P ? r ' >, ncu lnufttfoutuic » ftrs«.

künstlerischer Vollendung . Zwanzig der Bilder stellen eine Aegypten-
fahrt vor . Die Aufnahmen wurden von verschiedenen Höhenlagen
aus gemacht, manche seitlich beim raschen Aufstieg, so die Eigerwand ,
viele aus Höhen von 5000—6000 Metern . Alle Aufnahmen verdienen
hohe Bewunderung ; eine Anzahl von ihnen sind farbig ausgeführt
und geben um so stärkere Eindrücke. — Der Vorverkauf für diesen in¬
teressanten Abend hat die Hofmusikalienhandlung Fr . Docrt , Kaiser -,
straße 159, übernommen.

8 Unglückssall. Gestern nachmittag nach 5 Uhr verunglückte ein
verheirateter Biersührer in der alten Brauerei Printz beim Hinab¬
lassen von gefüllten Bierfässern in den Keller , wobei ihm der linke
Unterschenkel abgeschlagen wurde . Der Verunglückte wurde nach An¬
legung eines Nott- rbandes von Mitgliedern der freiw . Sanitäts¬
kolonne in das städt. Krankenhaus gebracht.

Lehr. Wilkilrmze« aus -er Karlsruher Stabtrats -Sihurr-
»om 18. März >S «S.

Besuch des Königs von Sachsen . Nach Mitteilung des Großh .
Geheimen Kabinetts wird der König von Sachsen am 27 . d . M .
mittags zwischen 12 und 1 Uhr zum Besuche Her Großhcrzoglichen
Herrschastm in hiesiger Stadt eintreffen und bis zum 28 . d . M .
hier verweilen . Es wirb beschlossen , aus diesem Anlaß die Ein -
zugsstraßeu (Krieg - und Karl -Friedrichstraße ) und den Markt¬
platz zu beflaggen bezw . W schmücke». Die Einwohnerschaft soll
um Beflaggung der Häuser ersucht werden .

Dankschreiben. Der Vorsitzende bringt ein Schreiben der Firma
Hammer u . Helbling zur Kenntnis , worin sie für die ihr anläßlich
ihres 100jährigen Geschäftsjubiläums namens der Stadtverwaltung
ausgesprochenen Glückwünsche in verbindlichen Worten dankt .

Geldspende für die Hochwassergeschädigten . Beim Bürgeraus »
schuß wird die Zusttmmung dazu beantragt , daß für die in verschie¬
denen Gebieten des deutschen Reiches durch Hochwasser heimgesuchten
Bewohner eine Geldspende von insgesamt 2000 M aus der Stadtkaffe
bewilligt werde. Auch ist der Stadtrat gerne bereit , freiwillrge
Gaben der Einwohnerschaft entgegenzunehmen und an die Beschädig¬
ten abzüführen .

Mit der Beratung des diesjährigen Gemeinde -Voranschlags
im Bürgerausschuß wivd nach Wunsch der Prüfungskommlssion
der Stadtverordneten Mittwoch den 14. April d. I . begonnen
werden .

Stellenbesetzung . Der frilierc Gementdswaifenvctt für den
Stadtteil Rintheim , Wilhelm Schäufele , wird zum Armen - und
Waisenpflsger für jerren Stadtteil ernannt .

Verbretterung der Karlstraße . Mtt den Eigentümern 'der
Grundstücke Karlstraße Nr . 48 und 58 wird ein Vertrag abge¬
schlossen , wonach sie das Gelände ihrer Vorgärten zur Verbrette¬
rung der Karlstraße cm die Stadtgemeinde gegen Erttschädrgung
abtreten .

Der Grund - «nd Hausbefitzer -Vercin lhat wiederholt darum
nachgefucht , daß die Unterhaltnug der öffentlichen Gehwege auf
die Stadtkaffe übernommen werde , womtt für diese ein Aufwand
von jährlich 50— 60 000 Mark verbunden wäre . Im Hinblick
auf die derzeitige finanzielle Lage 'der Stadt beschließt 'der Stadt -!
rat , das Gesuch zur Zeit abzulehnen , bei Aufstellung des Ge -
meindWoranschlags für 1910 aber erneut in Beratung zu ziehen .

Arbeitcrstatnt und Lohntarif . Der Entwurf einer Anwei¬
sung an die städtischen Aemter und Betriebe zur Durchführung
des neuen Arbeiterstatuts und des Lohntarifs wird gutgvheißen .

Ter Vorstand des deutschen Städtetags , teilt einen Abdruck
der von ihm an den Reichstag gerichteten Petition fett , die Afe
änderung der 88 21 und 23 des Entwurfs eines Arbeitskammer »
gcsctzes mit . Darin wird beanttagt , daß die Kosten der Avbeits -.
kammern den Jnteressmten (Arbeitgebern nnd Arbeitern ) und
nicht, wie im Gesetzentwürfe vorgesehen, den Gemeinden auferlegt
werden , falls aber an der grundsätzlichen Kostenpflicht der Ge -,
meirtden sestgchalten wird , fem § 23 des Entwurfs eine Fassung ^
gegeben werde , nach der den Gemeinden die Möglichkeit der voll¬
ständigen Wledereinziehunz ihrer dafür gemachten Aufwendungen
gewährleistet werde . Der Stadtrat erklärt sich hrermtt eirwer¬
standen .

Lehrerinnrn -Gehalte . Nach Beratung auf der Städtekonferenz
wird beschlossen, mit Wirkung vom 1. Januar ds . Js . an die Ver¬
gütungen der vertragsmäßigen und der nicht etatmäßigen Hand -
arbeits - und Haushaltungslehrerinnen in der Weise zu erhöhen , datz
diese erhalten : im 1. Dienstjahr 1000 Jl (bisher 900 Jl ) , im 2. Dienst¬
jahr 1100 Jl (bisher 900 .« ) , im 3 . und 4. Dienstjahr 1200 JL ( bisher
1.000 Ji ) , im 5 . und 6 . Dienstjahr 1300 Jl (bisher 1100 JL) , im 7. und
8 . Dienstjahr 1400 Jl (bisher 1200 Jl ) , im 9. und in den folgenden
Dienstjahren 1500 Jl (bisher 1300 JL im 9 ., 10. und 11 . Dienstjahr ,
1400 Jl im 12. und in den folgenden Dienstjahren ) . Der hiernach im
laufenden Jahre erwachsende Mehraufwand beträgt 3700 Jl .

Straßenbahnverkehr »ach der Wcststadt. Der Bürgerverein
'

der Wcststadt hat u . a . angefragt , bis wann der in Aussicht ge- -
stellte Füasminutcnbetticb aus der Straßenbahnlinie Hanptbahn -
hos— Kühler Krug eingeführt werde . Es wird erwidert , daß der '
Fünfminuten -betrieb auf jener Linie vorerst nicht eingeführt
werden kann , sondem rmr -der 7 ( 2-Minutenbettieb . Vorher müsse ,
aber die Verlegung des zweite» Gleises in der Schillerstraße

— Petersburg , 19 . März . (Tel .) Aus den Gouvernements
Bessarabien und Cherson werden große Ueberschwemmnngen ge¬
meldet . Kischinew ist vollkommen isoliert. Die Post von dort ist seil
3 Tagen ausgeblieben . Der Zugverkehr Odeffa-N -kolajew , Odeffa -
Kifchinew und auf der Donaulrnie ist unterbrochen, da der Bahndan -"'
teilweise weggeschwemmt ist.

Gerichtszeitung.
% Mosbach, 20. März . Die Buchener Entführungsgeschichte , in

d»r bekanntlich sowohl die Ehefrau Fertig , als auch die drei ver¬
urteilten Privatdetiktivs Reviston eingelegt haben , kommt am 22 '

L'prll ds . Jrs . vor dem ersten Strafsenat des Reichsgerichts in Leipzig
nochmals zur Verhandlung .

— Berlin , 20 . März . (Tel .) Wögen Landfricdcnsbrnchs
und groben Unfng am Tage dis Einzugs Königs Eduard wurde
der Arbeiter Ticdemann zu 9 Monaten Gefängnis und zwei an¬
dere Angeklagte zu 4 Wochen Haft verurteilt .

----- Trier , 19 . März . (Tel .) Das Schwurgericht hat nach
zweitägiger Lerhandlmrg den Bautcchniker Maagh , der den Ver¬
sicherungsagenten Regel im Eiscnbahnzugc erschaffe» hat , zuw
Tode verurteilt .

. Sport .
^ Karlsruhe , 19 . März . Wie in den Vorjahren , jo hat auch

dieses Jahr der Karlsruher Fußballoerein u. a . ausländische Mann - '
schäften verpflichtet, um dem Karlsruher Sportspublikum an Prrvat -
spielen das bestmöglichste zu bieten. Das erste internationale Treffen ,
des K . F .-V . ist am nächsten Sonntag auf dem Sportplatz an der ver¬
längerten Moltkestraße. Der F .-K. Bafel , der hier zum letztenmal im
Herbst 1906 spielte, wird nachmittags 3 Uhr gegen K . F .-V . antreten .
Die Baseler Mannschaft ist fehl gut zusammengestellt, find doch in
ihren Reihen internationale Spieler , die im Vorjahre in den Lander¬
wettkämpfen der Schweiz mitwirkten. Auch dieses Jahr stellt Base !
Spieler in der gegen Deutschland spielenden Mannschaft der Schweiz .
Da K. F .-V . am letzten Sonntag sehr gute Form zeigte, — man sah
mal wie t richtiges Kombinationsspiel — wird das Treffen F .-K .
Vc.sel-K. .7^

-Vein erstklassiger Kampf zweier ebenbürtiger Gegner
werde» ^ '"^ ^*ch. Jnserat in der heutigen Mittagausgabe .)
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M»i<den ifrtefl- rmd Sovbrerrsrrahe beirurft wetten, was nachMitteilung siävtischsn Strasienbalmamts anderer dringendererArbeircn n ' .-n .n ? erst Mitte August d . Z. geschehen könne. Das
Straßenoadna . ttt :AIr übrigens per -diesem Anlaß mit , Latz derschwächere Geschäftsgang bei einem Teil der Industrie und im
Bmlgem . r .rn Betriebsemuahme « der Straßenbahn uu -
ÄÜuftifl ticciufluffc , it '

. a . seit Beginn diese;- Monats vier
. Anhängewag ^ - aui der fraglichen Linie wegen . schlechter Be¬
setzung hätten eiirge e.'gei , werden nrüsseu. wogegen cmderersärk
auf sener Linie » nn lauter gcschlosicnc Wage » verkehrten .

Etwno über Kaninchenzucht .
Wir nviiLu um ausnahnre nachstehender Zeilen ersucht :- der»; w : r wiriUch ui einer recht schweren Zeit leben, herbeigeführrJeseucerd ourck> den Riedergang üer Industrie , welche die viele Ar-l>_ii -i-iiijiofcii mit sich bringt und durcb die Teuerung der riotmendigstrm'Levensnntic : , wird wohl in den u,eisten Familien der Arbeiter undDes Äsiinelstand . d iü .d.dar sein. Ter grösste Teil der mittlere « Be»uL ' lerung leidet au Unterernährung . Dem kennte leicht ubgeholfeniverderi durch eicknige Betreibung der nniiinchcnzncht. Weim manwalruuurnl , wieviel, werivolles Futter iür Kaninck>eu iet>en Tag durchdie jieürichiavsubr vernichtet wird , tann inan die Bemerkung nichtunterdrücken, eine wie qroste Anzahl von 5>au lachen mit diesem Fuirer«rllein groß g-zogen werden könnte. Es rväre doch ein leichte» für jadeHausfrau , wenn sie alle für .Kaninchen geeignete Abfälle avgesondertaufvewahrett ivoUtc und >oenn solche Familien , welche nicht itauinchenzüwteu . die betrelfenden Abfälle an Züchter abgebrii würden . Da -

. >tanii !chcn ist ja sel>r airspruchslos an - Platz niid Futter . Es kannüberall gehalten werden - freilich, wenn nur die Hauseigentümer undverschiedene Mieter mit den ausnahmSweiscn feinen Rasen nichtwären ! Das ist eigentsich der größte Hemmschuh . Es gibt hier amBlatze soviel Gelegeniwit einen Kanincbenstall anzuvrittgen , ohne daß.jemand auch nur im geriugstcn dadurch belästigt würde . Schließlich istes doch auch jedes Züchterd eigenste » Interesse seinen .Eaninckienstallreinlich zu hallen . Da taiui cs doch mit dein Geruch iticht so schlimmsein . Ein jeder recht denkende Mensch kann, lvenn er nur einigerniasten
,den guten Willen dazu har, auch von seinem Nachbar mal etwas hin¬nehmen. was ihm nicht ganz angenehm ist , tixmu er sieht, daß seinRebenmensch dadurch einen Ruhen erzielen kann. Es ist ein leichtesfür jeden Familienvater , wenn er die Kaninchenzucht richtig betreibt ,seinen Bedarf cnr Kaninchenfleisch durch eigene Züchtung zu decken , wo¬bei fast gar keine Unkosten entstehen. In Frankreich, Belgien und Eng¬land rst Kaninchenfleisch hock) geschäht . Bon den ersten Kreisen bisherunter zum Arbeiter . Und dieses auch mit Recht . Es ist z. B . fest-iKstellt , daß Kaninchetifleisch 5% nur lveniger Nährwert hat , als eingutes Ochsenfleisch , dagegen aber auch 7% mehr wie Hühnerfleisch.'
Auch lassen sich von Kaninchenfleisch gleich gute Suppen , wenn nichtnoch bessere wie von Hühnerfleisch Herstellen . In Paris allein , sollenjährlich für 30 Millionen Franken Kaninchcri verzehrt werden. Eswird überall gezüchtet , sogar im .Keller uitd Speicher, was hier amPlatze gar nicht nötig ist, da es Raum für Stallungen in Hülle undFülle gibr. Was in einer Weltstadt möglich ist , kann bei uns gewißkeine Unmöglichkeit sein. Der Kaninchrnznchtvrrein »Stammverein "hat es sich zur Pflicht gemacht , dahin zu wirken, daß das Kaninchen¬fleisch als Voltsnahrnng mehr zur Geltung kommen soll. Es soll eingeregelter . Verkauf eingeführt werden, damit man immer Kaninchen¬fleisch zu annehmbarem Preis haben kann. Um dieses möglich zumachen , ist cs notwendig, daß sich alle Züchter, die Schlachtzucht treibenivollen , zusammenschlietzen , damit eine Ucbersicht darüber geschaffenivird, wann ein Verkauf eröffnet werden kann. Zu diesem Zlveck findetSonntag de« 21. März , nachmittags 2 Uhr in der Restauration „zumdeutschen Philister ". Bahnhvfstratze 54 , eine allgemeine öffentliche Ver¬sammlung statt , in welcher klargelegt werden soll, was zu geschehenhat, damit Kaninchenfleisch Volksernährung inerden kann. Cs sindalle Züchter und Freunde der Kaninchenzucht hierzu freundlichst ein-geladdn. (Siehe Inserat .)

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse".

— Berlin , 20 . März . In i»ec gestrigen Sitzung -der Buöget -
kommifsiorr des Reichstags wurde bcr Abg . Schräder von einemOhnmachtsanfall getroffen , der auf Uederardeitung des jetzt75 -Jährigen zurückzuführen ist .

Konstantinopel » 19 . März . Aus El Ula wird gemeldet ,daß Beduinen die Hedschasbahn zwischen Vuaba und Hafire zer¬störten und die Schienen wegführten .dä Kalkutta , 19. März . Hier verlautet , daß in der Haupt¬stadt von Afghanistan , in Kabul und Jalalabad eine Ver¬schwörung zur Ermordung des Emirs von Afghanistan entdecktwurde .
M Peking , 19 . März . Gestern saud eine von Deutschenund Chinese» zahlreich besucht^ Versammlung statt, die unter demVorsitz von Sunpcmtschis zur Gründung einer Abteilung des

deutsch -chinesischen Verkehrs-Ausschusses rührte. RegelmäßigeAnterhaltungsabende sind seftgelegt .
Eine Annäherung zwischen Hohenzollern n. Welsen?

mk . München, 20. März . (Privattel .) Der hier zum Be¬
such weilende Regcut von Braunschlveig empfing den zur Zeit inder bayerischen Armee dienenden Prinzen Ernst von Cnmbcrlandin einstündiger Audienz. Der Besuch wird politisch lebhaft kom-mentiert .

hd München, 19 . März . Der Herzog-Regent von Braun¬
schweig hat 'gestern hier in einer längeren Unterredung den
Prinzen Ernst August von Cnmbcrland zu einem Besuch Brann -
schweigs anläßlich der Jubiläumsfeier der braunschweigischenRegimenter eingeladen. Ein solcher Besuch , wenn er stattfiridet,kann als Beweis dafür aufgefaßt werden, daß die Wege für eine
friedliche Verständigung zwischen den Hohenzollern und den
Welsen geebnet werde« sisllen._

Der Nationalitätenstreit in Oesterreich.
wk . Prag , 20. März . (Privattel .) Das slavische Aktions¬komitee in Prag versendet in die meisten tschechischen Häuseroffene Prospekte, welche ijt tschechischer Sprache die Empfänger

anffordern, kommenden Sonntag auf dom Graben und dem
Wenzelsplatz zu erscheine ». Ws Grund wird die Veranstaltungeiner Demonstration gegen die „deutschen Frechheiten" in Pragangegeben. Die Deutschen Prags leben in großer Sorge , daß es
zu einer »enen Massenrevolte der Tschechen gegen die deutsche Mi¬norität komme . Die Regierrmgsbehövden verhalten sich völlig

. passiv. _ _
Die Streikbewegung der französ. Postangestelkten.

— Paris , 19 . März . Minister Barthon nnterzeichnete heute
vormittag im Einverständnis mit dem Ministervat und auf den
Lorschlag des Unterstaatssekretärs Siinyan eine ganze Anzahl
Entlassungen . Die Regierung will nach und nach 700 Beamte ,die zur Zeit schon vom Dienst suspendiert sind, endgültig ent¬
lassen .

CI . Paris , 2U. März . (Privattel .) Der gestrige Tag sah die
Regierung und die Beamten der Post und der Telegraphen in vollem
Kampfe. Von beiden Seiten wurde erklärt , daß man bis auss Messer
kämpfen werde. DieAusstandsleitung faßt die Lage in einem Mauer¬
anschlag zusammen, worin es heißt : Wir nehmen die Arbeit nicht eherauf , als bis wir vollständige Genugtuung erhalten haben und unter
einem anderen Minister als Snmia «.

D « frTTär e f g TTfe»
~ Paris , 20 . März . Das Komitee zur Berteidignug desSyudikatsiechts hat zur Unterstützung des Ausstandes der Post -mtü Telegraphenbeamten beschlossen , die Möglichkeit eines Ge¬neralstreiks im gesamten Staatsdienste , im öffentliche« Diensteuud in Handel und Industrie ins Auge zu fassen , falls der Streikder Post - und Telegraphenboamlen nicht schnell zu Gmrsrm derAngestellten entschieden wird .

Zur Lage in Perfieu .
^ Täbris , 19. März . Die Belagerung der Stadt dauertfort.. In >ter vergangenen Nacht hörte man unausgesetztschießen . Die Truppe » des Schahs fetzten die benachbartenDörfer in Brand , die von den Einwohnern verlassen werden.Die Broikrise ivird immer bedenklicher. .Hungrige Personen be¬lagern den Eingang der Bäckereien.
lick Petersburg , 19 . März . Die heutigen Nachrichten ausPersien lauten sehr bennruhigend . Aus Rescht wird gemeldet,daß die Zahl der Revolutionäre wächst und viele Kaukasier undRassen Al ihnen stoßen. Der Gouverneur von Tnrbrt wurdein der Nähe von Meschrd ermordet.

Mttagsblatt . Samstag de» 20 . März 1909 . 1I ^
Wetterbericht vom Schwarzwald .

'
❖ Unterstmatr, 20 . März . (Tel . ) Altsckne « 1 m . Neuschnee 60 .Witterung 0 Grad . Windstill und klar. Skibahn gut.O Richstein , 20 . März . (Tel . ) . 70 crn Schnee. Wetter schön „Tagsüber warm. ' 1

. _ Bekannte gute Lage für Wintersport u. -Kuren . Trostes Uebunselb u. wprunghalte direkt beim Hotel . Elektr . Licht u. Zentralb -siung ,n allen Raumen . Telef . ' 3 tBühl B.) '^ Hundseck, 20. Mc -z. (Telegr .) 70 ern Schnee , t Grad KäbSonnenklar . Fast - und Fahrwege gebahnt von Bühlertal .

rvajserftano oes sthenis . ^
As «»«« ». Hafenvrgel. 19. März 2.40 m (18. März. 2.40 n .Schullerinfel . 20 . März Morgens v Uhr0 .7ä w (19. März O.vdsAehl, 20 . März slsiorgens 6 Uhr 1,29 m (19. März 1. 20 m).Wann «. 20. Biärz Morgens ü Uhr 2. 96 w (19. Alärz 2 9aMannheim . 20 . März Alorgeus 6 Uhr 1,65 m (19. Rlürz 1,63 mk
Pergnügungs- und Uereins-An^erger(Das Nähere Littet « an aus dem JnferateuteU zu ersehen.)Die österreichisch-serbische Rriegsgefahr .

— Wien, 20 . März . Gestern abend lrnmts nicht gesagtwerdru, die Kriegsgefahr habe abgenommcn. Es heißt, Dcster-
reich- llngar « rönne eine längere Verschleppung aus Gründen der.sil'achtstellnng unmöglich zngebeu.

<71 . Wien , 20. März . (Privattel .) Zwei als Bvsniateuverkleidete Serben , die den Pnlverturm in Oedenburg in die
Luft sprengen wollten , wurden von der Gendarmerie festgenom¬men . Die Untersuchung stellte fest , daß von den fünf auf den
Wachposten abgegebenen Schüssen drei in das Gebäude ge¬drungen sind .

21. Budapest, 20 . März . (Privattel . ) Nach einer gesternabend erfolgten halbamtlichen Erklärung ist die Lage gespannt,weil bis jetzt trotz der Dringlichkeit der Angelegenheit in der
Frage der Konferenz eine Einigung nicht erzielt worden ist. Die
Ueberrcichung der Antwortnote an Serbien durch den GrafenForgach werde am Dienstag oder Mittwoch erfolgen.~ Budapest , 20 . März . Der Ministerpräsident wird sichmorgen nach Wien zu einer Konferenz mit Freiherrn von Aehren-
tyal begeben.

>ba Bndapcft, 19 . März . Zn 'hiesigen politischen Kreisen wird
versichert, daß Rumänien bei einern etwaigen Kriege zwischenLesterreich und Serbien auch aktiv vollständig auf Seiten der
österreichisch -ungarischen Monarchie stcht.

Die Kriegsmatzuahmen Oesterreichs .
Ii-ll Wien, 19 . L7ärz . In der „Neuen Freien Presse" rverdendie bisherigen Kosten der Militärbcreitschast in Bosnien aus 200

Nlillionen Kronen berechnet.
M Budapest, 19. März . Die Kriegsleitung entfaltet eine

fieberhastc Tätigkeit . Tic Post hat bereits alle Hände voll zutun , um die mit den Vorbereitungen zur Mobilisierung verbun¬
denen Arbeiten flott erledigen zu können . Jene Postbeamten, die
noch 'der Wehrnracht angehören, erhielten Befehl, sich jeden Au¬
genblick zur Einrückung bereit zu halten . Die Postbeamte», die
Reserve-Offiziere sind , haben versiegelte Ordre erhalten mit der
Weisung, die Kuwerts erst zu offnen, wenn sic eine neuerlicheQvdre hierzu ermächtigt.

bä Serajew », 19. März . Bei den hier konzentrierten
Truppen ist bereits eine große Anzahl von Reserve -Offizierenund Reserve -Kadetten eingetrofsen . Auch die Reserve -Beamten
der Verpflegungs -Magazine sind bereits eingerückt. Ein be¬
festigtes Verpflegungs -Magazin ist hier errichtet worden .bä Fiume , 19. März . Die Schiffahrts -Gesellschaften habendie Weisung erhalten , ihr Personal auf eine eventuelle Mobil¬
machung vorzubereiten .

kl 1
Brüssel , 19 . März . Die in Brüssel und Antwerpen

wohnenden österreichischen Dienstpflichtigen wurden gestern
nach ihren Standorten berufen , was an der Antwerpener Börseeinen schlechten Eindruck machte.

Die Haltung der Türkei.
— Saloniki , 20 . März . Bon der türkischen Regrerung ist die Er¬laubnis eingegangen , auch den Rest der Munition und Geschosse vonder Ladung des Dampfers „Lrimee " und das Dynamit von der

Ladung des „Archis" nach Serbien zu befördern . Die Erlaubnis fürweitere Sendungen wurde katyegorisch verweigert .bä Konstantinopel , 20 . Biärz. Vorgestern und gestern hatte der
österreichische Botschafter längere Unterredungen mit dem stellver¬tretenden Minister des Aeußern , Roradnnghian Effendi . Man glaubtin türkischen Kreisen, daß diese Unterredungen sich auf die serbischeFrage bezogen haben und die Stellung der Türkei bei den Verwicke¬lungen Oesterreichs sondieren sollten.

Samstag ben 20. März :Afrika- u. Ehinakriegerver . 8 Uhr Stiftungsfest . 3 Linden , Mühlbur -1. Athletiksportklub Germania . 8% Uhr Ucdungsabend im NutzbausApollotheater . 8 Uhr Varietevorstcüung .Bachoerein. 8)7- Uhr Vortrag in den 4 JahreszeitenBayernvereiu . Vereinsaüend im Tiroler .

„Frankeneck"
. Täglich Künstler - Konzertc .Heute abend spielt die Ungarische Künstle ,„ rZkkLUklUfvtzvs . z» - Kapeue im Gartensaal . -M .Fußballklub Frankonia . Spielerversammlnng im LokalFußballklub Mühlburg . 9 Uhr Spielerversammlnng .Fllßballoerei ». 8 Uhr Herrenabend im Prinz Karl .Gesangverein Konkordia . SVi Uhr Eeneralverslg im Cajö siowarkKausm . Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunkl im Prinz Karl

Kaiscr-Rcstlimantii. Cast L 'LH.Ä-KNLKolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
Männerturno . 7% U . 1. Damenabt . Zentralst . 3ll . Mädch. Sosiensträ ^Marineverein . 8V- Uhr Versammlung im Cast Seyfried .Musenmsaal . 8 Uhr Konzert .
RheinUub Allemania . g Uhr Klubabend i. Tannhanser . Wintergarten .Roter Hahn . Täglich abends Konzert der ital . Damenkapelle.Rnderoerein Sturmvogel , g Uhr Monatsversammlung i. Landsknecht.Salamander , I .K . Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus , Rheins.Trainverein . 8V3 Uhr Vereinsabend im König von Preußen .Ber . ehem. gelber Dragoner . 8% Uhr Zusammenkunft im Lokal.

J . Petr \ W w-
Hoflieferant

Juwelen, Gold- uad
Silberwareu

Kaisers» . 102. Tel . 1568.»

Silberne Tafelgeräte
in schönster Auswahl

Cigarettenetuis • Stockgriffe
Bonbonnieren , Hippes m.

in Gold und Silber

FRANKFURT OIW ,

in Schlüsseltuben .

VUbMNuWi ^
lAnchovy Paste ..SardellenButterJ

Bei Magenverstimmung , Appetitmangel und gestörter
Verdauung wird von den hervorragendsten Aerzten das altbekannte
Franz Josef - Bitterwasser mit Vorliebe empfohlen. Dasselbe ist
durchaus angenehm zu nehmen und wirkt zuverlässig ohne ûnange¬
nehme Nebenerscheinungen. Als Dosis genügt Vs Weinglas früh , nüch¬tern genommen. Bei Personen in sehr vorgerücktem Alter bietet schonder tägliche, acht Tage lang fortgesetzte Genuß von drei Eßlöffelnbleibende Heilwirkung . Direktion in Budapest . 989a .

PianoIag6i * H » Maurer , Gr. ML
Karlsruhe , Friedrichsplatz 5 . — Alleinige Niederlage der

Hofberg- ScMedmayer -Harmoniiims,
sowie für l. Hupfeids Phonoia , Piionolapiano

und Meisterspielklavier Dea.
Kataloge sowie jede gewünschte Auskunft bereitwilligst . 167ii

Stellungnahme Rußlands .
— Petersburg , 20 . März . In Szarskoje Szelo fand gestern eine

Sitzung des Ministeriums statt unter dem Vorsitz des Kaisers . Gerücht¬
weise wurde beraten , ob während der Dauer eines eventuellen Krieges
zwischen Oesterreich und Serbien nicht die Duma und der Reichsratauszulösen seien .

bä . Petersburg , 19. 'März . In einem hiesigen politische» Klub
gab es gestern spät Abends eine großen Tumult . Dr . Raditsch, Bos¬nier von Geburt , hielt eine hochbedeutfame Rede . Er warnte vor ei¬
nem Kriege um die annektierten Provinzen . „Wir brauchen nur eine
starke Regierung , die eher in der habsburgischcn Monarchie als ander Newa zu finden ist," sagte der Redner , „wo die religiöse Ver¬
folgung mehr als irgendwo auf Erden zu Hause ist .

" FürchterlicherTumult folgte diesen Worten . Rufe : Lügner , österreichischer Agent ,erschollen . Graf Vobrinsky betrat die Tribüne und rief : Ich habeimmer an der Loyalität der Katholiken gezweifelt. Heute finde ich ,daß die österreichischen Katholiken nur der Abschaum des Slawentums
sind . Das edle Serbenvolk hat Recht, diese österreichischen Agentennicht als Brüder zu umarmen .

Das Verhalte « Deutschlands. *

- Bhelnisches
Technikum Bingen Maschinenbau,Elektrotechnik,Automobilhan, Brückenban . ]

Ifbey/ährteNahründ
Kranke

itik . Berlin , 20 . März . (Privattel .) Die deutsche Regie¬
rung hofft noch immer auf friedliche Beilegnug des Orieutkon -
fliktes. Für alle Eventualitäten ist jedoch im große « Ge -
« eralstab ein Feldzugsplan ansgearbeitet .
Ferner find alle Munitions - uud Lebensmittel -
Vorräte für die Armee vollständig ergänzt .

Italien sichert seine Grenzen !
bä Rom, 19. März . Die bei dem Spion , Exlentnant Frizziero in

Venedig beschlagnahmten Dokumente sind 14 an der Zahl . Davon be¬treffen 12 die Berteidignug der Oftgrenze Italiens und 2 die Forts vonVenedig. Die Behörden sind erstaunt , wie diese Pläne , die nur im
Besitz eines hohen Offiziers gewesen sein können, in die Hände desVerräters gelangen konnten. <L .-A .)— Venedig, 20 . März . Der Vertreter des Akilitärblattes „Repa -tione “ erführt , das Kriegsministerium arberte an einer Vorlage über
Verstärkungen an der Oftgrenze Italiens . Der Abmarsch einer
Festungsartilleriebrigade von Turin nach Venedig fei beschlossen undstehe unmittelbar bevor.

En gros . Julius Zlrauß, Karlsruße. En detaii .
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikelu, aller Arten Besatzstoffen , Passr-
menterien, Spitzen, Knöpfen, Weißwaren , Handschuhen, Strümpfen, Kra¬
watten, Fächern re. Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372. —

Back ’, brat * und keck ’ 627a
mit ALCO - Fett !
Es spart , schmeckt gut n. bräunt aueb nett.

/ fS\ Finnen und Mitesser.
c.frrattjtt'a Herba-Seife?

aSttt»poch., Drss. «. Parf. »a Stück 60 Dis- ». r Wk.
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Der „ Badischen Baugewerks -Zeitung " , Amtliches Organ der Südwestlichen Baugewerks-Berufsgenoffenschasten für das Großherzogtum Baden, Hohenzollern

^ Elsaß-Lothringen, sowie Verbandsorgan des Deutschen Arbeitgeberbundes für das Baugewerbe, Landesverband Baden , und des Landesverbandes Badischer Bau - und

Maurermeister, Verlag von Aerdinand Thiergarten in Karlsruhe , Preis pro Halbjahr nur 1 Mark frei zugesendet (Probermmmeru werden auf Wunsch gratis zugesandtz,

^ nehmen wir nachfolgende Artikel von allgemeinem Interesse :

Die Verbindung von altem und frischem veton .
Eines der wichtigsten Probleme auf dem Gebiete der Beton -

« ■̂ len ist der Anschluß von frischem Beton an alten . Da nämlich

^ allerwenigsten Betonarbeiten an einem einzigen Arbeitstage fertig -

aeftellt werden können , ist der Wiederbeginn der Arbeit am nächsten
« argen eine Fortsetzung des vorhergegangenen Tages , und die Linien ,
welche man zwischen den Arbeitsabschnitten zweier aufeinander -

kolgender Tage steht , deuten auf die Wichtigkeit des Anschlusses ohne

weiteres hin . Denn es ist klar , daß , sobald eine solche Linie nach

tangetet Zeit noch sichtbar bleibt , eine Diskontinuität im Beton vor -
baräen sein mutz . Man schreibt wohl bei Vergebung von Beton -

^ibeiten vor , datz beim Anschluß zwischen zwei Tagesarbeiten mit der

orötzten Sorgfalt vorgegangen werden soll . Man verlangt womöglich

noch besondere Methoden zur Reinigung der Oberfläche des alten

Betons , oder auch ein Bestreichen desselben mit dünnem Mörtel , allein

diese Maßnahmen haben einen nur relativen Wert , wenn nicht darauf

bestanden wird , datz die Stotzfläche zwischen altem und frischem Beton

vor dem Beginn der Arbeiten mit allen Mitteln von jedweder Ver¬

unreinigung befreit werden mutz . Mit anderen Worten handelt es

pch um Beschaffung einer neuen Oberfläche , an welche sich der frische

Keton anschmiegt .
Es spielt bei der Beurteilung dieser Frage keine Rolle , ob der

Betonbau für die Errichtung eines Brückenpfeilers , eines Fundamenr -

blockes, oder eines Eebäudefundaments auszuführen ist , ja die Aus¬

führungen in Eisenbeton fallen sogar in die gleiche Kategorie , sobald
im Trockenen , also nicht unter Wasser , gearbeitet wird . Bei solchen
trockenen Betonierungen gibt es zweifellos viele Arten der Verun¬

reinigung durch fremde Körper , und die Gefahr einer solchen Verun¬

reinigung ist um so größer für das Gelingen des Baues , als die Ver¬

unreinigung in den meisten Fällen gar nicht mit Sicherheit zu er¬

kennen ist.
Außer dem Staub , welcher verschiedener Provenienz sein kann

und durch die Feuchtigkeit im Beton oder an dessen Oberfläche fest-

« halten wird , find ölige und fette Substanzen die größten Feinde
der Betonkonstruktionen . Wird Oel oder Fett auf irgend eine Weise ,
r B . durch die Formhölzer des Baugerüstes auf die Oberfläche des

Betont , gebracht , so erweist sich dieses als ein Zersetzungsmittel für
den Beton in seiner Konsistenz . Es sind dies jedoch nur einige von

den vielen Quellen der Brüche und Risse , welche in Betonmassen durch

zeitliche Unterbrechungen der Vollendung Vorkommen können , und

welche sogar bei kontinuierlicher Ausführung bis zu einem gewissen
Grade nicht ausgeschlossen sind .

Um eine nur einigermaßen zufriedenstellende Kontinuität zwi¬

schen der alten Oberfläche und dem frischen Beton zu bewirken , müssen
also auch Spuren solcher schädlicher Substanzen unbedingt zum Ver¬

schwinden gebracht werden . Dieses Postulat bedeutet aber mehr , als

man auf den ersten Blick erwarten könnte . Man hält es gewöhnlich
für genügend , eine Drahtbürste oder einen harten Besen zu verwenden ,
und hernach Wasser über die abgekratzte Oberfläche zu gießen ; wurde
dann noch ein Anstrich von dünnem Mörtel aufgetragen , so meint

man , mit der Betonierungsarbeit weiter fortfahren zu dürfen . Dieses

Verfahren mag wohl genügen an einigen Stellen und sogar großen
Teilen der Anschlußflächen , allein es würde keineswegs mit Sicher¬
heit für ein unbedingtes Gelingen bürgen . Eine ganz unbedeutende
Schicht irgend eftker fremden Substanz geeigneter Art kann die Gute
der ganzen Arbeit in Frage stellen . Solche Substanzen , namentlich
Oel und Fett , hasten stark an der Oberfläche und dringen bis zu
einem gewissen Grade auch in die Poren des Betons hinein ; man
kann sie daher auch nicht leicht wegwaschen . Za selbst eine Draht¬
bürste ist nicht immer wirksam genug , und aus diesem Grunde sollte
man die Formhölzer des Baugerüstes zur Verhinderung des An¬
klebens von frischem Beton an dieselben mit so wenig Fett als mög¬
lich versehen , es sei denn , datz man nach Entfernung des Baugerüstes
die Oberfläche mit geeigneten Werkzeugen gründlich bearbeitet .

Das Baugewerbe — größtes Gewerbe Deutschlands . Der Reichs¬
anzeiger macht einige Hauptergebnisse der Berufszählung im Deut¬
schen Reich vom 12. Juni 1807 bekannt . Daraus ergibt sich , datz das
Baugewerbe eine große Zahl von Personen beschäftigt und einen
größeren Teil der Bevölkerung ernährt als irgendein anderes indu¬
strielles Gewerbe . Es wurden nämlich im Baugewerbe 1905 887 er¬
werbstätige Personen gezählt ; rechnet man hierzu deren Ehestauen ,
Kinder und etwaige sonstige Angehörige , sowie die Dienstboten , so
erhält man eine Bevölkerung von 4 854 836 Menschen , die vom Bau¬
gewerbe lebt . Vergleicht man das Baugewerbe mit den übrigen Be¬
rufsgruppen in Land - und Forstwirtschaft , Gewerbe und Industrie ,
Handel und Verkehr , so macht es 7,74 % der erwerbtätigen und 9,27 %
der zu diesen Berufen gehörigen Eesamtbevölkerung aus . Die Be¬
deutung des Baugewerbes innerhalb des deutschen Wirtschaftslebens
ist seit 1895 , dem Jahr der vorhergehenden Berufszählung , gestiegen .
Damals kamen auf das Baugewerbe nur 7,16 bezro . 8,29 % . Das
Baugewerbe ist jetzt das stärkste Gewerbe unter den industriellen Ge¬
werben . Am nächsten kommt ihm das Bekleidungsgewerbe (Textil¬
industrie ) mit 5,78% 5,05% . Das Baugewerbe überragt also das ihm
nächststehende industrielle Gewerbe noch um ein Bedeutendes . Cs ist
selbst stärker als das gesamte Handelsgewerbe mit 1739 910 Erwerbs¬
tätigen und 3 724 347 Berufszugehörigen . Nur mit der Landwirt¬
schaft, die übrigens abermals erheblich zurückgegangen ist , kann sich
das Baugewerbe bei weitem noch nicht messen . Sie ist noch 3—4 mal
stärker als dieses . Zum Baugewerbe rechnet die Statistik : die Bau¬
unternehmer , Maurer , Zimmerer , Glaser , Maler , Stukkateure , Dach¬
decker, Steinsetzer , Töpfer und andere . Wie sich die Zahlen auf diese
einzelnen Berufsarten verteilen , ist nach den neueste ^ Angaben noch
nicht bekannt .

* Haftung für Schade « . Bei der llebergabe eines verkauften
Fabrikgebäudes war in diesem ein Teil der dem Verkäufer gehörigen
Sachen zurückgeblieben . Der Käufer ließ die Sachen auf einen Haufen
Zusammenlegen und dem Verkäufer zur Verfügung stellen . Dieser
zögerte mit dem Abholen . Demnächst haben die Sachen Schaden ge¬
nommen . Wie das Reichsgericht entschieden hat , braucht der Käufer
für diesen Schaden nur aufzukommen , wenn ihm Vorsatz oder grobe
Fahrlässigkeit zur Last fällt . Zur Begründung führt das Reichsgericht ,

wie „Das Recht " mitteilt , folgendes «ms : Dadurch , datz die Klägerin
die ihr zur Verfügung gestellten Sachen nicht rechtzeitig abholen ließ ,
geriet sie in Eläubigerverzug mit der Rechtsfolge , datz die Beklagte
während des Verzuges nur für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit
haftete . Die Beklagte hatte ein Recht auf ungestörten Besitz des
Grundstückes und auf Entfernung der Sachen . Wenn sie nun selbst
einen diesem ihrem Rechte entsprechenden Zustand herstellte , so geschah
dies im Wege erlaubter Selbsthilfe und lediglich in Wahrnehmung
ihrer eigenen Interessen und zur Besorgung ihres eigenen Geschäfts .
Damit scheidet die Anwendbarkeit des von der Klägerin angerufenen
8 677 des Bürgerlichen Gesetzbuches aus , der den Willen oorausfetzt ,
für einen anderen ein Geschäft zu besorgen , und der dem Geschäfts¬
führer die Pflicht auferlegt , das Geschäft so zu führen , wie das In¬
teresse des Eeschäftsherrn mit Rücksicht auf dessen wirklichen oder
mutmaßlichen Willen es erfordert .

* Ein Blatt Papier als Holzsäge . Ein interessantes , schon mehr¬
fach erprobtes Experiment ist das Schneiden härtesten Stahls durch
weiches Eisen , sobald letzteres in Form einer schnellrotierenden
Scheibe an den Stahl gebracht wird . Die Erklärung dieser eigentüm¬
lichen Erscheinung liegt darin , datz der stets an dem gleichen Punkte
angegriffene Stahl dort zum Schmelzen gebracht wird , während der
Eisendiskus nacheinander den Stahl mit allen seinen Randteilen
berührt , die sich inzwischen in der Luft abkühlen können . So bleibt
das Eisen völlig intakt , während der Stahl geschnitten wird . Selbst
Kupfer schneidet bei genügend schneller Umdrehung Stahl . Das
gleiche Prinzip macht sich Scientific American zu einem anderen inter¬
essanten Experiment zu nutze . Aus gutem starkem Schreibpapier
schneidet man eine Scheibe von 30 Zentimetern Durchmesser , und klebt
dieselbe an eine Holzrolle , so datz sie sich auf der Achse eines kleinen
Elektromotors , etwa wie er zum Treiben eines Ventilators dient , be¬
festigen läßt . Sobald dann der Strom geschlossen wird , fliegt die
Scheibe mit einer Geschwindigkeit von zweitausend Umdrehungen
pro Minute herum und behält , dank der Zentrifugalkraft , ihre glatte
Gestalt . Hält man einen Bleistift daran , so schneidet das Papier in
das Holz ein . Nur wird der Schnitt nicht recht glatt , da das Blatt
Papier leicht hin und her schwankt . Doch auch diesem Mangel läßt
sich abhelfen . Man klebt ganz einfach den Papierdiskus auf eine etwas
kleinere Pappscheibe , und dies gibt dem Ganzen die nötige Festigkeit
und Steifheit . Nun wird der Schnitt tadellos glatt und scharf . Der
Rand der Scheibe weist nicht die geringsten Abnutzungsspuren auf .

* Verfahre « zur rostfichere « Platieruug von Eisen und Stahl .
Nach dem Patent 203 100 soll man einen zuverlässigen Rostschutz auf
aus Eisen oder Stahl bestehenden Gegenständen erhalten , indem man
diese zuerst verbleit und hierauf aus elektrolytischen Wege verzintt .
Der auf diese Weise erhaltene Bleiüberzug ist schwer auflösbar und
zeigt das Potential des Zinks , so datz ihm die schützende Wirkung von
reinem Zink zukommt . Erhitzt man nun dieses verblefte und ver -
zinkte Eisen auf eine Temperatur , bei der sich diese Metalle legieren ,
so erhält man in dieser Blei -Zink -Legierung einen wirkungsvollen
Schutz gegen Rost .

Vereinsbank Karlsruhe
eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter

Haftpflicht.
Wir bitten um Einreichung der Einlage - und

Sparbücher zwecks Abrechnung , wobei auch die Auszahlung
der Dividende auf die vollen Geschäftsanteile erfolgt.
4180 .3.2 Dsr Vorstand .

katsiltbursau
vr. 8 . Hauser , Strassöurg i . E.
954a Hoher Steg 2S . Tel. 1787 .

Damfrisieren.
Hochzeit», Ball -u Costümfrisuren

Max Bierreth,
2020 Lnlsenftr . 34 , 8.7

Haararbeiten >Ateller .

Weinrestanrant „EckscM “.
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock

gelegenen , auf das komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten Gesellschaftsräume zn allen
vorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten,
insbesondere für Hochzeiten, Hausbälle etc. 1287
Die Räume sind auch täglich für den Restaurations¬

betrieb geöffnet.

Adolf Rinderspacher
Zelephon 205 . Kaiserstrasse 231 .

Ehrliche und zahlungsfähige
Leute erhalten

Möbel, ganze
Einrichtungen
von einem bedeutenden Möbel-
Haus auf

monatliche Aahlnngsweise ,
ohne datz der Kunde mehr als den
reellen , billigst berechneten
Preis zahlen mutz.

Nur Leute, welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit Nachweisen können, wollen
Offerten unter Nr . 3978 an die Expcd
der „Bad . Presse " einreichcn. 3 .3

Für Konfirmanden

empfehle ich

Jf Taschenuhren
für Mädchen u. Knaben, mit schriftlicher Garantie, das Stück zu M. 5.—.
Echt silberne Uhren von 10 Mark an per Stück . Ketten dazu von

1 Mark an .

Christ . Fränkle , Goldschmied
Karlsruhe , Passage 7» . 4250

T «
STatnrell -Tapeteu von ^ an
Gold -Tapeten „ S0 ^ an
in den fchSnsten und neuesten
Mustern . Man verlange kostenfrei
Musterbuch Nr . 613 . 1309».20.6

Gebrüder Ziegler ,
Lünebnrg .

Ich kaufe
ifortwähreud getragene Serren -
» .eranenkleider. Stiefel , Uhren,
Gold » « Uber uns Brillante «,
Militär » Uniformen , gebrauchte
Veiten , ganze Hanshaltnngeu .
sowie einielne Möbelstücke und
zahle hierfür, weil da» größte
Geschäft, « ehr wie jede « ou»
knrrenz. vefl . Offert, erbittet
*17269 «J • L « evy ,
«dephaaAlS . Markgrafenstr. 22 .

MF* Abgelegte "WF
£ Akten, Briefe,
Geschäftsbücher etc.

kaufe« fortwährend unter Garantie
des Einstampsens zu höchsten Preisen
A . Mahler Söhne ,

Karlsruhe , Westbahnhof.

Wiih .Schindler , Karlsruhe,
Kafferrfthrankfatnftk

empfiehlt

feuer - « ud diedesfichere
Kassenschränke

» enaster Konstruktion in jeder Größe und Einteilung ,

ia. Restrenren zahlreicher Behörden , erster Bankinstitute rc .
— Ltets größeres Lager . —

Bei einem Brand in Obcrhauscn bewahrte sich mein Fabrikat
tadellog , ebenso bei mehreren Einbruchsversuchcn . 3878 .6 .2

Raffenhunde.
Ein großer , kräftiger Pfeffer und

Salz -Schnauzer , Rüde , unbestechlicher
Wächter , sehr scharf , 1 kleiner Pfeffer -
und Salz -Schnauzer , Rüde , 1 Jahr
alt , 1 goldgcstromter Boxer , Rüde ,
11 Monate alt, sehr wachsam , find
billig zu verkaufen 810097 .2.2

E. Kupp , Krirgstratze 2.

Kinderwagen , Sportwagen
Die größte Auswahl
Die billigste« Preise
R« r erstklassige Qualität
findet man 4A3

im erste« süddeutsche» Ai«derwagen*Bersa«dgeschäst
Waldstrasse 40 a

Ludwigsplatz .
Versand franko . Mitglied des Aavattsparnereins . Katalog gratis .

Auf Kastenwagen 10 e/„ Hlavatt.

Riffel ,

Tetepbon 16S7 Karlsruhe Wrack, u

Spszialfabril ? moderner

ml Schafeister-

Spezialität : IttSSC
in Holz - und Metallfassung .

^ es\ e\ \ e und ^ landet elc .
für Dekorationszwecke .

Zigsns Glasschleifer « , Glaserei ,
Schreinerei , Schlosserei , Gürtler« , ÜÜetall*

Schleiferei , Galranisieranstalt .

ZiMZÄ Mtl LMIslMssr .
Metallvergrlasungenjeder Art

Hochmoderne

Konfektions- Kästen
in allen Grössen von Mk. - an per Stück.

J .nlE.STE.rEH

lllh Willikraul

AagenUidendcn
teile ich aus Dankbarkeit gern und
unentgeltlich mit . was mir v. jahre¬
langen , qualvollen Magen » « . Ber »
darruugSbefchwerde » geholfen hat.

A . Hoeck , Lehrerin , 490a *

Lachsonhanst « bei Frankfurt a . M .

Geschäfts-Vertretung
vergeben nach jed .Platz an kautionS-
sähige Person tu. Ia . Refer. as“ a*

Invalidendank, %£ $£
Sttatzb « - i Elf , Srandidierstr . l .

Prlvatdarleben
vergibt an solvente Personen jeden
Standes geg. Lebensversich^ Abschluß ,
Möbelverk und sonstige Sicherheiten
W Hudt , Generalagent , Kapellwt-
stras» 60, Wckpsts . iZäfifc*
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Karlsruhernon tag

Männerturnverein
SehwarzwaldvereiD

(SakLKarlsnil «
Sonntag den LI

März 1909 :

Aosflng :
I . Oos — DreiI

borgenblick
Ebersteinburg

Merkur — Ottenau (M . 1 Uhr ) —
Bückvreg nach Abrede .

Abfahrt 7” Uhr . (P .-Z.)
II , Baden — Battert — Eber -

eteinburg — Selbach — Ottenau
[uw . wie I) .

Abfahrt 8« Uhr . (E .-Z/l
I und II anmelden im „Stern

Ottenau .

kßtt StirOtniet Rdttkliiß.
l« . « .)

Sa « »tag da« so . MSrz,abeud» S Uhr,
im SIuI »I»»« , « i

Klubabend .
Souutag de« 21. « Srz,tt«d>mtti«g» 4 Uhr,

in bett Räumen drS „Klubhauses“

mit reichhaltige« Programm
und Lanzeiulagen.

wozu wir unsere verehr !. Mit-
glirder nebst bereu Familien¬
angehörigen hiermiet Höst. ein-
labe»

Der Borstauv.
Va - /

Raderverein Sturmvogel
<«. v.).

He«te Sam»,
tag abend ,s Uhr :

im Restaurant
zum ..Lands¬

knecht",
« »»«tag de« 21. d. Mt»..

Nachmittag » 1 Uh» ;

Frölijalirs-
Boofshaus-ErQffnung

ntü reichhaltige« Programm.
Wir bitten unsere verehr !, aus¬

übende und unterstützende Mit -
Angehörigen um

zahlreiche Beteiligung . 4258
Ver Vorstand. ,

Rhelnklab

e . V .

präzis 9 Uhr :

im Hotel

^TannhSuser “
(Wintergarten ).
Der Vorstand .

- /

Vereli
Blau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl.Hoheitde» Prinzen Ludwig von Bayern.Jede« Samdtag vereiu »abe«d
«m Lokal Restauration zu« Tyrole

Landsleute willkommen.
Der Vorst ««»

Verloren
wurde am Dienstag ein Schlüssel -
d«« V Ecke Herren- u. Karlstr. Adzu-
qeben Fundburea «. 810417

Boxer, jung, gelb, hat fich

verlaufen.
Abzugeben « ilhelmstr . 17. III .
Bor Ankauf w. gewarnt. L1VS87

TrüQJaQrs- Tfeußeiten
in

Unsere satsungsgemlsse

Hauplscrsammlung
findet « » « » » tag , den « 7 . © ]

§ Wkri . 8 1/, Uur abends, im §
A ileaaSsa I akal / IT . I iS Vereins-Lokal (Konkordiasaal f9 Moninger) statt , 0
9 Tagesordnung :
2 1. Erstattung des Jahres - «
9 bericht«. 89 2 Kassenbericht und Ent - »
q lastung des Kissenwatts . J
9 3 . Event. Anträge von Mit- c9 glieder -, Diese müssen C
3 nach § 52 der Satzungen )
9 4 Tage vorher beim Vor- C
® sitzenden schriftlich for - £
A mutiert einger werden . £3 4, Neuwahl des Turnrats , r
2 Wir bitten um zahlreiches j8 Erscheinen , 4265,2.1 (9 C
9 Der Tarnrat . c9 C©®o ®« « o ®©©eee ©©©©e ©e0

Wtglieb des
TtaÖaft - Spar- Vereins.

:Qamen&feiberstoffen
Bfusenstoffen
JliponS in TRoire, TKpacca, Trikot etc.
Tlnzugstoffen ßr Tjerren
Tantasiemestenstoffen etc .

empfiehlt in grosser PusmaQt, difögen Preisen

Christ .
Oertef

4179

Xaiserstrasse 101f103
TefepQon 217.

iliftftoteiti
Unter de« Protektorat Sr . KSuigl. Hoheit de» Ärotzh.

tonnerstag de « 23 . März d. I ., averrds von 8— lO Zlhr
ndct für den Militärvercin im

Residenz - Theater , Waldstratze 30 ,
«n- Sonder -Gala -ybrstellung

c > 0000000000

0 Karlsruher g
Männertnrnverein)
2 0

0 *x 01 f.ott, zu der die Mitglieder mit FainilicuangchSriuen. freundlichst eilig , lüden
0 Die Turnstunden finden in QI werden Neben hervorragendenDatbietmtgcn. für Unterhaltung, Erheiterung
0 den einzelnen Abteilungen statt : «> I und B . lchrung ein hochinteressantes Reltervild .Die modernen Centauren"

»1 -tn her SentroUurnbafle 2 1 eine „ Seeschlacht der Zukunft "
, Manöverszenen und vieles andere. Ent“ ’

Bismarckstrasie 12 -
? ' ß I sprechend der Anzahl Sitzplätze werden ««r 400 Jtare « ousgcgcben

01 " nd zwar 1. Abteilung von 1 - 200 zu 10 Pf , . 2 . Abteilung von 201 40
, X r» 20 Ufa. " e Person, » artenabgabe « ur gegen Vorzeigen der Mit-n

<f» 8 u
u , 01 ulieb'SEarte Montag den 22 . MSrz , adend » vo« 8 - 10 Uhr , imabends von 8 brs 10 Uhr. I BereiuSlokal « lapphorn . Nach der Vorstellung findet im VereinSlokal1. Alte Herre « »Riege am k I und den Räumen des Klapphorn kameradschaftliche Unterhaltung statt,Mittwoch von *U9 bis 10 ß I zu der gleichfalls höflichst eingcladen wtrd.

Uhr abends.
q j 4209.2.2 Der Novstcind -i . Dameuabteiluug am A ,

Mittwoch von 3/t8 biS s/.9 Q
Uhr abends u. am Samstag /s
von s/.8 bis 9 Uhr abends. *

b) In der Turnhalle der Ober- V
realschule , Kaiserallee 6 : £ I

II . Dameuabteikuug am ©
Montag und Donnerstag v I

0 von */a6 bis V,8 Uhr abends . 01 neuen MarkenbuchcS .

Wensbedülfnisverck Klirlsruhe.
Die Auszahlung der Dividende erfolgt Übermarge « ,

Montag de« 22 . MSrz , vormittags von 8 — 12 Uhr und nachmittags
von 2 —6 Uhr für die Nummern der neuen Markenbüchcr von 7001 bis
7500 an unserer Kasse , ZShringerftratze »7, gegen Vorzeigen des

3789
o L'

Z o Arbeiter.Bttdungs-Verein M.
* uiir »venös. V I Montag de« 22 . März 1009 , abend » 8 */« Uhr , im Saales °> sss S5Ä"81

MSdchenabteilnng am -UIU A
Mittwoch von 8 bis 5 Uhr U
nachmittags. Q

0
" d) Z» der Turnhalle der Höh. e

Mädchcnschenschule Sofien-
straße 14 : Q

Mädchenabteiluug am Q
Samstag von 3 brS 5 Uhr X
nachmittags U

) e) Bei der Vereinr-Spielhütte 0
auf dem westlichen Teile A
de» Groben Exerzierplatzes : :
Turuspiele an jed. Diens- v
tag und Freitag abend » u . 0
jeweils Sonntag vormitt. X

Da» Vereinslokal und Ex- T
tisch find im Restaurant v
Moninger, Ecke Kaiser - und Ä
Karlstrabe. 4265 .2 . 1 v

öooooa ooooo

Vortrag
des Herrn Oderregier «« g» rat » Dr . Gustav Lange , Vorstand des
Statischen LaudeSamtS hier , über :

Die berufliche und soziale Gliederung der Bevölker
ung in Stadt und Land (mit besonderer Berück¬

sichtigung der badische« Berhältuisie )".Die Vorträge sind unentgeltlich . Gäste, auch Damen willkommen.Wir laden hierzu ergebenst ei». 4286
Der Vorstand.

Zum Kronenfels , Eranenstr.
Heute LamStag d. 20. u. Sonntag d. 21. MSrz : 810451

Grosses Konzert ^ aft Bornssia.
Gasthaus zum Laub

- « aiserstratze 16. -
Heute

gegr. 1898.
verei« für

vewe
^

ungr-

Eingaüiant. Sportplafza. üetbmoaui

Sonntag , 21. MSrz 1909 :

Wettspiel
II Mannschaft gegen

A . « G . Rüppurr I
in » üppnrr .

grosses humoristisches Konzert
| der beliebten ersten Hriginal Schwarzwälder-ZSauern -Kapeile

- .- n — , ,D ’ Schapbacher 44. - -

>« «sang 8 Uhr.
Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

Eintritt frei.
B10465

Mj. Kappenberger .

Caf6 Seyfried (Mel Ib. IE. Ecke Itelr ).
Sonntag de« 21. Mtr , 1909 , abend » 7— 11 Uhr :Konzert bei Bockbier - Ausschank .

jReichhaltige Abendkarte . Extrafein, vockmür ^e.
Zu zahlreichem Besuche ladet freuMichst ein. 4Zyg

!Eintritt frei._ Josef StOefeleln .

finden diskrete Aust
nähme und sorg,
samste Bervllegung

bei Frau irailei -, H . bamme , Strah -
bnrg i. Elf., Hclenengaffe 16. 117a

vamen
■ NfsM/i (kleine») wird, « kaufe «
A ^ t lClbz geincht . 810425

Offerten « artenstr . 6«, Port.
Fahrrad . *9C

fast neu . mit Torpedofreilauf , guteMarke, billig, zu verkaufe».
9310110 Werderstraße 73, II .

gute /Biickzlegen
bald werfend , z« verkante « .

10424 «z»lf«rt»weterar. 12»

Achtung ! Südstadt !
Auch dieses Jahr findet im Hilderhof da» schöne

Frühlingsfest
am Sonntag de« 21» d». Mt », statt, verbunden mit einem

Märzenmarkt und Aonzert,sowie Kiudershiele , Rutschbahn , « urftschuadpen , Saekhodfe « .
i^ truifMUNNArnU E Fahnen, Musik und Gesang : Strieh ,'DtlbtlUIUNUvzUg Stroh . Stroh , der Frühlingstag ist dol

| #0mwt seht n. stanut Ihr lieben Karlsruher mit Euerer Zugend.
E» ladet fteundiichst ein Friedrich Hilderhof ,

zum „ Hilderhof " .
Kahne« und Brezeln grati». "WM 429?

Refidenz-Theotep
Waldftratze S » .

stv» m Saniiq. I , tii ML fullag, U. Eärz :
Die Harzgewinnung . Interessantes Naturbild .
Lehman « und die Frauen . Sehr erheiterud.
Laster und Tugend . Rührendes Drama , aus dem Lebe»

gegriffeu .
Ein Borschutz ans die Seligkeit . Großartiges Tonbild.
Wintersport der Kaiser !. Familie « Schönstes und in¬

teressantestes Sportsbild , welches bis jetzt gezeigt wurde.
Warum Papa radfahren lernte . Sehr erheiternd.
Terzett au » Fatiuiza , III . « kt. Tonbild.
llnvergetzliche Liebe . Kunststlm der weltberühmtenFirma

r »tdt Irirvs . Sehr spannende Handlung. 4270
Der betrunkene Sportsmann . Humoristrsch .

Reslaup . „ Roter Hahn .“
Täglich Konzert Ital. Damenkapelle .
Sonntag de« 21. März : I'rtthschoppen -Kowzert , Anfang 11 Uhr.

SattS , Konzert .

!WmA
Kronenstraße 31,

empfiehlt sich

» im Anfertigen eleganter
Herrenkleider ,
M nach Mass » !
in modernem Schnitt .

I
r

t
Lager in

englischen

3172*I

Zar Aufklärung !
Photographische Anstatt

Werderstratze 31
liefert

1 Bifit -Aufnahme 50 °,
1 Kabinet-Aufu. 1
1. erhalten Sie für wenig Geld ein

tadelloses Probebild ;
2. werden Ihnen dadurch keine teuren

Bilder aufgedrängt ;
3. können Sie nach Bedarf Bilder

bestellen. 4276.4.1

Frachtbriefewerden rasch und billig angesrrtig,
i. Pktin der Druckerei der »Bad. Breß»

Achtung
Wiederverkäufer .
Hochfein« «ud starke

Hosenträger
in schönen Dessins sor¬
tiert , versende franko
infolge Ueberprodtcktion
Dutzend Mk. 7.—
gegenVoreinsendungdes
Betrages od.Nachnahme.
K. Koner, Hosentr.-Fbk .,w atn» a. Rh ., 1,
B Johannisstr . 6. lfMt

Junge Frau nimmt noch Mm
Flicken an bei billiger Berechnung
(auch für Geschäfte ) . Näheres°7Nsösrrerk>r,z , ttz V, B1Ü245

f ojidampfer con

Antwerpen

LuSkuoftertheüau
Rici . Graebener, > |

Kaiserstr . 199a, Eing. Waldstr,
tit Karlsruhe ,

Kackerei-Nerkauf !
In einem FabritftLdtchen vo«

ca . 7000 Einwohner des bad. Un¬
terlandes ist eine gutgeh. Brot - u.
Feikbäckerei mit großem Hof und' ' oneftn Garten unter gunfingen

dingungen zu verkaufen. Dar
Wohnhaus ist Moistöckig u . gehe«
noch S9Y Mark Miete ein. Kauf¬
preis 20 000 Mark , Anzahlung
3—4000 Mark .

Zu erfragen in der Exped. bet
Bad . Presse" unt . Nr . 2358a.

Unverschuld. Notlage muß ich mem
C Haus IM

Purlacher-Alle« verkanio «.
Offerten uuier Nr. Bl00 . 8 a« die

Exped . der . Bad. Presse " erb - 2.2
Billig zu ver aufe» wegen Platz¬

mangel: 1 Schreibtisch , poltert, mit
Kästchen«.Aussatz 1 Diplomatenschreib¬
tisch . l Buffet, geschnitzt , m. Messing¬
verglasung. nußbaumfarbig, 1 Chiffon¬
nier mit Muschelaufsatz , 1 eiutüriger
Schrank, verschiedene Stühle m . Rohr¬
lehne, 1 Sekretär , 1 Diwan , 1 Salon -
tisch , ferner eine Schlafzimmerein¬
richtung, bell nußbaum, mit Intarsien .
Sümtl . Gegenstände waren nicht lange
im Gebrauch und sind so gut wie neu.41 <4-5 .2 Murtgrate « -ratze 22.

Moderner , neuerTaschendiwatt »
Ähr gut gearbeitet , unter <8a-ranrw billig zu verkaufe« . B10113

Gartenstraße 8s , Hths . II . r .
R« statter-Herd, bereits neu,im Brand , billig zu oerraui Bl04ol
NLb . « aiserpr . LL StA . IV.
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Festhalle .
S *»« tag den 21 . März 1909 , nach¬

mittags 4 Uhr :

Streich - Konzert,
gegeben von der Kapelle des

ftrtljtgis. Jnltaiar (i . SM .) Ir. 14
Leitung: Kgl. Obermusikmeister H. I.leae .

. ( Abonn . 20 Pfg . , Nichtabonn . 50 Pfg .tr U .
^ Soldaten und Kinder je die Halste.

Programm 10 Pfennig.
Die Konzertabonnementskartenhaben Gültigkeit.
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum ein¬

maligen Eintritt .
NB. Das Programm enthält u. a . beliebte Melodien aus „Carmen" .

.Die lustigen Weiber von Windsor", „Die schöne Galaths ", „Eine Nackt
is Venedig "

, „ Der ftbele Bauer "
, sowie Das musikalische Jahr ! ,

Großes Wandelpanorama. 4207.2.2

Erklärung :
Wenn der Schnee zerrinnt und der Lenz beginnt :c.
Unbeständige Witterung , Wind und Weiter. — Sonnenschein.
— Frühlingslied . — Komm lieber Riol.
Der Mai ist gekommen. — Wenn's Mailüiter 'I weht. — Alle
Vöglein sind schon da ! — Draußen ist alles so prächtig . —
Wie lieblich schallt.
Auf der Wanderschaft (Ein Sträußchen am Hut) . — Der
Sommer ist da ! — Auszug der Turner . — Wie herrlich ist's
im Wald. — Ein Schützenfest auf dem Lande.
Erholung im Badeorte. — Eine Liebeserklärung.
Allgemeiner Durst. — Bierlied. — Bierwalzer. — Abmarsch
in' s Manöver.

7. Eept. Im Manöver (O, welche Lust Soldat zu sein). — Wenn die
Schwalben heimwärts ziehen.

8. Oktbr. Bekränzt mit Laub. — Rundgesang und Rebensaft — Wer
nicht liebt Wein, Weib und Gesang . — Auf der DorskirmeS .

S. Novbr. Jagdsignale . — Auf, auf zum fröhlichen Jagen . — Im Wald
und auf der Haide. — Was gleicht wohl auf Erden rc.

10. Dezbr. O , du fröhliche Weihnachtszeit . — Stille Nacht . — O Tannen¬
baum. — Des Jahres letzte Stunde .

11. Jan , Glockengeläute und Choral — Dies ist der Tag , den Gott
gemacht. — Auf der Eisbahn. — Schlittenfahrt.

12. Febr. Der Karneval — Auf dem Maskenball.

t März.
2. April.

3. Mai.

4, Juni .

5. Juli .
6. äug .

Direktion :
J . Raimond ColosseumTelephon

1938 .

Samstag den 20 . März 1909 , abends S Ehr :

GALA - VORSTELLUNG .
Sonntag den 21. März 1909 :

2 grosse Vorstellungen .
Beginn nachmittags 4 Uhr u . abends 8 Uhr .

In jeder Vorstellung auftreten v. Mr . James EdiSQB aus HSW-York ,
gen . das elektrische Rätsel . 4239

Die Tanzhumoristen I Die weltbekannte Tyrolienne
„ Wenbert and Ree « . | „ Mirzl von Wentl « ,
sowie die adrige» Attraktionen d. gegenwärtigen Elite-Programms .

Kühler Krug*
Telephon 538 . Direktion: Emil Krebs ,

Sonntag den 21 . März 1909 :

Grosses Konzert
der rühmlichst bekannten

Ung. Magnaten *Kapelle Rapscandi Joska
Eintritt frei . Anfang 4 Ehr .

, '".im " 1 : 4 Uhr : - r- r.r -

Snstich vom Karlsruher
'

(Sinner - Spezial -Starkbier ).
Spezialität : 4287

Münchener Weisswürste mit Kraut .

Best , zum Bichbaum ,
SnmStag und Sonntag den 20 . «nd 21 . März :

IlSlJjlitl „Die fidelen Münchner “
Samstag 8 Uhr . — Sonntag 4 « md 8 Uhr . 810373

Höstichst ladet ein A. Koblmann .

Zur Keichskrone .
Sam - tag de« 20 . März 1909 810392

Komiker - Konzert
ES ladet freund!, ein Alois Hirsch .

„Zum General Degenleid“.
Samstag den 20 . und Sonntag den 21 . März 1899 :

Albertini -Konzert
2 Lame «. 3 Herren .

Vollständig neues Personal für hier . Bl0458

Westendhalle Mühlburg .
Telephon Rr . 2320 . — Haltestelle der Straßenbahn .

Sonntag de« 21 . März , von 4 —11 Uhr , in den ' oberen
Aänmeu , feinste am Platze

Grosses Starkbierfest
Erstmaliger Ausschank von Karlsruher vürgerbrä « (Sinner -Spezial -
Starkbier ) mit

4267
der Original Schwarzwälder vanernkapelle .

Eintritt frei !
AIS Spezialität : Kalbshaxen « . Stnttgarter Schntzenwstrste .

Um geneigtes Wohlwollen bittet_ Xaver MaraloflT .

Fricdricbshof.
Direktion : O . MÜNZER.

Sonntag : den 21. März
Auf vielseitiges Verlangen

grosses Starktmrfest
(Bock- Fest)

Karlsruher Bürgerbräu
(Sinner Spezial -Starkbier ) .

Frei - Konzerte
Morgens 11 Uhr : Zigeuner -Kapelle
Abends 8 Uhr : Art -Kapelle Liese.

Eintritt frei.
Spezialität : Iüündiener Weift würfle . 24i4a

Modes .
Damenhüte , von den einfachste>

bis zu den feinsten , werden chic
garniert bei billigster Berechnung .
ältere Hüte werden modernisiert .
610402 Ii - Bnsam , 2.1

Schützenstraße I , parterre.

IruckarbcUeu jeder Art xLALVÄÄL

Fnsch riWtlsW :

Schier
Variser

Kopfsalat
Kopf Pfg.

3 Kopf 4 -0 Pfg.

Sin meitcctr Weggin
DoUcinder
Rotkraut

und

mei$$kraut
3 bis 31/

'
« Pfund-Köpfe

Pfi >. 13 Pfg.
Ferner

Italiener :
Blumenkohl
Kopf 151 18

und 20 Pfg

Franzölrsche
Cafcläpfcl
a « d.

4 - 0 M .
extra ausgesuchte

S Pfd . 45 Pfg.

Spanische
Blutorangen

tadellos süße Frucht

mittel Stück 5 Pfg .,

Dutzend 55 Pfg .,

Große Stück 7 Pfg.,

Dutzend 7 5 Pfg.

12.2 empfehlen 4211 j

O » tu . b . Bi.

den bekannten Verkaufs¬
stellen.

Alker r» ntrpaditen
in der verlängerten Südendstraße.
Auch wird ein « Lrtuer zur Her¬
richtung eines Gartens gesucht . Zu
erfragen 4272

Kaiferstratze 121, m.
Billig zu verkaufen : Vertiko, Tru -

meauspicgel , Flurtoilettc, Kücheutisch
u Kücheuftühle, feiner Diwan, Stndle
810383 Zirkel SS* 11.

fr

i =

3E

Hotel-Restaurant
Terminus , BTS

vis-a-vis von Schlac hthof ,
Halteste !!« der Strassen bahn .

Wieierlreimig : Sä :
Münchener Kochelbräu ,

helles u. dunkles Exportbier .
Reine selbstgezogcneWeine .

Hervorragende Küche .
Aufmerksame Bedienung .
Elegante Fremdenzimmer mit Zentral¬

heizung zu massigen Preisen .

Wer : Job . Hornberger,
früher langjähriger Wirt auf
der „ Bavaria " in Pforzheim . 4393

3E 3H

a-

<3 B
O S

Soeben ist für mich der 2. Waggon (Doppel -Waggon )

VuiitimmiiKii , PrmeilllilkVllzeil
imii LPrllvligetl

Rnr Renheite « .
eingetrofsen.

Prachtvolle Modelle .

Infolge großer Abschlüsse für diese Saison 8V fabelhaft billig .

Jeder Gegenstand ist deutlich mit Preisnotierung versehen. Hj

Eigene Uorbmacherei u . Lchlofser -wertstätte.
Hochachtend 4270.2.1

Korbwaren
Kaiserplatz . Telephon 2241 .

Rdorlenbolzkoblcn5
geruchfrei , prima Qualitiit , liefert in jedem
Quantum überallhin billigst
Friedrich Ghr. Kiefer ,

Karlsruhe (Baden). 4289.5.1

Wml Beiden. Kreuz
am Lndwigsplatz. B10412

Neu hergerichtetesRebenzimmer
mit separatem Eingang ist noch auf
inige Abende in der Woche an Ge.

sellsckaften od. Vereine z« vergebe « .
Wilhelm Steiu ,

«. Wirt.

Für Gärtner !
Von einem Winter ^ rrten ist

doppeltes Glasdach, 4x4,38 m, so¬
wie doppelte Glaswand , 4x3 ni ,
Umbaues halber billig abzuaeben .
Zu erfr . Westendstr . 17. II .

8p«rtvsgee?Ll.'.LK
£ 10342 DurlacherAll« 45, Hth. 1l.

Schöne Tafelapfel.
« ochäpfel , 3 Pfd . 25 Pfg . , .

sind zu haben . 159625,3 .3*
Knrveustratze 19 .

Wegzugshalber bill. zu verL :
Vertiko , Herd , Küchentifche .
810845 Gerwig ii r . 43 . V.

Theater -Abonnement
V» A igerade ), Balkon U. Abt. « In
zngeben . 810426 .2.1!

Gutschstraße 8» H.

Zweites Gastspiel von
Aleseander Girardi !
SamStag de« 2». März 1909 .

47, Abounrmknts-Vorstellung der
Abt . 8 ! gelbe AbonnementskartenU .

Neu einstudiert :
Mein Leopold .

Volksstück in 3 Akten von AdoWS
LÄrronpe . Musik von R . Bial . ^

Regie : Otto Kienscherf.
Personen : .

Zernikow , Amtsrichter W . KempL
Natalie , seine Frau Mar « .
Deren Töchter : _ .

'
Marie Mila Sreferla ^
Anna W . Schmerder̂
Emma Maria Genter ,

Gottlieb Weigelt , Schuh¬
macher *>

Seine Kinder :
Klara Edikb DeTSnnp.

Leopold, Refereridar E . MeweK.
Rudolf Starke , Werk¬

führer bei Weigelt H . Hocken.
Hempel , Geselle H. Benedrct .
Stresow , Geselle Max Schneiden .
LipÄv , Geselle Ludtv . Schneider .
Minna , Dienstmädchen

bc-i Weigelt Alw . Müll « .
Wilhelm, Lehrjunge Luise Stolza .
Gottlieb Otto Frobmamr .
Karl Herm . Thiele .
Mehlmeher, Pianist F . KrvneL.
Krümel, UnteroffiZ. H .Nesselträgee
Schwalbach , Kauf¬

mann W. Wassermann .
Mielisch ' Walt . Korth .
Schmidt Adolf Hallapo .
Eine Wäscherin Frieda Meher .
Erster Lieferant Hugo Bauer .
Zweiter Lieferant Ernst Golde .
Erster Kellner Jos . Grötzinger .
Zweiter Kellner Ana . Schmntt .

Weiaelts Mieter , Gäste usw .,
Ort der Handlung : Berlin . —>
Zwischen dem ersten und ^werten
Akte liegt ein Zeitraum hon zwei
Jahren , Mischen dem zweiten und

dritten Akte ein Zeitraum von
fünf Jahren .* ) Gottlieb Weigelt : Alexander

Girardi als Gast.
Anfang 7 Uhr. Ende geg. 10 Uhr

Kaffr̂ krSffnnng %7 Uhr .
_ Groß - Preise . _

Angorafelle
werden gereinigt nnd ge färbt
in der Färberei n. chem . Wasch¬
anstalt Priati . 12983
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Mannheimer Plaudereien .

Von Hermann Walde «.
XVIII .

Stt « war es wieder nichts ! — Die geprellten Sonntagsjäger . — Die
Wolfsangel im Wappen . — Prreat die Hunde . — Die leere Kunsthalle»nd ihr Direktor . — Der Altertumsverein . — Die Kunst keine Pietätl» üben . — Offenbachiaden . — Dramatische Kunst. — Das Geisterjchloh.

Nun war es wieder nichts ! Der wilde zahme Wolf , der den
Mannheimer Waldpark unsicher gemacht, ist erlegt , wird ausgestopftund in irgend einem künftigen Museum zur Schau gestellt. Hätte manihn lebendig eingefangen , wäre er als Grundstock für einen künftigenMannheimer Zoologischen Karten ein gefundenes Fressen gewesen.So aber durften sich noch nicht einmal die Mannheiiner Sonntagsjager , die sonst nur an Hasen, Fasanen und derartig zahmem Wildoorveizuschreßenpflegen , des aufregenden Reizes einer richtigen Wolfs, agd freuen.

■oii Fried und Freude wieder.Den Wolfspelz , den man schonverkauft ,Bevor den Wolf man kriegte,llm den im voraus man gerauftUnd über ihn verfügte .Den man als seltne Iagdtrophae« chon bei dem nächsten JagdinerGedachte stolz zn zeigen,Es lvird nun eben nicht gegerbt,Als Seltenheit nicht fortgeerüt .Und alle Flöten schweigen . -

Schon hatten sich die ,Die Sonntags früh ,Bewaffnet bis an die Zähne ,Z,ehn kühn zur Jagd ,Bevor es tagt .Auf Hühner und auf Hähne,Auf eine richt'ge Setz gefreut ,Zu zeigen ihre ganze Schneid,Da schätz ein Jäger von Beruf ,Dem so was keine Mühe schuf.Den wilden Wolf schon nieder , —Und in dem Reckarauer WaldSpaziert wie vorher Jung u . M
Daß man noch nicht aus den Gedanken gekoinnien ist, Las Auf¬tauchen des berüchtigten Wolfes damit in Verbindung zu bringen ,daß die Hauptstadt Mannheim eine richtige Wolfsangel im Wappenführt ist jedenfalls verwunderlich genug.Und angesichts solch gefährlicher Zustände ging man merkwürdiger¬weise von seiten der städtischen Regierung auch noch allen Ernstesdamit um den — Hunden — den Brotkorb höher zit hängen , be¬ziehungsweise diese gegen reißendes Wild so notwendigen Vierfüßlerwiederum in eine höhere Steuerklasse .zu legen . „Viele Hunde finddes Hafen Tod", heißt es Loch von jeher im Volksmunde

'
; also findsie auch des Wolfes Tod , und schon aus diesem Grunde nicht so sehrauf den Index zu fetzen.

Sie gäwe, so heetzt 's , unn zwarnit zu knapp.Uff feder Gast ihr Kaarde ab,Unn dhäte aach sunscht sich bedrageIn Punkto Lieb so unschennirt ,
, So gar nit wie fich '8 sunscht ge¬

bührt .Direkt eem vorr de Aage ,
Daß die Stadt der großen lleberschreitungen allmählich auf denH«nd kommt, wäre am Ende ja nicht zu wundern , daß die Stadt , die

Daß schnürt in punkto Sittlichkeitswär nnndcschdens die heekschdeZeid
Die Schleier so zu schdelle,Daß uit so viel mehr belle ,Unn dreiwc ihr Gedänzel ,Unn iveddle mii 'rn Schwänze ! . —

ist' S nach
Brauch,Bleibt selbst ein weißer Mann ge¬
wogen.

Und also jeder Stadtrat auch .

für ein Trambahnwartehäuschen , das weniger schön als rund ist , wie
sich jetzt herausstellt , die runde Summe von etwa 30 000 Mark aus¬
gewendet hat , einen Preis für den man eine kleine Villa erwirbt , sich
schließlich an den Hund hält und aus Steuererhöhung für diese
Quadrupeten teilweise wieder herausschlagen möchte , was ohne
System vertan wurde , ist weniger zu begreifen . „Hunde sind an der
Leine zu führen "

. „Hunde haben Maulkörbe zu tragen "
, — solche Ver

ordnungen erheischt der Zustand unserer Straßen allerdings , aber
den Hund des armen , oder des , sagen wir nicht allzu begüterten
Mannes ins Ungemessene verteuern , das ist nicht wohlgetan .
Errötend folgt inan ihren Spuren Sv ist's nach Meister GoetheUnd sagt fick oft, das ist zu stark .Doch deshalb dürfen die Auguren
Nicht fordern vieruudzwanzigMark.
Dem Hunde, we, :u er gut gezogen ,

Der Stadtrat hat sich inzwischen auch mit der Frage unserer— leeren — Kunsthalle befaßt und sich nun schon zu einem Direktor
derselben aufgeschwungen. Also hätten wir außer den stilvollenRäumen , auch eine leitende Persönlichkeit , die der Malerei künstlerischunter die Arme greift . Fehlen also nur noch die . Bilder !
Sonst ist alles da ! So zäumt man bei uns das Roß von hinten auf .Anderswo soll es, so viel wir wissen , stets so sein, daß man erst dieBilder in einer solchen Zahl sammelt , daß man schließlich nicht mehr
weiß wohin mit der Freud , dann dieseir Werken einen würdigenTempel errichtet, und zuguterletzt das Ganze einem Berufenen anver¬traut . Mannheim , das in Vielem eine Ausnahmestellung einnimmt ,macht es eben anders . Es wird hier ja noch mehr ganz anders ge¬macht! Haben wir da zum Beispiel einen Altertumsverein , der in
diesem Jahre das Jubiläum seines fünfzigjährigen Bestehens zufeiern gedenkt. In der Metropole des Südweftens von Deutschland,die stark auf die zweinialhunderttausend Einwohner zusteuert , und
sonst Kelb für alles hat , weift dieser Verein heute noch keine tausend
Mitglieder aus . Die prominenten Männer fehlen heute noch,
trotz eines ganz geringfügigen Jahresbeitrages , in den Listen dieserwahrhaft idealen Vereinigung . Zwar spricht man neuerdings voneiner Kunststadt Mannheim , aber die Kunst , die eben besagter Alter¬
tumsverein pflegt , zu hegen und zu sammeln , was die Kunst aller
Zeiten Schönes und Interessantes heroorgebracht , diese Kunst scheintder Kunststadt Mannheim nicht allzusehr am Herzen zu liegen .

Auch die Kunst, Pietät zu üben und große Tote nicht in die
Debatte zu ziehen, steckt hier noch in den Kinderschuhen. Das haben
anläßlich des Themas „lleberschreitungen " die jüngsten Debatten aufdem Rathaus wieder schlagend bewiesen. „Octavio das war kein
Heldenstück "

, hätte man jenen zurufen mögen , die Otto Beck, dem
leider zu früh dahingegangenen Mehrer Mannheims , im Tode, Dingein die Schuhe zu schieben versuchten, die überall Vorkommen und
nirgends einem Einzelnen zur Last zu fallen pflegen . Von allen
lleberschreitungen , die in jüngster Zeit hier vorgekommen sind, wardies jedenfalls die größte Ueüerschreitung. Was schließlich die drama¬
tische Kunst anbetrifst , so herrscht hier zwischen Hoftheater und Apollo¬

theater reger Wetteifer . Den alten Meister Ofsenbach haben be .Musenheime gleichzeitig auf den Schild gehoben. Am Schillerph^gabs ziemlich stillos „Orpheus in der llnterwelt "
, in der „Filzbach?d. h . der llnterstadt , dort liegt das Haus des Apoll , sehr stilvoll , „Du .

schöne Helena "
. Fritz Werner ist eben ein köstlicher Paris ! Das W *.theater hat weiterhin mit einer Operette „Die Eondeliere "

, np- i
Sullivan , ziemlich vertan , mit einem Pariser Schwankfabrikant „lZüw sder Papa "

, in famoser Wiedergabe , einen lustigen , sich auch
lohnenden Treffer gemacht.
E Operett vumm „Bierbaum " itz
Aach beim „ Apoll " erschiene ,
Beachtung dbut die ganz gewiß
Roch nit e Schnook verdiene,Tie Operett heetzr „Geistcrichloh",Tr Geischt vumm Bierbaum spuckt

drinu ,Ter Dichter , sunscht so hoch zu
Rotz,

Zeigt daß 'r beinah g'
schuckt , 6mm .

Die Sach, die war vunn Geischt
__ leer , *
« amt demm was musikalisch .Tatz wann se nit vumm Bierbauwwar ,
Mer gschimpst hätt kannibalisch,'sitz alles drinn so lendelahm.So öd , so fad. so drucke,Dr Unsinn grob , dr Witz so zahmKorzum halt , zum druff schbucke !

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter tag2 . März d. I . gnädigst bewogen gesunden , dem Postmeister Eeor,Bläß in Schwetzingen das Ritterkreuz 2 . Klaffe mit Eichenlaub

Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter de«2. März d. I . gnädigst bewogen gefunden, dem Hauptlehrer August

Ernst in Langensteinbach das Verdienstkreuz vom Zähringer Löweu
zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter de«
15 . März d . I . gnädigst bewogen gefunden , dem Vorstand der llniver ,
fitätskaffe Heidelberg Oberrechnungsrat Anton Hund das Ritter¬
kreuz erster Klaffe mit Eichenlaub Höchstihres Ordens vom Zähringer
Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 4 . Märzd . I . gnädigst geruht , dem Postsekretär Joseph Berger aus Wies-
loch die Vorsteherstelle des Postamts II in Furtwangen zu übertragen
und ihn zum Postmeister zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem
11 . März d . I . gnädigst geruht , den Professor Franz Kohlhepp ander Oberrealschule in Mannheim unter Belastung des Titels Profeffo»wieder zum Handelsschulinfpoktor in Karlsruhe zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 11. Märzd . I . gnädigst geruht , dem Finanzamtmann Johann Keller in
Karlsruhe unter Verleihung des Titels Bezirkssteuerinspektor die
Vorstandsstelle des Finanzamts Hornberg zu übertragen .

Mit Erlaß Eroßh . Forst - und Domänendirektion vom 27. Februav
1909 wurde Finanzassistent Karl L a m e r d i n bei Eroßh . Forst - und
Domänendirektion unter Ernennung zum Buchhalter etatsmäßig an¬
gestellt.

(Kaiserstrasse )

öbel
Betten ,

erren- ♦amen- ♦

Polsterwaren ,Gröeste Auswahl in
Mäntel
Jackets ,
Costumes.
Costiim -Röcken
Blousen etc .

Herren-
Konfirmanden- und
Knaben -Anziige ,
Frühjahrs -Paletots ,
fertig u. Anfertigung

nach Maas.

Grösstes Lager in einzelnen
Möbeln als :ComplettB Spoilvam

Spiegel schranke ,
Kleiderschränke ,
Kttchensckränke ,
Verticows ,
Buffets ,
Waschkommoden ,
Trumeaux , Spiegel ,
Schreibtische ,
Diwans u . Sofas ,
Tische n. Stähle etc

Kleiderstoffe,
Manufakturwaren
Schüttwaren.

j

Tischdecken,
Teppiche.

,, -- . I -.'Li... ‘■̂Irr •.„V -■ - •«v- .-sv _ S"

Lieferung diskret — ecent . ohne Anzahlung j

Staunendbillig
Shice Darneu -Paletots , Ko.

stüme , Kostümröcke , lluterröcke
in reicher Auswahl. 3834*
» Uh « l « st*aße 84 . 2. St . recht».

IMG" Kein Laden.

Damenhtrte
I werden chic n elegant garniert ,ältere modernisiert . GroßesLager !
in Hüten u. alle» Putzartikeln .

13981.20.2 Herreustr . 48 . II .

8ungT
tfatoaf von Altei en , Messing ,

Kupfer , alte Bücher . Zeitungen .
Räume ganze Keller und Speicher
Zahle dafür die höchsten Preis«-
Eine Postkarte genügt- B103( 9

Hart Grässliu ,
Fasanenstratze 17.

in emaill u. Majolika werden unter
Garantie billig abgegeben , ebenso
einige gebrauchte Herbe .
2944* « malienßraße 7.

Fracli- u. SeliFQcynzüge
sowie Theater Kostüme verleiht

Philipp Hirsch , Lteiustr . 2 .

Mligt, Mr
Für ein im Aufschluß begriffenes

ganz vorzügliches 8.3
Braunkohlenbergwerk

in Hessen, im Werte von über
200,000 Mk. wird ein stiller Teil¬
haber mit einigen Mille gesucht .
Prima Sicherheit wird geboten Bei
einer Einlage von 10,000 Mk wird
ein jährl Gewinnanteil von 3000 M.
garantiert , bei einer kleiner. Einlage
entjpr. weniger . Offert, unt. BHUÜ5
au hie Exped. ha Jöoh , Presse ' .

Rentable Fabrik sucht ca .

110—120000 Mark
gegen I . und II. Hypothek zn billigem
Zinsfutz aufzunchmen .

Offerten unter Nr. 2240» an die
Exped . der „Bad . Presse " erb. 3.3

Mark 22000
auf 1 . Hypothek,

Mark 4000
auf 2. Stelle innerhalb 65°/0 für so¬
fort gesucht. Offerten unt« Nr.
2148 » an Agentur der , Bad. Presse ",« ruchiah 3F

3500 « . 400« Mk-
gute II . Hypothek auf landw. Anwesen
zum 1. April er. gesucht. Pünktl
Zinszahlung . Gest. Off. sud A. z . 94
bahupoftlagerb Baden - Baden .
eooo iMik .

sogleich ans I. Hypothek, auch auf8
Land, auszuleiheu « B10S91

Curl Pietz . DouglaSstratze 8
ohne Bürgen,' 2lv * V rat .nw. Rückz , v Selbstg.

Hengatmann , Dortmund 30 ,
Gntenbergstr. 59. Rückv . 2248al5 .4
l'nljj ev . oaue mirgeu ,schnell,dmfcrei,Uulu gibt Selbstgeber Bersten ,Sttiia Mb iarfcstr. IZ . 414a.2K.18

Selbftgever lüt ia . I. u. it . Hypo¬
theken, Schnldtitel u. sonstige I».
Sicherheiten gesucht . Sich zuwenden an Jnvalibeubauk ,
Stratzhurg i . V. 2220»

«ventl. ohne Bürgschaft znkulanten Bedingung., Raten¬
rückzahl .. diskret u. schnellst
Baukgeschä,t Irmler ,« erliu SW., Grotzbecrenstr . 9.

Rechtsanwalt
(Dr jnr .), in Rechts , n geschäftl,
Angelegenh . bewand ., gesucht . Offert,unter Nr. LI 0265 an die Expeditionbet »Bah. Presse" erbeten . 2£ ,
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SORSALINO MODEFORW

Spezial -Marken :

„Borsalino“

Rehfus
Christy
Hornby
Howlison
Hartley
Pichler
Veider

Die „ Frühjahrs -Mode ** in

Herrenhüten
ist so vielseitig wie nie zuvor !

ZZmm

Chik md Elegant
ist der

farbige weiche ßut.

Vornehm und Fein
, ist der

farbig und schwarze Steife fSüt,

Der Moden -Auswahl gerecht zu werden , vermag nur ein hervorragendes
Spezial - Geschäft mit fortwährendem Eingang von Neuheiten , wie das

Hutmagazin WillL ^ KMKI
Karlsruhe , Kaiserstrasse 1251127 . Telephon 274.

Spezial-Marken :

„Borsallno“

Mayser
Haiban & Damask

Petroly

Robinson
Standton
Ross & Co.

^Niederlage nebenstehender fahrender Spezial -Marken“.

Mitglied des Rabatt -Spar »Vereins . 4292

I#,« »ssss mm *$, Die grossen Fenster - Auslagen vermögen nicht gleichzeitig alle „Mode - Neuheiten “
zu fassen.

0
& T

Maschinenbau
Elektrotechnik .echnikum
Ingenieur - und

Architektenkurse
K

Hochbau
Tiefbau

onstanz
am Bodensee .

Sanatorium Bergzabern
Luftkurort. Altrenommierte Anstalt, 85®a

Sommer- u . Winterkuren
Herrliche Lege im Wasgaugebirge : modernste Einricht¬
ungen für das Gesamtgebiet der XaturheilnietlBOdc .Wintergarten . Luft - n . Sonnenbadräume , Liegehallen ,grosseTerrassen . HygieniseherKomfort . Mttssige Preise .

Dr. Bosscrt , leitender Arzt, ääheresdnreh Prospekte.

g im bad .
s? Schwariw .

sTube Nordrach
Term als Dependance Tom Sanatorium Kerdrach gewährt wie
(bisher Beconval . und leicht Lungenkranken Aufnahme , bei bekannt !,guter Verpflegung . (Liegehallen ). Pensionspreis p. 'tag 5 >lk . einschl .irztl . Behandl . Bäder . Man verlange Prospekt . C . H illmann .

Karlsruhe , Kaiserstr . 13b, I
4»ts . h " "O»-U»»eAiTIo»
Stellung al» 3983 .2.3 >

Bureaudiener I
©mtaffierer ober bcrgl . sucht26 jahr . Mann , ehem . Unter -
Offizier, mit guten Zeugniffen.

Offert , unter 8 llll an
Haaaenstein & Vogler .* - G ., Karlarnhe ._

DElihatEssengesEhS,!
un flotten Betrieb u. konkur¬
renzloser Lage , hier, ist anderer
Unternehmungen halber ver-

B käuflich . Nötiges Kapital
Mk. 8000 .—. Offerten unter8. 1176 an HaassHstsln &
Vogler, A .-B. , Karlsrnka .V erbeten._ 4 268.2.11

Christ. Oertel, Karlsruhe,
Slat ferflr.101/103 ,

Mamsactimvaaren-,
fetttn- Hlatsltatümi*-

«eWst.
Großes Lager

fertiger Bette »,
Bettstellen » Bett -

frdern » Flaum ,
Rosthaar . Stepp ,

decken .Wolldecke »,
PiquAdeckc«,

Baumwoll - und
Lelnenwaareuu .f.w .MF Uabernnhme ganzer Aussteuern .

Stiiudige A«sßell«» g «nt Schlafzimmer - Emrichtunse«
in aöea Stylarte «. io4o*

Billige Preise . — Reelle Bedienung .
Kosteuvoranfchläge und Muster stets gerne zu Dienste».

"S " BADENIA
vorm . Wa . Platz SMwo A. - G.,

WS1IHEIH (Baden )
18.10 Spezial Fabrik in 312a

Lokomobilen tor
Satt- d. Hiissdarapf (S . R.-P.)

IDedizinal-Oliven-OelLa Salate
Reines Naturprodukt

Or. med Agnesi , Porto -Maurizio (Riviera).
Erste Autoritäten empfehlen und erkennen es als ausgezeichnetes

'. littet gegenVerstopfung , Blinddarm -, Darm - u . Magenkrankheiten , Gallenstein . —
Vorzügliches Krätiigungs - Präparat für Kinder und Erwachsene . — Besondersden Schwangeren und Wöchnerinnen zu empfehlen . — Den Emulsionen unbe¬dingt vorzuziehen , da viel lieber genommen und besser vertragen , — Zu hebenin Apotheken und Droget en k Mk. 3,— die Flasche .Hauptddpöt : Lou s Himly’s Nachfg , Mediz, Drogerie en gros , Strassburg 1. Eie.Beneral - ertreter : A. Farny , Strassburg I, Eis , Steinring 3. — Tel . 3462 -Dr. med. B oos. Phy ik . o. dilt . Heilanstalt, Earls ruhe i . Ba ' ., Kriegstrasse 29Ihr medizinal Oliven-Oel „La Salute“ ist vo trefflieh; ich habe mir bereits vor 3 Wochen1 Kiste (enthaltend 12 Flaschen) davon ans Strassburg zn eigenem Gebrauch kommenlassen . — Werde Ihr ganz ausgezeichnetes Fabrikat gerne weiter empfehlen . —

Dr.1653a med. Bloss.

MM
Filiale des . Kaiser - Pa -

uorama " krankheitshalber so¬
fort billig zu verkaufen-

Nähere Auskunft durch
Haasensteia ft Vogler . A -
8 . in Lahr i. B. 2 >17».? .1

Gutgehendes O
Milchgeschäft

mit Fuhrwerk , in Manu -
heim , ist krankheitshalber ab »
zngeben . Näheres u . ll 404

Saasevslelu ft Vogler ,an
A.-ft., Mannheim . 2303a 5|

KL"

I

Herren , & , %
auswärts bessere Installateure
befuchcn und den Vertrieb
eines vorzüglichen Apparates
provisionsweiie mitübernch -
men , werden von einer rrstcu
Firma gesucht . Offerten suv
S A.88 RaaeeuatelaftVogler ,A ll , Berlin W I . 2416a

{ itd

jederzeit durch 4269 l
August Schmitt . [

Karlsruhe ,48 tzirfchstr . 43. Tel . 2117 . 1

Ein guterhalicner
amerikanischer Koffer

wird zu kaufen gesucht .
Offerten unrer Nr . 810397 an die

Expedition der -Rad . Piche ' .

Eine

gröhere
knzak ! kinoleum -keste

empfehlen zu Ausnahmepreisen 8857 .3L

Grossh . Hoflieferanten
Hauptgeschäft : Kreuzstrasse 21 — Telephon 218

Filiale : Kaiserstrasse 215 — Telephon 1655 .

Bureau für Ehevermittlung
Johanu Petri , Karlsruhe ,

1034* withetmftrab « 13

Heirat !
Geb. Dame , kath ., häuslich erz.,

mit schönem Vermögen , wünscht mit
höh. Beamten , in den 40er Jahren ,
der Sinn und Liebe für schönes Fa -
milienlebcn hat , zwecks Heirat in
Korrespondenz zu treten - Anonym
zwecklos . Offerten unter Nr . B1Ö441
an die Exp - der . Bad . Preffe ' erb.

Heirat .
Witwer , cd., auf . 30er Jahre , mit

2 erwachsenen Kindern , sowie HauSb .,
wünscht mit einem tüchtigen Fräulein ,
Witwe ohne Kinder nicht cmSgeschloss.»in näh . re Verbindung zu treten .

Offert - unt . 810448 an die Exp .
der . Bad - Presse * erbeten .

werden auf ein voll ver»
l. mietet , » erttuer Hau »

(prima Objekt) pr . 1. Juli zur 11-Hypo -
th k gesucht . Off . rien unter <*- G .' 0 .14 Rudolf Maste » » erlitt 2 ,

üiinslige Kanijelplii.
Ein ntu angesertigteS - »fa nebst

Paffend. Fauteuil u. 4 Robrstühlen ,
sowie ein großer Goldspiegel werden
billig , weit unter dem Herstellungs«
preis , abgegeben. 810443
« malieuiir . 87 . im Möbelladen.
WM» Zu verkaufen WWW
ist ein EinsvSuner -Kasteuwagen ,
gut erhallen , sowie 2 Rollwagen
mit Pritschen , 60 cm Spurweite ,paffend für Maurermeister od . Stein »
bruchbcfiger , 2 Ambo » u. Pierde »
gefwirr . Zu erfragen 810017 .2. 1
Rüptzurrertir . 2V, Hans Nr . 4, I.

Roier , gutgearb . Ripsdiwan , wie
neu , 28 Mk. , drei Rohrstühle m. gefl
Rücklehne St 3 Mk. . zwei RohrsiühleSt . 2 Mk. , neuer Schreibtisch 30 Mk.
pol . , gut gearb . Vertiko, neu, 38 Mk.,hell eichener Diplomatmschi eibtisch m.
Rolltüren , Chiffonnier , alles wie
neu , »u verkaufen . B10455

Hirfchftraste » 2, pari .
Kahrrad » bereit» neu, m Freit , u.Rückt., f. Marke , billig abzugeben.

810452 Durlacherpr . 10 . II . lk».

L «"LLaiidgucr -Wagkil
ist sokort billig zu verkaufe ».
810374 Lurlacherstr . 28 » II .
*11 trittst »ute » Jnstrumeut ,^W » MllPy umständehalber sür
360 Mt . zu verkaufe « .
810462 _ Echloßplatz 14 ,

Echla zimmereturichti ug f unk
19<>Mk., cintür . Kl iderschrank 14 Mk.»
sowie einig Bilder u . Spiegel werden
sehr billig abgegeben . 610457

Herren iraße 6 . 2 St . , Htd »
Tameurad zu 85 Mk » Mäh »

Maschine zu 45 Mk., beide bereits
neu, f. Marke , abzugeben . B10481

ZSbriugerftr . I , 2. St . Iks
Gut erhaltener Kruderwageu ist

preiswert z>> verkaufen Näheres» 10394 Kaiserstr . 8t . 5 . Stock .

Sitz« «. Liegvsgen
zu verkaufe « . 4282

G »phieu rast e ISS , IIL lk».
Sehr gut erhaltener » blauer Kinder -

wagen preiswert zu verkaufen .
810415 Augarten Pr .
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Vekanntindehnng .
Den Besuch des Stadtgartens betr .

Für de « Besuch des Stadtgartens » erden mit Gültigkeit vom
L April 1909 bis L April 1910 neue Jahres -(Abounemeuts -) Korten
«usgegebeu .

Die Preise der Karten betragen für :
1 . eine Hauptkarte . 5

’JL —,
2 . eine Beikarte für ein Familienmitglied oder

eine Kinderwärterin . 2 M
(Bisheriger Preis der Kinderwärterinnen -
Karten 1 M ) ,

3 . eine Karts für Studierende der Technischen Hoch¬
schule und für Schüler hiesiger staatlicher oder
städtischer Lehranstalten . . . . _ • 2 Jt — .

Die Jahreskarten — ausgenommen die Karten für Kinder¬
wärterinnen — werden auf den Namen des Inhabers , die Kinder -
wärterinnen -Karten auf den Namen der Dienstherrschaft ausgestellt .

Für Familien werden die Karten in der Weise ausgestellt , daß
das Haupt der Familie eine Hauptkarte und jedes zum Haushalt ge¬
hörige Familienmitglied eine Beikarte erhält . Als Familien¬
mitglieder werden außer der Frau und den Kindern nur Personen
angesehen , welche an dem Haushalte der Familie teilnehmen (bei der

Familie wohnen und esien) ; zur Familie zählende Kinder unter 10

Jahren sind ftei .
Die Karten für Studierende und Schüler werden nur auf Vor¬

lage der Legitimation oder eines Ausweises des Klassenlehrers oder
der Anstaltsleitung ausgestellt .

Die Jahreskarten » erde « »an Montag de« 22. März an beim
Einnehmer des Stadtgartens gegen Erlegung der festgelegten Ge¬

bühren ausgefertigt und abgegeben . Jnjolange die Gebühren für
bestellte Karten nicht bezahlt find , ist beim Eintritt in den Stadt¬

garten das Tageseintrittsgeld zu entrichten .
Die Inhaber von Schuldverschreibungen des Badischen Vereins

für Geflügelzucht haben zur Erlangung der ihnen nach 8 13 der „Vor¬
schriften für die Benützung des Stadtgartens " zukommenden Karten
ihr Schuldverschreibungen auf dom städtischen Hauptsekretariat (Rat¬
haus , 2. Stock , Zimmer 39) vorzulegen .

Die Jahreskarten find nicht übertragbar und beim Eingang in
den Stadtgarten jedesmal »orzuzeigen .

Bei Konzertveranftaltungen wird auch von den Abonnenten des
Stadtgartens Mufikgeld erhoben , welches , sofern im einzelnen nichts
anderes bestimmt wird , beträgt :

an Werktagen
für erwachsene Personen je . . 30 Pfg .
für Kinder von 2—10 Jahren und Soldaten je . . 15 Pfg .
(Kinder unter 2 Jahren sind frei ) .

an Sonn , und gesetzlichen Feiertagen
für erwachsene Personen je . . . . . 20 Pfg .
für Kinder von 2—10 Jahren und Soldaten je . . 10 Pfg .
(Kinder unter 2 Jahren sind frei ) .

Für di « Stadtgarten -Abonnenten ist auch ein Abonnement auf
die Stadtgarten - und Fefthalle -Konzerte eingeführt . Dasselbe umfaßt
je 23 Konzerte und gilt für Sonntags - und Werltagskonzerte , bei
» elchen das Mufikgeld den Betrag von 30 Pfg . nicht übersteigt .

Der Preis für ein Abonnement beträgt 5 Mark für eine er¬
wachsene Person ; Kinder von 2—10 Jahren und Soldaten bezahlen
2 Mark 80 Pfg .

Die Konzertabonnementskarten sind bei dem Einnehmer des
Stadtgartens jederzeit erhältlich ; ihre Gültigkeitsdauer ist unbe¬
schränkt . Die Inhaber sind verpflichtet , beim Besuche eines Konzertes
jeweils auch die Stadtgarten -Jahreskarte dem Kontrollpersonal vor -
zuzeigen . 3596

Karlsruhe , den 4 . März 1909 .
Di « Stadtgartenkommiffion .

S i e g r i st. Lacher .

LVriir -Verfteigerung
in Durbach bei Offenburg (Baden).

Areih. Zorn von Anlach versteigert
Dienstag de» 23. März 1S09, vormittags 11 Uhr ,
im Gasthaus „ jttttt Ritter " in Dnrkach

es. 60000 Liter
settstgezogeue 1903er , 1907er , 1908er Edelweine ,
weitze « Bordeaux , Klevner , Riesling , (Klingelberger )
Weitzherbft , Rotwein -Anslese . i 820».3.3

Näheres bei der Gutsverwaltung in Durbach .

Lnxuspferde- Märkte in Budapest.
Die von der Budapefter Tattersall - Gesellschaft unter dem

Protektorate de» »»Ungarische « Landwirtschaftlichen Vereine »" zu
arrangierenden diesjährigen , mit Prämiierungen verbundenen Luxus -
Pferdemärkte werden a» folgenden Daten abgehalten : 1973 *3 .2
Der erste FrühjahrS-Pferdemarkt Rr. xu . vom 27. bis 31. März
,, zweite ,, ,, rm,, . 24. ,, 28» April
„ Herbst « Pferdemarkt Rr. xr .ni . vom 2. bi» 6. Oktober-

Diese Märkte bieten die beste Gelegenheit , « ngarische Wagen »
und Reitpferde ersten Range» anzuschaffen . 10 Tage vor dem Be¬
ginne dieser Märkte erscheint in ungarischer und deutscher Sprache die erste
Ausgabe de » Kataloge » » welche außer der Marktregel die detaillierte
Beschreibung ber angemelbete » Pferbe enthält . — Die Satalonc werden
auf Ansuchen für jedermann durch da » Sekretariat der Budapefter Tattersall -
Gesellschaft (Budapest . Kerspesi-ut ) grati » und portofrei - « gesandt .

Ozonif
9 Modernstes Waschmittel

= Deutsches Reichspatem =
gibt nach halbstündigem Kochen ohne
Reiben und Bürsten blendend weisse,
unverdorbene Wüsche und ersetzt
die RasenMeiche vollkommen . Für ab¬
solute Unschädlichkeit garantieren die

Fabriken von Dr . Thompson's Seifenpulver
^Marke Schwan) G. m. b . h . in Düsseldorf .

Bundstäbe
au» jeder Art Holz, sowie 1902a*

Massenartikel
tu » Holz liefert billig und prompt

Herrn . Bender jr>
Hal-wareusabrik und «Lgewerk

Kirchheim «. Teck 5.

Privatkapitalisten
geben zu 6% Zinsen und reellen Be¬
dingungen 6.4

I äjarletien
an jedermann auch gegen Möbel , in
b Monate » nahezu 1000 Kunden .

Offert , nu Rückp . unt Nr . B8908
an die Exp«!», der . Bad . Presse ".

F - Dt e ?Te . MittagMatt . SawStag bttt 20. März 1909. 13t

t
'

Sehwanenstrafie 4
nimmt für die Bedür tige « der
Stadt dankbar jede Gabe in
ipandrat , Männer -» Krauen -
und Ntuber - Nletder , Wüf -re ,
Lite el re . entgegen ._ 903*

Die Fundsachen und unbestell¬
baren Frachtgüter vom 4. Viertel¬
jahr 1908 , darunter 2 Fahraäder ,
2 Gummischläuche für Automo¬
bile, 3 Ballen Neffeltuch , 1 Ring
mit Edelsteinen »Türkis mit Bril¬
lanten ) , 1 Transmiffionsrad wer¬
den am Dienstag den 23. März
l. I ., vormittags 8 Uhr und inach -
mittags 2 Uhr beginnend in unsej
rem Versteigerungsraum (Ein¬
gang beim Ettlinger Babnüber -
gang ) gegen Barzahlung öffentlich
»ersteigert.

Die besonders genannten Ge¬
genstände werden um 11 Uhr
vorm, ausgeboten .

Ferner , »verden am Mitttvoch
den 24. März l . I ., nachmittags
2 Uhr beginnend, tm Hauptmaga -
zin II ( Eingang Wielandstraße ) ,
etwa 100 Lose alte Kisten , Körbe
und Holzstübiche , sowie

nachmittags 4 Uhr beginnend ,
im Hauptmagazin III ( Eingang
Durlacher Allee bei der Talg -
chmelze ) etwa 70 Lose Schwellen¬

abfälle, Reisig, Rinde rc . öfsenl-
lich gegen Barzahlung versteigert.

Karlsruhe , den 11 . März 1909 .
Gr . Verwaltung der Eifenbahn -

magazine . 3812

ütitiW m lilaiilciiimcn
Arbeiterjuppen . 32

Wir haben nach Maßgabe der
Verordnung Gr . Finanzministe¬
riums vom 3. Januar 1907
öffentlich zu verdingen :

Die Lieferung von 250 Stück
Arbeiterjuppen aus blauem Lein¬
wandstoff.

Angebote hierauf sind . schrift¬
lich, verschlossen und mit der Auf¬
schrift: ..Arbeiterjuppen " ' ver¬
sehen längstens bis

Mittwoch den 14 . April 1909 ,
vormittags 10 Uhr

bei uns einzureichen.
Die Juppen müssen im Groß¬

herzogtum Baden angefertigt
werden.

Das Muster kann bei unserer
Dienstkleiderkammer eingesehen
werden. Die Lieferungsbeding¬
ungen werden auf portofreie An¬
frage von uns abgegeben.

Zuschlagsfrist : 14 Tage . «6813
Karlsruhe , den 9. März 1909.

Gr . Verwaltung der Eisenbahn -
magazine .

Die

Nergeburrg von
Tiefbauarbeiten .

Die für die Straßen - u . Plan -
Herstellung beim Neubau des Lan -
desgefängniffes in Mannheim er¬
forderlichen Arbeiten :

Erdbewegung 1400 cbm
Herstellung; d. Fahr¬
bahn 10 000 gm,
Gehwege und Hof-

flächen 5000 qm,
Granitrandsteine 380 m,
Melaphyrpflaster 7200 qm.
Hartbas altpflaster 1200 qm,
Stampfasphaltplatten 320 qm,

sollen im Wege der öffentlichen
Bewerbung gemäß Verordnung
Großh . Finanzministeriums vom
3. Januar 1907 zusammen an
einen leistungsfähigen Unter¬
nehmer vergeben werden.

Zeichnungen und Bedingungen
können an Wochentagen von 8 bis
12 Uhr auf unserem Baubureau
beim Neubau — Herzogenried
Pratze — eingesehen werden, wo
selbst auch die Änaebotssormulare
gegen Erstattung der Selbstkosten
abgegeben werden.

Die Angebote sind portofrei
längstens bis
Dienstag den 30 . März d. Js .,

vormittags 10 Uhr ,
einzureichen, zu ivelchem Termin
die Eröfsnung in Gegenwart der
erschienenen Bewerber stattfindet .

Zuschlagsfrift 4 Wochen . 2288a
Mannheim , den 14. März 1909 .

Bauleitung für den Neubau eines
Landesgefängniffes in Mannheim .

Weniger .
Großh . Bezirksbauinspektor.

Erfinder,
welche sich ihre Erfindung oder Idee
zu Nutzen machen wollen und vorher
vertrauensvoll meinen Rat einholen ,
den ich kostenlos erteile , sparen
Geld , und werden » or o . t bit¬
tere « Enttäuschungen bewahrt
Da ich ausschließlich nur gute Er >
findungcn , hauvtsächlich Massenartikel »
zum Verkauf übernehme , für die ich
stets Jntereffenten habe , bin ich in
der Lage, mich mit jeder einzelne»
Sache richtig defaffru und eine»
dcnkoar besten Erfolg zusicher « zu
können. Verdeffernngen an Erfind¬
ungen und AuSarbestung solcher »ach
Ideen übernehme ich kostenlos.
Strengste Diskretion für anvertraute
Ideen . 1967 »
W. Bäuerle , Ingenieur,

Würzbnrg , Huttenstraße 10

flamBn finden frtunbl . Ausnahme
UullICII bei einer Hebamme. Str,
Diskretion . 77»
Kran Swart , Eeiutnurpa « 121 ,

« msterda « .

«»«»»»»»»>
glNIIH " 1 «MBUWW»»»»»»«»»»»»»iiauiiiiiiiMuniiQi

Bmil Lansche SS

Chauffeur-Fachschule ||
PFORZHEIM [|

Telefon 553. o Zarreimeratragse 41. »»
■* bildet Leute jeden Berufs in kurzer Zeit zu tüchtigen S!
: : Chauffeuren aus. ii
■■ ■■

Steilen werden nach Möglichkeit kostenlos zugewiesen . ; ■
■■

Inskmft u4 Frwpekt kostonlss . o Eintritt jederzeit. * SS■■»»»»

Gr. Bad . Schnitzereisclnile Furtwangeo
Staatliche Fachsch nlafilr Schreiner, Hotzbiidha er und liedelleore.

- Ausbildungszeit : 3 Jahre .
Beginn des neuen Schuljahres : Montag den 3. Mai 1909 .

Programme und Auskunft kostenfr . i durch die An - talt .

Don Hartnngsche Militär-Barbildungs Anstalt
Kafiel - Wilhelmshöhe

1866 sioatl . konzessioniert » vorzüglich empfohlen * vorzügliche « üche
_ . lieber 2000 Einjähr . « . Fähnriche , über 5 « 0 Pri >
“

ij mauer und Ahiturieute » erfolgreich vorbereitet . Z
> > AnOi NntrrseknnSaner und Lberi -kundsner in kurzer kseti lut 2
RI Kahnriaiprüsuna »ordereitet . - Direktw » besorgt Regimeuter . I

TöcMerpensionat
Villa Elisa , Stuttgart,

tsenbersstrane ZU und
liBndhaua im Scbwarmald .

Spezialfach : Feine Umgangs -
formen und gewandte Sprache in
Beispielen gelehrt und geübt —
graziöse Körperhaltung u . Uebun-
gen hierfür — Briefstil in gebil¬
detem Ton gehalten — Musik —
Malen — prakt . Handarbeiten n.
sehr geordnete Hausha tung . Im
Sommer eigenes Landhaus im
Schwarzwald , Stahl - u . Schwefel¬
quellen . Preis pr . Jahr 200 M .f
Lehrstunden 20 Mk. pro Monat.
Gefl . Anmeld , an ob. Adr . Beste
Empf. v . Eltern n. Pens . 2 25a*

Landau (Ptalz)

stöbere stanäelrrchilleM"
Betrinn a «» hemmen»,« «« es» : SO iprll IM

L Jahresklassen für Knaben und Jünglinge von 12—20 Jahren ,
Kaufin. u. Wissenschaft! . A usbüdung rus zum einjähr . Examen.

II. Halbjährige Handelskurse für junge Leute von 16—30 Jahren ,
Ausbildung zur kaufinänn . Praxis und Selbständigkeit .

Schul- u. Pensionatsräume m imposantem Neubau. <?ute Verpflegung u.
gewissenh. Beaufsichtigung . Ausführl . Prosp . d . d. Direkt . A. Harr .

pönrersche

Höhere HandelsschuleCalw »ää .
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ Pensionat .

Institut I . Ranges tu , Uande -swisseiischalten.
Seehsmonatliehe Faehhurae .

Abademieknra . Prakt . Uebungskontor .
Sechsklassige Realschule , Vorher, lüt das Einj .-Examen .

Ansländcrknrs . IVeoerbaate Waldschule .
Gegründet 1876. 174ha,15 .3

Prospekte durch Direktor Weber .

Xeuanfnahme 14. April 1900 .

[ Neue höhere Handelsschule und
Handelsakademie Calw SwnS

Institut I . Ranges mit Pensionat .
Sechsmonatliche Handelskurse .

Handelsakademie . — Prakt . Uebungskontor .
I Sechsklassige Realschule . Vorbereitung zum Einj.-Examen, I

Ausländerkurs . 19 8a.4.2 |
Prächtiger , modern eingerichteter Bau in wunderbarer Höhenlage.

Prospekte durch die Direktoren Zügel und Fiaolter .
Neuaufnahme 14 April 1909.

(Unter Aussicht u. Verwaltung der Handelskammer .)

Beginn des 79 . Schuljahr »» am 18 . April 1909
Die Reifezeugnisse der höhere « Abteilung be

rechtigen zum einjährig - freiwilligen Dienst . Außerdem
iür junge Leute « it Berechtlgui gSschein sachwissenschait »
licher Kursus von JadreSdauer. Unterricht in allen
Zweigen der HandelSwiffenschajt . 811a .4.3

Prospekte usw. durch Hosrot Prof . H . Raydt , Direktor .
LEIPZIG

SiFassbupger Höhere Bildungsanstalt
(eh. Volkshochschule Bartholdy ) , Regenbogengasse 10

Einjähr., Prima , Abitur., Assist ., Sekret -
Tag - u . Abend ■nrse . Mit n . ohne Pension . Prospekt gratis . "

Im letzt . Sehulj. bestanden von 47 Kandid . 46. Z ,
Eintritt jederzeit . Sommersem . 15. dpriL pjr ^ uff .

Höhere Handelsschule in Lausanne
kantonale Lehranstalt , von der schweizerischen

Eidgenossenschaft subventionniert .
Beginn der neuen Jahreskurse , den 14 . April , nachmittag » 3

Uhr , Aufnahmeprüfungen , den 14. April , morgen « 8 (Ihr . Drei
Jahreskurse (Eintrittsalter , 15 Jahre ) . Vorbereitungsklasse , 1 Jahr
(14. Altersjahr ) .

I . Handels - nnd sprachliche Abteilung .
II . Hensprachliehe Abteilung mit Handelsfüehern .

Speslalklassen für Töchter .
Fortbildungsklasse , Dauer 3 Monate ; zum schnellen und

praktischen Erlernen der französischen Sprache , um den Schülern
den Uebertritt in die regelmässigen Klassen der Schale in kürzester
Zeit zu ermöglichen . 1312a3.3

Abteilung f .Steno -Daktylographie (DrmVierteljahreskurse ) .
Ferienkurs für Lehrer nnd Kaufleute , vom 12 . Juli bis

6 . August .
Ferienkurse für Schüler : I . Kursus vom 12 . Juli bis 6.

August . II . Kursus vom 10 . bis 27 . August .
Zu jeder Auskunft ist gerne bereit Herr L . Morl , Direkter

’ laes Chauderon 3 , Lausanne .

de Neuchätel
Facultö des Lettres , des Sciences , de Droit , de Theologie

Seminaire de fran ^ais pour 61eves de langue etrang £re.
Pour renseignements et programme , s’adresser

2391a.2 .1 an seerdtariat de l ’Acad ^ mie .

Künstl . Blumen — IV. Ein Noä
lüso * ^ ler >lraMe 7 .

Dr. Haenies
Iostitat

Strassburg f. Eis.
Inte nat — Externst .
Nenbeginn : 1 April.
Examenvorbereitang

E njShr. - Frt Iw.
Abituriett rn

Exsm . für Damen qh ’
ältere Herren.
Prospekt frei

(15 Pf . Pto .)

31

o
»3

Schwen ) , Pensionat , nimmt neue
Schülerin , auf zur gründl . Erlern ,
der franz . Spr ., Engl ., Klavier , Hand¬
arbeit , aui Wunsch Haushalt , i reis
900 Fr . Zahlreiche Refer . Prosp . bei
Urs , Fivaz , Borfteh . 13 « 6,6

Lose B
mH .

Hup Eeldgewinus.
Ziehung 17. April 1909
8888 6 rge«. ohne Abzag
44000r

3 Hanptgesr . “ " a

20000 ».
586 Gewinne

14000 a
3800 Gewinne

lOOOO H
LOSß 91M. Porto uListe30 ^
empfiehlt Lotterie- Untarnehmer

i Strassburg i. E -,
i Langestr . 107.

InKarisruhe : Carl Götz ,

■ Hebeistrasse 11/15, fiebr.
SShrisger , ai-erstr. 60 ■

Suchen Sie Käuser
oder Teilhaber

für Geschäft« all . Branchen , Fabriken ,
Häuser , Grundstücke , Villen . - ensiou
nate , G >ter , Mühlen , Aiegelcien»
Brauereieu , Hotel », Kasthöse :c. , be¬
schaffe rasch und verschw egen

Albert RNIler , Sa lsruhe ,
Kaiferstraße 167.

Zahlreiche Kavitaliste » mit ca.

20 Millionen
suchen durch mich Kauf od r Br -
t ' >l >gung Streng reelles , verbreitetste »
Unternehmen dieser Art . Odne Kon¬
kurrenz ! Glänz Anerk nnnngcul
Besuch und Rücksprache kostentrei !
Büro » : Karlsruhe , Stuttgart . Köln

Münch n , Leipzig, Hannover
Breslau rc. 10161a *

Sehr hübsche kleinere

in Ettlingen , m. Wasser, Gas »
Garten , versügb . Land , 5 Min . v
Wald , 2 Min . v. elektr. Etat . , ver¬
setzungshalber zu verk . Offert , nur
v . Selbstrefl . u. Nr . an die
Expedit , der . Bad . Presse ". 5.3

fiübsebe Villa
mit gr . u . schön angel . Galten in
L. GarnisonSstadt (nähe Karlsruhe ),
mit elektr . Verbindung , 16—12 Zim¬
mer, unter günstigen Bedingungen
preiswert »» verkanfo « . 3 2 1

Gefl. Anfragen an Arthur
Nchnler , Gttlinge « , Bitte
Ähnler . _ 226 la

AebrikgtbllHiit.
Grotze» KabrikgebLnp « , zu¬

sammen ca. 4560 gm Platz mit großem
Wobnhau » . diverse Bureauräumlich -
kciten, Schuppen und Santinenbau rc.
ist unter günstigen Bedingungen zu
verlausen oder zu verpachten. 33

Offerten unter Nr . 3934 an die
Slvedit on der „Bad . Preffc - erdet.

Bäckerei n. Spezerei,
BezirkLruchsal , in sehr schönem Fabrik¬
ort , ist sofort preiswert zu verkaufen .

Offerten unter Rr . 8 ^676 an die
Erped der » Bad . Presse *.

Amazonenpapagei ,
mehrere Worte sprechend, mn Käfig
billig zn verkanfe«. B9980.'<2
Beierthet« . Hoheuzollerutzr. 31. *1
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während des

MbeWumungs verkauf
HetegenHeitskäufs in Wöbet

Inn , Anizngr
Uompl. Wohnzimmervon125
Lieg. Speisezimmer tf 450
La. 40 vertttows ft 35
„ SV Diwan tf 45
„ S0 Tische ft 5
„ 50 Waschkommodeff 18
„ 20 Schreibtischetf 35
„ 80 Uleiderschränke ft 14
„ 40 Uüchenschränkeff 18

Uompl . Uüchen ff 48

tf

rf

tf

Junr Amzug r
Spiegel , Kuffets, TrumeauZe, Gardinen,

Teppiche etc.

3 © moderne Schlafzimmer
in Eiche, Latin und Nutzbau«

m 190 IHM il« .

Trotz der enorm billigen j)reise werden die Möbel

auf Teilzahlung = ■ —
zu den günstigsten Zahlungsbedingungen verabfolgt .

sollten nicht versäumen, meine Magazine zu besichtigen, die in 4 Stockwerken riesige Auswahl bieten. Zeder Aäufer erhält einen Garantieschein .
Eigene Tapezierrverkstätte im Sause .

M . Tannenbaum
Karlsruhe , 13 Adlerstrasse 13 .

eeel
Fahrnis-Versteigerung .

Montag dev 22 . März d. I ., vormittags 9 Uhr , loetSßit

Rlauprechtstrab « ^ 3, {. Stotf ,
hier . Me zum NachNrß des verstorbenen

Herr« Dress , Telegraphensekretär ,
gehörigen . Fahrnisse gegen BarMIung öffentlich versteigert mL
zwar ;

1 Sofa , 4 Rvhrstühle , 1 ObaWsch , 2 Betten , 1 Pferler -
wrtb 1 ander « Kommode , 1 Blnmenitisch , 1 Küchentffch, 1 Kü¬
chenschrank, 1 Schaft , 1 Holzkffte , 1 Wandtzasarw , 1 Koch -
-und 1 Gasherd , 2 Marrxuiserr , 2 Pa « vollstänÄbge fast neue
FemterbÄleiünngen , Kleider , Wäsche, Strümpfe rc. , 1 fil -
berne Damemchr , 1 goldener Mirg . Kaffer , Schließkord ,
Schatulle , etwas Küchengeschirr 2c .,

wozu Kcmsliebhaiber höstiMt Ängeladen werden .
Karlsruhe, den >18 . Mörz 1609 .

Eduard Koch , Ortetet ,
Luifenstratze 2a .

Fahms - Lerfttigerililg.
Montag de« 22. März, nachmittags 2 Uhr,werden im Auftrag wegen Aufgabe eines Haushalts

Marienstraße 8, parterre,
gegm bar versteigert:

3 Chiffonniere , Pfeiler - und Schubladenkommodr , 1 «int. Schrank,3 Bettstelle « mit Rost , Matratzen und Polstern, 3 Nachttische,2 Waschtische» Deckbetten und Kopfkissen, Bettwäsche , ovale n. vier¬
eckige Tische, 2 Kanapee» Rohrftühle, Blumentische . Spiegel und
Bilder, antike Standuhr , Vasen , Wanduhr, Vordänge mit Galerien,
Vorlagen, Bügelbrett. Erdöllampen, vrrsch Küchengeschirr, Küchen-
schrank, Küchentisch, Waschkeffel, 1 Herd und «och vieles.

Liebhaber ladet döst. ei« 4164
« . iflischmann , Auktionator .

Rollenumzüge
werden prompt und billig besorgt.Karl Grässlin ,Bl 0310,2 .1 Fasauenstr. 17 .

Utitomobil.
Ein noch ganz tvenig gefahrenes

Auto , 4sitzig, Magnet- und Äcc .»
Züudg., 4 Zyl , besonderer Umstände
halber bill abzugeben. 2263».3.3

Anfrag, an Artbur Sebnlcr ,
Ettlingen , Ledaustratzc 27.

Ebendaselbst ein Adler ° Motor »
R «d, 2 '/, k>8., für 176 M. ev. 150 M.

Speisezimmer
Einrichtung,

dunkel eichen wenig gebraucht , be-
stehend aus 1 Buffet , 1 Sofa mit
Umbau , 1 Standuhr , 1 Auszieh¬
tisch und 8 Lederstiihlen , sehr
billig zu verkaufe « . 4266.3.1

Anzusehen
Aähringerftr. 25 , Laden

KX “ V94

r
liefere ich elegante solide

TTlassanzüge
aas allerneuesten Stoßen
unter Garantie für guten
Sitz und geschmackvolle

Verarbeitung zu

55,60,65,68 Hk.
L

4252.3.1
ßr0T7 Schnsidsr-

a Ul CILj nelstir,
27 Harienstrasse 27. ^

Waren Bersteigerung.
Fortsetzung Montag 22 . März, nachmittags S Uhr wie :

40 Mille Zigaretten
Zigarre«, Spezereiware «, Stoffreste, Kurz- «uv
Wollwaren, Schmucksache » re. 4279

L ««p . Gräber , Auktionator ,
Herreustr . 16. — Telephon 1916.

SSLiche jcd r Art w. z . Waschen u.
Bügel« angenommen « . aufs pünttl .
besorgt . Ans Wunsch w. sie abgeholt
«. gebe- Fron Gehrtuger Wwe ..
Commerstr. 10, 1. St . B10246 .2 . Ü

TQUa *. würde einem Fräulein mit
40 Mt . aus helfen ? Rück-

zadlung nach Uebereinkunlt .
Offerten unter Nr. »10437 an die

Erv . der . Bad Preffe" erb .

Erfindungen :Ausarbeitung , Ankauf und Verwertung
übernimmt sehr ersa^ r. Konstrukteur«Dipl .-
Ing .). Off. »nt. »Pittent " hauptpostlag.1 ' ^

6—8 Dwwvr-
Llurjvbtllllßvll,

geeignet für Privatvcnsion, auf
1 . Juli preiswert , « verkauf .
EvU. kann die Wohnung mit
übernommen werden -

Gefl. Offerte« unter B10329
an die Exp. der . Bad. Presse".

ßjllIlPIlftld bereits neu , billigvaiucuiau , zu verkaufe«.B10400 Pntlttzstr . 14, 5. St .
Fahrrad

mit Freilauf und Rücktritlbremse,
billig abzugeben.
89705.3.2 Köruerftr . lS , im Laden .
Fahrrad 6iaifl »
BIO 106,2.2 Karl,trabe 26

3 « verkaufen : Biomo
Eine schöne, steinerne Pferdekr .,1 m 80 cm lang, eine starkeSpeicher¬od. Schopftr . , 90 c » br., 13 Tritte ,

zwei neue Hautzh .-Leiteru . 2 und2' /, m hoch, verschied Reißbretter
u. Schienen . Lamehftr . 7. pari .

Uhren ! H Uhren !
Großen Posten Herren - « ad Damen -Ohren habe durch vorteil¬haften Einkauf billig zu verkaufen . Rur abgezogeue gute Ware. Fürjede Uhr Garantieschein. Für Konfirmation »- nsd Oater -Geaebenke billlgute Quelle ! B10409Alex, fiälber, Härmter ml ItHarMlir, fljpttlr. 2,parterre . Ecke Karlstraße. — Kein Laden, daher billigste Preise .Erstes Geschäft der Südweststabt. Renommierte Aeparaturmerkitiitt «.

Anlässlich der Kommunion »- und Kontlrmatlona -feier empfehle ich billigst.;
Speise -
Kaffee *
Tee - Service
Wein «
Uqnenr »

Bestecke von Chrfstofie , Alpaeea , Eben¬holz etc. , sowie Geschenke all« Art.

», Karlsruhe i . B.,Rabattmarken . Karl-Friedrichstr . 14.

3714 3*3

■Ä “
Sclmappharren «

billig abzugeben. B10403
Book , Auietinae » .

ZpMlvage«. L L2
reisen , bill. zu verkaufen. B10188

« intheimerstr . 8, 4, 6t « t .

Engros -
" ' ' '

der MronpttelMe.
^ , „

® * erstklassiges , kapttalkräftigeS Unternehmen sucht mit SnaraS-
Gefchäften »nd Fabriksbetrieben der RahruugSmittelbranche— Kaffee Teesonstige Kolonialwaren, Znckerwarea, Fettwaren , Teigware« und der

'
gl. —

zwecks Zusammenschluß (Fusionierung) m Fühlung , n treten , » er-mitller verbeten ! 2337»2L
_ Offerte nnt M, K . SS7Q an Kndolf Mo — , Manchen .
Hanf ^ pnnvorfc Fir « adr«ff liefert rasch und billigBdlü ' bUllV er Ib die Druckerei der^vav. Preffe".

Wirtschaft
Verpaehten .

Meine neuerbaute, gute Wirtschaft
habe ich sofort zu verpachten .
Metzger bevorzugt .

Offerten unter Nr. Bl 0358 an die
Expedition der „Bad . Preffe". 2.1

Plüscbgarnitur,
* £ 1

°
Eeffel, gut erhalten, zu verkaufe « .
B10351 Boristraße 4» , iw .

Salon r« verkaufen»
bereits neu, bestehend aus modernem
Sofa mit 2 Fauteuil , Tisch , 4
Stühle m . Muschelaufsatz , Lameu¬
schreibtisch ist weg. Umzug äußerst
preiswert zu verkaufen. B10378

« erwigstraße 2, IV, links.
A« verkaufe« :

ITafelklavier , 1 Waschkommode ,l Fauteuil m. Einricht. , 1 Dienst »
boleubett , 1 gr . « »richte m. Zink-
beschlag , 1 KrautstLuV .» IBacktisch ,
B10349 Karlstraße 32 . 3. Stock.

1 Bett , 1 Waschkommode mit
weiß Marmorpl ., 1 pol. Kommode u.
Chiffonnier bill . zu verkaufe». L2
B9554 Markgrafeuslr . 28 » II -

imi @| irgel| l80[$eiht,
2,20mX 130m u . 1,60m X 0.75m *
tnb billig abzugeben . Zu erfrage«
B10136 « esteudstr . 17 , IL

Nähmaschine
nnt . Garant , bill. zu verkaufe « »
810896 « üppurrerstr . 88 . 1. 8t .

Gebrauch « : Waschmaschine , f.
neu, kleiner « ücheuherd u. rund .
Tisch zu verkaufen . B10165.8.2

Schützeuftraße 68 , II .
Lin fast ungebrauchter GaSher »

mit 4 Flammen wird für 10 Ml .
abgegeben . B10421

« maltenstraße SA» 3. Stock.
Bogel ., Luder m. gr.« Lftg, verfch.

velgemälde sehr billig abzugeben.
810352 Durlacher . Allee87 . 4 St .

FlugkSfig, XlA *
B10307 « ngarteu tr . 18 , III , r .

Hirsch- u. Rehgeweiht ,
chön und billig, zu verkaufe « .

Gasthaus ) . K - utg v. Preuste « ,
Adlerstraße . B10384

«iterrier .
^ SS -L

°''
B103S8 Werderstrabe iS . V.

^ 8o | eü ,
gelb mit schw .prämiiert mit I .
billig z« verkaufen.Beierthtim , Hrchenzollernjtr. 31,



Seite 12

Badische Chronik.
B .C. Karlsruhe , 19 . März . Die Nummer 10 des „Staats -An¬

zeigers - enthält : Verfügungen und Bekanntmachungen der Staats -
behörden : des Ministeriums des großherzoglichen Hauses und der aus¬
wärtigen Angelegenheiten : die Werkmeisterprüfung für den bahn -
und tiefbautechnischen Dienst betreffend ; die Organisation der Eisen-
bahnoerwaltung betreffend ; des Ministeriums des Innern : die Fest¬
setzung der ortsüblichen Taglöhne gewöhnlicher Tagearbeiter be¬
treffend ; Die Ernennung der Bezirksratsmitglieder für den Amts¬
bezirk Müllheim betreffend ; die Ernennung der Bezirksratsmitglieder
für den Amtsbezirk Waldshut betreffend ; die Festsetzung der Umlagen
zum Ersatz der im abgelaufenen Jahre vorschüßlich bezahlten Ent¬
schädigungen bei Seuchenverlusten betreffend ; des Ministeriums der
Finanzen : Ausreichung neuer Zinsscheine zu den Schuldverschreibun¬
gen der Zprozentigen deutschen Reichsanleihe von 1899 betreffend .

B .C. Karlsruhe , 19. März . Der auf Grund des Gesetzes vom
13 . März 1894 der großh . Staatskasse zu ersetzende Aufwand anEntschä-
digungen einschließlich der Hebegebühren und sonstigen Verwaltungs¬
losten belief sich im Jahre 1908 1 . für getötete Pferde : auf 2 749 JL
50 4 , hiervon find aus Umlageüberschüflen aus früher « Jahren gedeckt
1780 JL 03 4 , zur Deckung des Restes mit 1167 JL 47 4 ist von den
Pferdebefitzern im Jahr 1909 bei einem Pferdebestand von 71342 Stück
für jedes Pferd der gesetzliche Mindestbetrag von 10 4 zu entrichten ;
2. für getötetes und gefallenes Rindvieh : auf 34 368 JL 07 4 , hiervon
ab der Umlageüberschuß vom Jahre 1907 mit 5046 JL 39 4 , ver¬
bleiben restlich 29 321 -4t 68 4 , zu deren Deckung von den Rindvieh¬
besitzern im Jahre 1909 bei einem Rindviehbestand von 670 783 Stück
für jedes Stuck der gesetzliche Mindestbetrag von 5 4 p zahlen ist .

oe. Karlsruhe , 19 . März . Der Bad . Bauernverein enffaltet zur
Zeit eine sehr rege Tätigkeit auf dem Gebiete des ländlichen Kredit¬
wesens. Es wurden an verschiedenen Orten ländliche Kreditkassen ge¬
gründet , an anderen sind die Vorbereitungen im Gange , so z . B . im
Bezirk Staufen an 3 Orten , Wettelbrunn , Krozingen und Ballrechten .
Die Kreditkasien werden dem „Verband der Bad . landw . Kredit¬
genossenschaften" angeschloffen .

B .C . Karlsruhe , hZ. März . Auf Grund des § 152 Abs. 1 des am
1. Januar l . I . in Kraft getretenen Koftengefetzes vom 24 . September
1908 ist vom Justizministerium bestimmt : 1 . In Angelegenheiten der
freiwilligen und streitigen Gerichtsbarkeit hinsichtlich deren das
Kostengesetz Bestimmungen trifft , find, wenn ein Geschäft vom 1 . Ja¬
nuar l . I . anhängig geworden ist, aber erst im laufenden Jahr erledigt
worden ist oder erledigt wird , die Kosten nach den bis zum Ende des
vorigen Jahres in Kraft gestandenen Bestimmungen oder nach dem
neuen Kostengesetz anzusetzen , je nachdem die von den Beteiligten zu
erhebenden Kosten bei Anwendung der allen oder der neuen Vor¬
schriften geringer find. Dabei ist jede Verrichtung , die einer selb¬
ständigen Gebühr unterliegt , für sich gesondert zu behandeln und sind
die Auslagen nach demjenigen Gesetz anzusetzen , nach welchem die Ge¬
bühren berechnet werden . 2. Wenn es zweifelhaft ist , in welchem Zett¬
punkt das Geschäft anhängig geworden ist, was z. B . bei Verlassen-
fchastsverhandlungen , die aus einer Vermögensaufnahme , einem Erb -
fcheinsoerfahren , einer Auseinandersetzung usw. bestehen, hinsichtlich
des zweiten oder eines folgende« Abschnittes des Verfahrens Vor¬
kommen kann, so ist von der für die Beteiligten günstigeren Auffassung
auszugehen . 3 . Die Wirksamkeit dieser gegenwärtigen Verfügung er¬
lischt mit dem Ende des Monats Juni 1909 .

—e . Karlsruhe , 18. März . Die außerordentliche jährliche , (nicht¬
öffentliche) Generalversammlung des Landesoereins der Sr . Badischen
Staatseisenbahnbeamten findet am Sonntag den 28 . März im großen
Rathaussaale hier statt . Die Tagesordnung umfaßt folgende Punkte :
1 . Jahres - und Rechenschaftsbericht. 2 . Haushaltsplan für das lau¬
fende Jahr . 3 . Neuwahl des Hauptvorstandes . 4 . Wahl der Kaffen-
revfforen und Stellvertteter . 6 . Wahl von 4 Abgeordneten zum
15 . Verbandstage des Verbandes deutsch-österreichischer Eisenbahn -

D a fr t f che Ave s se._
beamten und -Vereine . 5 . Wahl bezw. Bestättgung der Vertreter im
Ausschuß des Verbandes badischer Eisenbahnbeamten - und Arbeiter¬
vereine . 7. Beschlußfassung über nachstehende Anträge : a ) des Haupt -
vorftandes : „Der Resolutton des Verbandstags des Verbandes badi¬
scher Eisenbahnbeamten - und Arbeitervereine vom 24 ./25 . Oktober
1908 , bezüglich der Gründung des Verbandssettetariats und einer
Verbandszeitung solle zugestimmt und zu diesem Zwecke und zur Er¬
möglichung der Erfüllung anderer Dereinsaufgaben der monatliche
Vereinsbeittag auf 1 JL erhöht werden .

" b) des Bezirlsvereins
Mannheim : „Vorlage einer Eingabe an die Gr . Eeneraldirettion ev .
an die Landstände wegen Besserung der Anstellungsverhältnisse der
Eisenbahnassistenten"

, c.) des Bezirksvereins Karlsruhe : „Die Ein¬
trittsgelder (von 2 JL ) sollen künftig in Wegfall kommen." d ) des
Bezirksvereins Pforzheim : „Es soll angestrebt werden , daß ohne trifti¬
gen Grund dienstältere Beamte bei Besetzungen von Stellen und Be¬
förderungen nicht übergangen und dienstjüngere Beamte nachgesetzt
werden . Erledigte und neugeschaffene Stellen sollen im Nachrichten¬
blatt zur Bewerbung ausgeschtteben werden .

" e ) des Bezirksvereins
OffenLurg : Einreihung des Fahrdienstes unter die Dienstposten I , Be¬
kanntgabe der Dienstposteneinteilung und Ausschreibung der Stellen
zur Bewerbung .

" t ) des Bezirlsvereins Freiburg : „Fernänderung der
Freischeine nach Att der Kosten des gewöhnlichen Verkehrs .

" 8. Be¬
sprechung von Ctandesangelegenheiten .

% Bom Bauland, lo. März. Nachdem in unserer Gegend der
Schnee fast vollständig geschmolzen und die Felder allmählich ab¬
trocknen, zeigt es sich , daß der Stand der Wintersaaten leider kein guter
ist . Große Strecken angebauter Flächen haben das Aussehen eines
Brachfeldes . Doch haben wir hierfür noch vorbeugende und direkte
Schutzmittel, die richtig angewendet , die losgelegten Teile der Pflanzen
mit dem Erdreich wieder in Berührung bringen und die Möglichkeit
zur Bildung neuer Wurzeln gewähren . Den landwirtschaftlichen
Bezirksvereinen bietet sich hier ein reiches Feld , belehrend und ratend
einzugreifen und wir zweifeln nicht daran , daß sie dadurch den Dank
unserer Landwirte in reichem Maße sichern.

: - : Stollhofen (A . Bühl ) , 18. März . Hier wurde auf Anregung
des Bürgermeisters Lorenz eine Freiwillige Feuerwehr gegründet ,
der sofort 75 Männer beitraten . Als 1 . Hauptmann wurde Bezirks¬
rat Karl Lorenz, als 2. Hauptmann Kaufmann Karl Ruckenbrodt ge¬
wählt . Die Gemeinde leistet einen Zuschuß bis 600 JL.

-f Badenweiler , 15. März . Während des vergangenen Sommers
hatten die hiesigen Eroßh . Badanstalten folgenden Besuch aufzuweisen :
2777 Thermal -Wannenbäder , 987 Kohlensäure -Bäder . 1009Kaltwasser-
behandlungen , 46 Einpackungen, 326 Eesellschaftsbäder , 16 warme
Bassinbäder , 4177 innere Thermal -Schwimmbäder und 5891 offene
Thermal -Schwimmbäder ; 15 345 Bäder im ganzen . Die vergangene
Saison war die belebteste, die Badenweiler je zu verzeichnen hatte ;
denn zum erstenmal wurde im Besuch seitens der Kurgäste die Zahl
7000 überschritten . Zum erstenmal hatte auch die Kurverwaltung die
Veranstaltung von Festspielen und Theateraufführungen im Freien
in ihr Vergnügungsprogramm aufgenommen .

h . Donaueschingen, 17 . März . Von den am 5 . August abge¬
brannten Häusern sind letzten Spätherbst wieder die Hälfte (zirka
60—70 Gebäude) unter Dach gekommen und mit Eintritt ständigerer
Witterung wird mit dem Aufbau der übrigen Baulichkeiten begonnen
werden können, so daß in kurzer Zeit reges Treiben hier herrschen
wird . Unter den Bauherren hat sich das Bestreben gezeigt, an den
Vergrößerungen und Verschönerungen der Häuser ohne Rücksicht der
Kosten beizutragen , um nach Wiederaufbau der Stadt , den sicher zu
ermattenden Fremden -, Touristen - und Passantenvettehr in Gemein¬
schaft mit den hiesigen in gutem Rufe stehenden Hotels , Gasthäuser
usw . einen angenehmen und billigen Aufenthalt zu bieten . Außer¬
dem hat sich in letzter Zeit unter den Hausbesitzern eine Bewegung
geltend gemacht, die auch von maßgebenden Behörden unterstützt
wurde , durch Anlegen von Obst- , Gemüse- und Ziergärten , Blumen
und Pflanzenschmuck an den Häusern , Donaueschingen zu einer
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Gartenstadt zu machen. Zu diesem Zwecke haben schon mehrere lehr¬
reiche und zahlreich besuchte Vorträge stattgefunden , so daß nach
Beendungen der Arbeiten in jeder Weise gesorgt werden wird , dem
Besucher in dem fteundlich gelegenen Solbad und Lustkurstädtchen
Dotteile zu bieten , welche durch die großen nahe liegenden Wald¬
ungen und großartigen fürstlichen Parkanlagen , Archive, Samm¬
lungen erhöht werden.

( ! ) Srafenhausen (A . Bonndorf ) , 16. März . Im Juli d . I . be¬
geht die hiesige Feuerwehr das Fest ihres 40jährigen Bestehens . Bon
den 33 Mitbegründern , die noch am Leben find, find vier noch aktiv.

B .C . Waldshut , 19 . März . Der Witteverein hielt letzthin seine
Generalversammlung ab . mit welcher eine Dekorierung von 6 Gast¬
wirten verbunden war . welche schon 25 Jahre das Wirtsgewerbe aus¬
üben . Aus diesem Grunde versandte der Vorstand ein Zirkular an die
Mitglieder , das ob seiner ottginellen Abfassung in den Hauptzügen
einem größeren Publikum unterbreitet gehört . Es heißt in dem
Schreiben u . a . : „25 Jahre find eine geraume Zeit , bereits ein Durch¬
schnittsmenschenalter, wenn auch viel Leute es nicht verstehen, daß wir
einem so schweren Stande angehören . Das werden alle wissen , wenn
sie auch noch keine 3 Jahre Gastwirt sind ; das Wirtsgewerbe wird er¬
schwert von Seiten der Gäste, der Polizeibehörden , durch Eingriffe der
Regierungen , durch Unbotmäßigkeiten der Dienstboten und hauptsäch¬
lich seit Verlauf der letzten 15 Jahre durch immer mehr Anhäufung
aÜer möglichen Konkurrenzen , was uns bereits diesen Beruf uner¬
träglich macht. Es sind keine Aussichten vorhanden , daß es bald ein¬
mal besser kommen wird . Mögen diese Jubilare , so Gott will , noch
lange gesund und munter bleiben und bald mit ihren Familien aus
ihren Lorbeeren ausruhen und diese schöne Urkunde an der Wand
hängend betrachten und zurückschauen , was sich in 25 Jahren Ange¬
nehmes und Schönes vollzogen hat . Diesen Kollegen ein dreifaches
Hoch — Zum Schlüsse ist noch zu bemerken, daß der Vorstand letztes
Frühjahr schon bei einer Einladung zur letzten Generalversammlung
betonte und die Mitglieder aufforderte , für einen anderen Vorstand
zu sorgen, was leider nicht geschah wegen zu spärlicher Beteiligung .
Nun möchten doch die geehrten Vereinskollegen recht zahlreich er¬
scheinen , um einen jungen , tatkräftige « , tttnkfeften Borstand zu wäh¬
len . welcher auch recht kräftig ist , mit den Behörden zu raufen und
welcher gute Zähne hat , die Erotzbrauer zu fressen und einen guten
Magen , sie zu verdauen .

" In der betr . Versammlung ist nun ein
anderer Vorstand gewählt worden , doch ist nicht bekannt geworden ,
ob derselbe die Fähigkeiten besitzt , die von ihm erwartet wurden . Es
wird sich ja bald zeigen.

Geichöftliche Mitteilnngen .
— Es ist ein offenkundiges Geheimnis , daß das Waschfest so recht

eigentlich alles Andere , nur kein „Fest" ist. Das wissen auch die
Waschmaschinenfabrikanten recht gut , und sie bemühen sich, durch
Schaffung von Maschinen einmal die Anwendung scharfer Wasch¬
mittel zu erübrigen , zweitens die Arbeit zu verWrzen , und auf solche
Weise die Waschfrauen teilweise überflüssig zu machen, und endlich ,
die Wäsche vor der „Durchrumpelei " von Hand oder vermittelst des
Waschbrettes zu behüten . Wenn aber einige davon behaupten , durch
ihre Maschinen würde die Wascharbeit eine Kinderarbeit und der
Waschtag ein wirklicher „Festtag "

, so wird jede erfahrene Hausfrau
wissen , daß das stark übertrieben ist . Indessen gibt es wirklich Ma¬
schinen , die nicht nur die Wascharbeit um die Hälfte verkürzen , und
die Wäsche viel mehr schonen , sondern auch noch ansehnliche Ersparnisse
an Seife , Soda und Feuerungsmaterial ermöglichen . Als eine solche
wirklich brauchbare Maschine können wir den Leserinnen und den¬
jenigen Lesern, die ein wirklich prakttsches Geschenk (vielleicht zum
Geburtstage ? ) machen wollen , die neue Johnsche „Volldampf "-Wasch -
maschine mit oder ohne transportablem Sparofen empfehlen , bei der
die Wäsche hauptsächlich durch die Einwirkung des Dampfes gereinigt
wird . Diese Maschine ist bei Hammer u . Helbling zu besichttgen.

; Einzel -
.

im In- n. Anslandebesorgt
diskret nnd gewissenhaft=* 27 .5 diskret nnd gewissenhaft 1344

| Auskunftei Bürgel
P Karlsruhe — Kaiserstrasse 100 — Telephon 455.

p . .® oQo
« o•So£ <».® Ml

55

, 2 Waggon

Kinderwagen
tt&fe Sportwagen , darunter reizende

Neuheiten , find für mich eingetroffen nnd empfehle solche zn
staunend bMgen Preisen . 4251

J. Hess , Haiserstr. 1Z3,
Spezialgeschäft und Versandhaus für Kinder¬

wagen und Korbwareu .
Katalog gratis . Versand franko.

Empfehlung .
Zii| Mledarkandsehnhe für Damen

u. Herren, in schwarz , farbig n . weiss,
sowie Kanlirmanden- Handsehnha in |
schwarz n. weiss, in nur guter Qualität
zu den billigsten Preisen ; Krawatten, I
Herrenwäsche , Hasentrdger, Kragen-
and BaasehettanknOpfe in grosser
Answahl empfiehlt das 4248.2,1
Tiroler Handschuh - u.
Krawatten -Geschäft ,

= SIS Haiaerstrasse SIS =
„Moninger“ gegenüber.

NB. Seauaerhaadsehahe für Damen |
nnd Herren sind BBC eingetroffen .

Kerzen Für Hausfrauen
Elektra-Kerzen müssen Sie probieren, heute

Weltmarke . Die billigst«, beste und hellste Kerze. Rinnen
nicht, ttechen nicht : Besonders billig beim 8utz leicht be -

Südigte per Dntzeud Mk. —M>, —.80, —.90, 1 .20.
an verlange überall Elektra -Kerzen von Kranz Kuhn ,

« Kruberg Hier : Harm . Bitter . Bars., Kaiserstr . 223 . ;,f*aJ0. ,-

Verlangen Sie mein Rasiermesser Rr. 5, es ist das beste
Rasiermesser . Karl Hummel , Karlsruhe, Werderstraße IS. 304u

Rastatter und westfäl.
Kochherde ,

emckilliert und lackiert,
Gasherde — Gaslampe «,
Gasglühstrümpfe . Zylinder »
HanS » nnd Küchengeschirre ,
Badewannen » Waschmaschinen
„ Schneewittchen " , Wring - u >d
Mangmaschinen » in jeder Aus-
lübruiig, sowie ganze Einrichtungen
von den einfachsten bis zu den feinsten ,
in großer Answahl « . billigsten
Preisen » liefert unter Garantie

Ernst Marx ,
Herde --, Ofen-, Küchen - und Haus

haltungSartikelmagazin»
4039 Lnifenstratze 45 .

Franz Mappes
jetzt Kaiserstraße 172

(zwischen Hauptpost u . Hirichstr .)

zchnidkr.
Areunaöor re .

'

WSlMjllkll .
Lriginal -Biktoria

Haid & Neu
nnd Junker & Ruh.

Billigste Preise .
Günstige Bedingungen .
Strick » « . Waschmaschinen ,
beste Fabrike . Nähmaschinen

u . Fahrräder zu Miete .
Besteingerichtete Rcparaturwerk-

stätte mit elektr. Betrieb.
Großes Lager in sämtlichen

* Zubehötteilen. IOö-j

Erste Karlsruher
Leitern Fabrik

H . Rait » le,o
vkmarcksirahe 35, cc

K i > l - ls i u h e ,
empfiehlt in j der Größe

Anleg -, Zenftervutz -,
Aurhäng-, Plattform-,

Doppel - , Anftell- u
lllappleitern .

Ferner : Transmis¬
sion; - u . Schiedleitera
in bester Ausführung

Anfgepaßtl
Höchste Preise für gut erhaltene

Herren » u . Dameukleider , Weiß¬
zeug , Stiefel , Bette », Möbel re .
zahlt . 64975.12.6k . Haler, Markgrafenstr. 20,

20
°

o Im Ausverkauf 20
°

j

Adolf Sexauer
fioflieferant

Karlsruhe i . B. Kaisersfrasse 213

Englisch Tüll -Gardinenvon 5.- bis 28.—Mark per Paar

Spachtel -Gardinen von 21.50bis 45 - Mart: per Paar

Band-Gardinen von 13 .50bis 68 .- Mark per Paar

Band-Stores von 8.50bis 75.- Mark per Stück

Mull-Gardinen von 22 - bis 27.50Mark per Paar

Madras-Störes von 7.50bis 28.- Mark per Stück

Etamine-Garniturenvon 25.- bis 35 - Mk . per Garnitur

Scheiben -Gardinenvon - .55bis 1.45Mark per Meter

Moll , 75 cm u. 125cm breitvon - .95bis 3.- Mark per Meter

Bettdecken für 2 Bettenvon 7 —bis 80.- Mark per Stück

Rückwände für 2 Bettenvon 25 - bis 78.- Mark per Stück

Kein Umtausch. Keine Auswahlsendung .

201 Im Ausverkauf 20
o

o
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TotalAusverkauf
infolgedessen ich das gesamte Lager und die noch abzunehmenden Waren in

Damen - u . Kinder - Konfektion
zu aussergewöhnllch billigen Preisen , welche deutlich auf jedem Etikett mit Blaustift verzeichnet sind, ausverkaufe .

Kaiserstrasse 86 Marg « Dung i . lUiUU «

4366

Spezialgresclxäft jfCir IDaiECLexi - uocl ^l SZirD -d -ox -SZoi ^felsztloz ^-
Kelne Auswahlsendungen . — — Verkauf nur gegen bar .

Frühjahrs * T?euheit !

vÜWZTlk i @Mfe
.
iPlb

30 Xpiegskpssse Zll
151 Kaiserslrasse 151 8

VS

Möbel -Ausverkauf
W» » B HMlBM Ivbis 20 °

|o Rabatt .
Große Auswahl in kompl. Zimmereinrichtungen , sowie einzelner
Lasten- und Polstermöbeln . Günstige Gelegenheit für Brautleute

Gekaufte Möbel werden auf Wunsch zurückgestellt. 1302
Pottiez i Schroff , . SSS « .

Kassenschränke
neuester, verbesserter Bauart

glänzend bewährt in vielen Ernstfällen
Grossfeuer • Einbruch 4090.3.2

Bankeinrichtungen .
Fabrik für
Kassen- n.

ly Tresorban
Gr. Bad. und Fürsti . Fürstenb . Hoflieferant

Neu eingerichtete , leistungsfähigste Fabrik .

IIP Total -Ausverkauf . "DM
Günstige Gelegenheit finden die verehrlichen Haus¬

frauen bei den teuren Zeiten, bei Einkauf ihrer Waren bei
Jos . ESok , rtolonialwarengefchSft .

£10075 Waldftratze 29 , vis - ä-vis dem Kolosseum . L2

Hcuwaschcrci
von 3336.43

Frledr . Küster

jetzt Htae 11.
Kekephonauschkuß 2695.

(Stntttfo
frbfttt

12 Psd.-D°!e 40 J,
Ia. junge

Erbsen
2 Pjd-Dos- 50

empfehlen
Ffannbuch& Co.

I

O. W. b. H.
t» de» bekannte » Ber -
4 2 lanfiftetten . 3584
» erlange « Sie bitte

Spezial -Konserven»
Liften in unsere «

Filiale «.

I ,
I

8. Bolzwartb
in Mühlbarg , Hlheinstr . 38

empfiehlt zur Saat :
Ewig Kleesamen ,
dreiblättr . Sleesame «,
Grassamen ,
Saaterbse « ,
Saatwicke « ,
Saathafer , 7366.2.2
Saatgerste ,
Saatwelschkor »,
Birg . Pferdezahnmais ,
Dickrübensamen,

»L - Gartensiiincreicii,
MMttfl 1. gititrittifcl,

wie :
Häcksel,
Hafer ,
Futtergerste ,
Futterwelschkor » ,
Kleie , Futtermehl ,
Maisschrot «. Weizen .

Meinroknen.
1

Kaputi
StranM , Trog . 930al0.?
drogerie , in Mühlburg b. Apotd
Karlsruhe bei C. Roth , Hoi
Fl . zu 30 und 50 H zu haben ii.

allerbestes Kepilansmittel

lamslr. 4 Tapeten - &
'

- Hau

L
.
Brosbernd

, MentKarlsruhe
Fernsprecher Na 1305

empfiehlt 3676.6,4

tteileo in Tapeten, Lnta, SpasnsloOen n. Linoleum.

Mit Johns

„ Volldampf
“

-

Waschmaschine
•pert man mehr als die Hälfte snZeit, Seife und Feuerung .

Mit Ofen oder auf den Kochherd
zu gebrauchen .

& Helbling
' Erstes Magazin für Haus - und Küchengeräte

Kaiserstrasse 155 . 3052.10 6

(Ges. gesch .) a aSCj . Stück

Terrahe ’s / f61lS6lj6 50 ».«.
bewährtes Mittel gegen nasse und trockene PI echten, offen« Bein¬schäden , Bartflechten . Hautröte , auigesprungene und rissige Hände,Kopfschuppen , skroph . Ausschlag , Finnen , vorzügliches Desinfektions¬mittel . — Glänzende Erfolge . Regelmäßiger Gebrauch, besondersbei Kindern , schützt vor ansteckenden Krankheiten und Wandsein.Hundewick b. St ., den 27. Dez . 1907 . Von meinem Schwagerhörte ich von Ihrer Heilseife . Ich habe dieselbe iür meinen lang,jährigen offenen Beinschaden gebraucht Die bisherigen Schmerzenund Jucken hörten gleich auf und ist mein Bein jetzt nach einigenWochen gänzlich geheilt Schreibe aus Dank dieses AttestB. Könning , Zimmenneistec. (Unterschritt amtlich beglaubigt!Zu haben in :
Vertreter : Martin Gftrde », Karlsruhe , Leniitr . 7 ,Telephon Kr . 2548 . Wilh. Baum , Werderstrasse 27,J. Dehn Nachfol-er , Zähringerstrasse 55. Otto Fischer,Fidelitas- Drogerie, Karlstrasse 74 . Max Hofheiez , Luisen¬strasse 8. Georg Jakob, Bernhardstr . 9 . Anton Ki .itz,sophienstr . 128. / . Lisch , Herrenstr . 35. Otto Mayer,Wilhelmstr. 20. Fritz Reis, Luisenstr . 68 . Carl Roth!
Herrenstr . 26. Albert Salzer , Kaiserstrasse 140 . Wilh !
Tsoherning , Amalienstr. 19 in Karlsruhe . F . W . Miethe,Karlsruhe -Beiertheim . Strauss -Drogerie in 91tthl >
barg . August Peter in Oarlach . General -Vertrieb :Revermann Hanssmann , Münster 1. W. □

Landwirte, i
beachtet bei der Frühjahrs- und besondersder Kopfdüngung, dass sich der

Ammoniakstickstoff
gegenwärtig um mehr als

15 % billiger
als der Salpeterstickstoff stellt and dass der
Ammoniakstickfctoff den gleichen Wert, wieder Salpeterstickstoff hat.

Schw. Ammoniak ist durch die meistenDüngemittelhandlungenzu beziehen , oder direkt von der 2322a .2,2
Datschen Annoniak-Yerliaofs Vereialggng io Boclma.

Cirosse
Berliner Lotterie

des Trabrennvereins .
Ziehung 2 . /3 . April .

sit :: ioooooml
Dti £ ^ 50000 Mk.

sämtlich mit 70 resp 80 °/, in
bar xurltchsahlbar .

Lose k I — Mk ., 10 Stck . 9 .— Mk.'Porto und Liste 25 Pfg.
Carl Götz ^
Bankgeschäft , Karlsruhe .

Lot eriebank Sehr. Bähringer ,i . AatwaiUr, J . Eck, W . Bau ,H. ffeylt , J. Seiler , E. Wasmans,Christ . Wieder u . Filialen 3366.6 3

Heinrich Lang,
Metzger und Wurstler ,

Ecke Tnrlacher . Allee trab
Degenfeld stratze »

Telephon Nr . 143»
empfiehlt in bekannter Güte

Lckknlleiscd »
« lndßeis» .
ftalMUffcb ,
Schweineßeillb »
■ftammcmeifd),

sowie alle Sorte«
teile Hurstwarca ,

prima Sdiinftu und
DOrrfteisch .

B,?1

la Saat
«Hafer, -Wicken, «MaiS re.,

sowie sämtlich«
Fnttevartikel

3054 empfiehlt billigst 4.4
Wilh . Fr . Pfeiffer ,

Sugertenstr. 75 . Telephon 1381.

aus bestem GebirgShe« per Ztr . für4L0 M., sowie He « und Stroh um
eben Tagespreis u. andere Antter -

8.4 Artikel liefert D7121
Jäkob Heuser ,

Beiertheim , Moria Alexandre »
Pratze Nr . 11 . Telephon 1044 .
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Deutsche und englische

Sportmützen
Elegante Neuheiten . Unerreichte Auswahl.

Massanfertigung .

Adolf Lindenlaub
Kaiserstrasse 191. 4073 4.1

Tuchlieferung .
Die Großh. Direktion der Heil-

u. Pflegeanstalt vergibt nach Maß¬
gabe bex Verordnung Großh. Fi¬
nanzministeriums vom 3 . Januar
1907 die Lieferung der zur An¬
fertigung der DiLnstkleider für das
Wärterpersonal der 4 Heil- und

t flegeanstalteu erforderlichen
toffs für das Jahr 1969 und

$O0m dunkelblaues Woll¬
tuch für Winter -
kitewken im Preise
von etwa 4 .— Jl

£3 m desgl. , bess . Quali¬
tät . im Preise von
etwa 6 .50 M

650 m leichteres, dunkel-
b laues Wolltuch
für Sommerlitew¬
ken im Preise von
etwa 4.— JL

23 m desgl., bess . Quali¬
tät im Preise von
etwa 5.56 Jl

375 m eisengraues Woll¬
tuch für Winter¬
hosen im Preise
von etwa 5.56 <M

15 m desgl . , bess . Quali¬
tät im Preise von
etwa 6 .56 Jl

\ 45 m leichteres eisen-
g-vaues Wolltuch
für Sommerhosen
im Preise von
etwa 4 .56 Jl

Iß .« desgl. , bess . Quali¬
tät im Preise von
etwa 5.56 M

397 m fchwarzör Mantel¬
stoff im Preise von
etwa 5 .56 Jl

102 m Klanellfutter hier¬
zu im Preise von
etwa 2 .56 Jl

€0 m Weißer Baumwoll -
köper , doppelbrett ,
für ArbeitOjacken
im Preise von etwa 1 .50 Jl

-für das Meter .
Die besonderen Bedingungen,

sowie Muster liegen auf der Ver¬
waltungskanzlei zur Einsicht auf ,
und können von da bezogen werden

Angebote mit Diuster belegt sind
verschlossen mit entsprechender Auf¬
schrift bis längstens 29 . d. Mts .,
vormittags 16 Uhr, portofrei an
die Großh AnstaltsdiveWon ein-
zufenden.

Die Eröffnung der Angebote
findet zu diesem Zeitpunkte statt .
siZuschlagsfrist 3 Wochen . 2418a

Jllenau , den 16. März 1966 .
rr o n K u r s-

Verftergerung .
Montag de» 29. März d. . J8 .,

Vornuttags 16 Uhr, werde ich in
der städtischen Fruchthalle in Bühl
nachstehende , zur Konkursmassedes Hoteliers Christian Wenk in
Bärenstein gehörigen Fahrnisse im
Auntrag des Herrn Konkursver¬
walters gegen bare Zahlung
öffentlich versteigern :

1 Landauerwage »,1 Biktoriawagen.
1 Break.Die Waeftn find wenig ge¬

braucht , daher hervorragende
Kaufgelegenheit geboten. 2379a

Bühl (Baden) , 18. März 1969.Weber , Gerichtsvollzieher.

M Wegen Ren-Anschaff. D
M «ng eine» größere» M

» Buffets
:

ist da» innehabende i
günstig z. verkaufen, i

Gaß Central , ;
Kaiferstr. 76. 4129 (

vollständig neu , sos. billig z« verkauf .»16274 GolteSonerstr. 5 , 2. St .

Dunkelkammer

Arbeiterinnen
suobt 4011*

Dampf-Waschanstatt August Fititziier .
mmlHMüvjaMHiWMLMW

Koftensr. Stellenvermittelung
für Prinzipale unsMitgliedcrdurch den
Verband Deutscher Hand -
Inngsgebttlfen in Leipzig .
Offene Stellen u. Bewerbungen stets
in großer Auswahl. Gefchältsstellc :
Karlsruhe, Kaiferstr. 247, Eckladcn

90a

Bureau -Beamten
für hief. Verf .-Bur . p . 1 . Mai gef .
Gute Handfchr. u . Jl 2000 Kaut ,
erf . Nur intell . Bewerber im
Alter v . 20—23 I . (Norddeutsche
u . Fachleute bevorz.) belieben ihre
Offerten unter Nr . 3929 an die
Exped . der „Bad . Preffe " einzuf .

Kommis ,
welcher die Lehre in gemischtemWaren¬
geschäft beendigte , findet AufangS -
stellnng in m. Export» «. Engro«-
gefchäft. 23?0a.2 .1

Oscar Xöldeke ,
Freiburg i. B.

Generalvertreter
gesucht für kl. leicht verkäufl ,
billigen konkurrenzlosen

. '1
Hoher , ständiger Verdienst . 3 3
Offerten unter Nr. > 10610 an die

Expedition der »Bad. Preffe" erbet .

Treibriemen , Leie, Mle
und andere MaschinenbedarfSartikcl
guteingesührte , bronchckundige
MtsslM i (KrrttH

mit 50% Gewinnanteil für alle Plätze
von leistungsfähigerFabrik gejucht .

Offerten unter Nr. 2393a an die
Exped . der .,Bad Presse " .

lm. { I ;Personal
Stellung

per 1. April oder später 816449
suobt «

wende sich an Bureau - Verband
..REFORM « . Reelles ». einziges
kaufm. techn. Bermi >tI.»B «reau am
Platze . Karlsruhe , Zähringerstr. 34.

Junger, tüchtiger

Möbel Zeichner
der flotter Rechner lein muß , für
Skizze und Detail per smort gesu t.

Offerten mit Angabe der Gehalts¬
ansprüche, deS Lebenslaufs unter Vor¬
legung von Zeugnisabschriften unter
Nr . r286a an die Expedition der
. Bad. Preffe". 3L
3.2 HolzbildhaaerB

111835
tüchtiger , fei ständiger , zuverlässiger
Arbeiter sofort für dauernd gej « t .
H. Halberer , Karlsruhe i. B.

Mödelsihrcker
(älterer, selbständiger ) zum Beizen ,
Polieren u. Ferti .,machen der Möbel
gesucht. Dauernde Arbeit.

Angebote an 2348a
Mövelhalle J . Feninger ,

Billiuge » b. Schw.

Eine der ältesten und größten

Flaschenhopsel -
Fflhrihen,

deren Erzenguiff« allgemein
eingesührt und bekannt find ,
sucht allerorts gnt einge-
sührte fleißige

Vertreter .
gegen hohe Provision .

Herren ans der Korke«, oder
Flaschen -Brauch « bevorzugt.

Ofierteu mit Referenz - An¬
gaben miter f . a . z . 253 an

Rudolf Kioeee ,
Frankfurt am Mai« . 2314«

%2
J

transportable , für Tages - und
künstl. Licht eingerichtet, zu ver-
kaufe». Leuzstr. 11. l , B10170

Eine Weinpumpe
» it fast neue« Sd »Suchen, «in
Schleifstein mitFnßbeirieb »ein « Hobelbank , sowie eine
komplette Küsereinrichtnug ,alles » nt erhalten» billig zu
verrufen . 9.2

Dfferle« «nt. Rr. RI923 « au
die Exped . der . .« ad. Preffe".

1 Küchenschrank.
1 Herd mit Mcsfingstauge u. cmaill .
Schiff u. Tisch ist billig zu verl .
»9552.2 .2 Markarakeunr . 20. II.

Acltere , zuverlässige

Expedientin ,
welche schon in Waschereien tätig war,
zum sofortigen Eintritt gesucht .
C Bardusch , TM -fmsitziiiKlllt.
4.2 Ettlingen . 2364a

FadrrerirN
In Wurstlerei angehende Ber-

käuferin , auch Anfängerin gesucht .
Offert , mit Zeugnisabschriften ,

Photographie u . Gehaltsansprüch .
erbeten unt . Nr . 2294a an die
Exped . der „Bad . Preffe " .r \

aus ordentlicher Familie siudet
sogleich oder auf Ostern, bei so¬
fortiger Vergütung Stellung .

Lchufiwarerifiaus
H. Freyhelt ,

« ai erstraße 117.

Mii'llaMs.
Stellen jeder Art für männl. u.

weibl. Personal sofort zu besetzen
Bertr . F. 8e «a«r . Stratzburg Elf
Weißturmür. 12 l . (Rückporto) . 205a

Schneider - Eesuch.
Zwei Arbeiter auf Woche finden

dauernde Stellung auf Groß- und
Kleiniiück. 4236 2.2
Woher , Georg- Frledrichstr . 8.

Üesiucltt .
Jüngerer , tücht. Kundeumüller ,

der gute Zeugnisse besitzt und l bis
2 Zsihic auf einer Stelle gearbeitet
hat , kann sofort eintrrten bei
Jakob Fränkle , Müller,

2.1_ MüuzeSheim . 2433a

inte
junger, zuverlässiger , findet bei gutem
Lohn dauernde Stellung . Eintritt
sofort oder in 14 Tagen. Offerten
sind unter Nr. 2368a' an die Exped.
der » Bad. Presse " zu richte«. 2.2

0 II
| mit la . Zeugnissen , Alter unter
| 28 Jahre , findet ab 1 . April
dauernde Stellung . Zu
erfragen zwischen 16 u. 11 Uhr
im Kontor. 4194 .2.2

Leipheimer & Mende>
Kaiserstraste 169.

Per 1 . April wird nach Gerns¬
bach jüngererDiener
gesucht , der mit Servieren und
Hausarbeit vertraut und im Be¬
sitze guter Zeugnisse ist.

Offert , mit Zeugnisabschriften,
Photographie u . Angabe der Ge-
haltsansprüchc unt . Nr . 2354a an
die Exped . der „Bad . Prepc " zu
richten .

Gesucht

Herrscliaftsdiener
aus 1 . April oder später . ?42 'a .2 1
Gut Hellberg , Ettlingen

*Kutscher
Gesuch.

Gesucht für Herrschak <ss«hr>
werk jüngerer, zuverläsfi er,
lediger Rutscher . Derselbe
muß durchaus bewandert in
Pferdepflege sein» gnt faqren
und reue« können. 31

Offerten mit AeuguiSabschris -
teu unter Rr. » 10273 an die
Exped. der „Bad. Preffe" erb»

Mer Stellung sucht,
verlange die . Deuts c,e vo -

kauzenpoft ", Eßlingen <6. 164a

UM Mick
oste « . 3559 44

Sport-u Mode-Magazin
Jos . Goldfarb ,

30 Kriegstraße 30.

Uhrmacher -Lehrling
kann zu Ostern in die Lehre eiutreten
bei 4145.2.2
Franz Pecher , Hof-Uhrmacher

in Karlsruhe , Kaiserftratze 78 .
Junger Mau ». welcher die

SuchoindEFti
"

»
"

Ts, ; ,
11
;

eiutreten. H . ’Veuheller Buch-
bindernistr.. Zäbringerstr. S. 8 «..<,

', '1
Sohn rechtschaffener Eltern als

Kellner-Lehrlings®
gesucht . Derselbe kann gleich
verdienen.

Zu erfragen im Museum .
Kaiserftratze Rr . 90 . B9683

iBätfcr - Lchriing
Ein braver, fleißiger Junge kann

bei sofort gcr Bezodlung auf Ostern
oder ftüher in die Lehre treten bei

Wilhelm Schäler ,
Brot - «ud Fetubäckerei

3844 * KarlSru .!«, Luisinstr. 18.

iretzrlihg - Gkiiiili.
Sobn achtbarer Ellern , welcher das

Maler» und Düu erhandwerk
gründtlch erlernen möchte, kann auf
Ostern bei sofortiger Bezahlung >u
die Lehre treten. 06 .2.2
Alb . Maeyer , Malermstr .,

Hirschstraße 45.

Lehrjunge-Gesnch
Ein kräftiger Junge gegen Be¬

zahlung, oder ein junger Arbeiter
im Alter von 17 — 18 Jahren ge¬
sucht bei 2553 -1.2.2

Fürst , Schmiedemeister ,
Baden- Baden.

Kindermädchen
oder Fräulein

gesucht zu 3 Kindern (4 ' „ 2 Jahr
und 4 Wochen all ), in der Kinder¬
pflege erfahren. Uebernahme der
Kmderwäiche erforderlich . Geha.t
25—30 Mark. 2378*2.2
«rin WllköeHtzer Hermann Buhl,

Ettlingen .
Gesucht nach Baden - Baden per

1 . April für meine 1 */, u. 5jährigen
Töchterchen zuverlässiges , besseres

MenMenß
von heiterem Gemüt. Gesuchte soll
schon solche Stelle in gutem Haut«
inne gehabt haben u. etwas waichen,
bügeln und flicke» können. Offerten
mir Angabe der Lohnansprüche , des
Alters und der Referenzen an HauS
Magdalena , Baden -Baden .

HinderfräuIeinpcM.
Zu 2 Knaben im Alter von 4 und

5 Jahren suche ich auf 15. April
evtl . 1. Mai ein braves, fleißiges
Fräulein aus besserem Hause , welches
auch nähen und bügeln kann.

Gefl. Offerten mit Photographie an
M . Hauner , Hofkondilor ,

2 .1 Konstanz a B. 23s0a
Zuverl . Kindermädchen , das

etwas nähkn kann , für ganz oder
tagsüber gesucht . 810 H 3
lug . Schneider, Beierth Allee 5, II.
ZuvBPiass . Fräulein SS
tags zu kleinem Kinde gesucht .
610408 Herreuftr . 56 » , IV.

Snche sür kommende Saison :
Niedrere tncbt. Zimmermädchen , Casö-
krchinnen und junger Koch p- sofort .
Bü e .ttlnutem , tücht. Kellnerinnen u.
eins. Serviermädchen, sowie Mädchen ,
welches kochen kann , in eine Wirtschaft .
Büro National , Sophie « ,»r. 41 ,
Del. 2848 . 610434

Zum 1 . April snche für meine
Fremdenpension

perfekte Köchin ,
ganz firm in feiner und einfacher
Küche , Backen und Einmachen .

Offerten mit Zeugntssen u . Gehalts-
ansprüchen erbeten . 2374a.2.1

Pension „ Haust Volz ‘%
Baden-Baden , Schloßstraße 11.

Tüchtige Köchin
für großen Haushalt per 1. April
gesucht. Küchenmädchen vorhanden.

Daselbst auch fleißiges 2359a.3.2Zimmermädchen
per 1. April gesucht . Solch«, die
nähen u . bügeln können, bevorzugt .

Schloss Apollinari «
bei St . Ludwig (Ob.-Eljaß).

Beim 3tiiiit. 1 !rlmtMiiiüiQrl5rulK
Zähringerstraße 100 , Telephon 629 ,

Geschäftszeit von 8 - 12 ' /, u. 2—7 Uhr ,
find folgende Lehrstelle « vorgemerkt :

Blechner u. Installateure 1 l
Bäcker 44
Buchbinder 6
Bürstenmacher I
Trahtslechter 3
Friseure g
Gärtner 4
Glaser 2
Kunstglaser . 1
Glasmaler i
Glasschleifer 1
Graveur 1
Hafner (Straßburg ) 1
Kanflente 46
Ledertechniker 1
Konditoren 4
Photographen 6
4242

Maler und Anstreicher 25
Metzger 8
Posamentiere 9
Schlaffer (Bau - u . Zentralheiz .) 20
Schmiede 4
Schreiner 9
Schneider 7
Sattler 3
Steinhauer 5
Steinschleifer 3
Tapeziere und Polsterer 13
Uhrmacher 3
Bergolder ( Holz) 1
Wagner 3
Zimmermann 1
Zahntechniker 3

Der Borstand .

Verein für Hausbeainidiien
Frankfurt a . M .» Kaiserhofstr . 14, pt

Gemeiuuütz . Stellenvermittk .
fürsrzieherinue » , Kindersräul ..
Stützen . Wirts ., a tsjräul ., hau -
damen :e. 496a6 .6
Heim f stelle »!. Hausbeamt daselbst

Mädchen -Gesuch.
Ein fleißiges Mädchen, das

selbständig in der Haushaltung
arbeiten kann , bei gutem Lohn u.
guter Behandlung auf 1 . April
gesucht . Klauprechtstr. 9, II . SS1““

UMdchen-Gefnchr
Ein Mädchen gesetzten Alrers, das

gut bürgerlich kochen kann und die
Hausarbeit pünktlich besorgt, findet
gute Stelle be hoh . Lohn . 810248

Hirschftratze 19.
> Näheres im Schubladeu.

Gesucht
auf 1. April tüchtiges Hotel¬
zimmermädchen , sowie ein
Mädchen für Küchen» und Haus¬
arbeit bei hohem Lohn .
4034.2.2 Hotel ( »rosse .

Gesucht auf 1. April
Mädchen, das schon « dient hat u.
gute Empfehlungen besitzt. Tüchtig.
Zimmermädchen, das sich i. Kochen
ausbilden , möchte , kann sich melden.
B9910 Bismarckstraße 29, III .

Köchin.
Ein einfaches, solides Mädchen ,

welcbeS bürgerlich kochen kann , wird
für fmorr oder l . Avril gesucht .
3777* Kaiser « llee 32.

Hute Stelle « finden :
Mädchen » welche etwas kochen

können, zu llemeu Familien bei hsbem
Lohn ; eine Kellnerin . 810460
Bureau Rühm , Bürgerstrabe 10.Küchenmädcheni-

zum Eintritt aus 1. April gesucht .
Karlsruhe » 18. März 1909 .
Stadt Krankenhaus .

föDtMM
Ei» fleißiges Mädchen für alle

Hausarbeiten auf sogl . oder 1. April
ges« t . 610379

Zu erfr . Karlstraß « 24 , II .Mä
" *

Ein junges, kräftiges M ädchen ,
womö . lieh von auswärts , welches
Lust bat sich in einem Delikatcsien -
u. Kolon lalwarengeschäfr ausm -
biloen , wird per 1. Avril 1909
zum Eintritt gesucht . Gute
Schulbildung eriolderlich . 3.3

Zu erfragen unter Nr . 4168 in
der Exped. der „ Bad. Presse .

V ( üiiilts IM ■
■ für kleine bessere Familie H
H per 1 . oder 15. April ge- ■
M sucht . Hoher Lohn . Gute W
H Behandlung. B10395
Mn Durlach , Sovhieustr 7, II ^

Ein
.

,
welches etwas kochen, häusliche Ar¬
beiten verrichte » kann und schon in
Stellung war, wird bei hohem Lohn ,
ans 1 . April er. gesucht. Näheres
im Laden 4281

Kaiser »raße 191 .

Mädchen .
ein tüchtiges, für häusliche Arbei¬
ten findet auf 1. April angenehme
Stelle . Steinstr . 21 , II . 5810297

isiuobe
f. sofort z. einem Witwer ' Privatier
aus d Lande) m . 3 erwachs. Kindern
ein tücht. kathol . Mädchen , d. kochen
kann, silbständ . d. Haushalt zu führen
versteht . Büro NaNdual, Sdphie « .
„ raße 41 . Tel . 2649. 610432

Such « auf l . Avril solid tüchtiges

Mädchen,
das gut bürgerlich kochen kann , Lohn
30 Mk. und Zimmermäd ». eu das
nähen u. bügeln kann , Lohn 25 Mk.
monatlich . 2295a.3.3

Fra « A . Händel ,
Bade « - Bade « , Billa Stroh .

Mädchen-Gesuch.
Ei» tüchtiges Mädchen , welches

selbständig bürgerlich kochen kann u.
auch etwa» Hausarbeit milüberuimmt,
wird bei guter Bezahlung auf 1. April
gesucht. Zu erfragen 810464

LndwigSplatz 61» Konditorei.

ßi« liiÄta-teuiA
Auf 1 . April d. I . wird ein ein¬

faches Mädchen , das sich allen häus¬
lichen Arbeiten unterricht, gesucht .
Näheres 4220.3.2

Kronenstr . 12/14 , im Laden .

Nach
■ •

suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i. garant . sol. Häuser .,^ » »

rrau Hotstadt-Canmerer, Stuttgart
Staat !, konzeksiomert — Gear . >863.

Dienstmädchen
per sofort oder l. April 09 bei hohem
Lohn gesucht . 4199.2 .2

Näheres bei Dekouom Zim ,
Gfsi; . - Uafino, llelegr -vatl. Nr. 4,

Hardtstraße .

Wegen Heirat meines Mädchens
suche zum 1 . od. 15. April tüchtiges
Mädchen » das kochen kau» und die
Hausarbeit willig versteht. « 10444 -
3.1 « malienstr . « 7, ll . M

Gesucht auf 1 . April ein braves,
reinliches MLd .tze« für häuslich«
Arbeiten. 810208.22

Sophienllratze 155 , 8. Stock.

1 Tücht. Mädchen |
M für Küche und Haushalt zu »■*
■ | besserer kleiner Familie 1
H Kind von 7 Jahren ) auf 1. H
H April bei gutem Lohn und £
H guter Behandlung gesucht . ^
H Näheres Zähringer - ■
W straße 43 , 2 . Stock, nachm. W
W

_
3- 7 Uhr. 8102 4 M

Für 15. Avril oder 1 . Mai Mäd¬
chen gesucht das schön bügeln,
bürgerlich kochen kann - u. Zimmer¬
arbeit versteht , zu 3 Damen. Vorzu¬
stellen Melanchthonpr . 3, IV, l .,
von 1—6 Uhr . 4273.2.1

Suche per sofort ein braves /
tüchtiges Mädchen für alle Haus¬
arbeiten bei gutem Lohn,u . guter
Behandlung . Frau H. Friedman «,
Bveckhstraße 16 . I . B10318

Gesucht wird für sofort ein ein¬
faches fleißiges Mädchen für Hau»,
arbeit. 89906.3.3

Sophieuftratze 41» 3. Stock.
Gesucht '• c

wird für 1 . oder 15. April ein
braves , zuverlässiges Mädchen
für Küche und Haushalt . Lohn
monatlich 25 M nebst Trinkgelder .
Gute Behandlung , sowie Gelegen¬
heit zum sonntäglichen Kirchen¬
besuch zugesichert . Offerten mit
Altersangabe und Zeugnis -Ab¬
schriften sind zu richten an Frau
Leopold Fischer , St . Blasien,
Schwarzwald . 2291a

Per sofort gesucht ein fleißiges ,
tüchtiges Mädchen für Hausarbeit
oder eine Aushilfe. 619176.3.3

Leopold '»roste 2» . III .
'Gesucht auf 1. April ein junges

braves Mädchen zur Mithilfe im
Haushalt . B10163.512

Lesstngstraste 74 , IV, links.

Zu einzelner Dame w >rd auf
1. April ein tüchtiges , braves

Klädehea
gesucht , das gut bürgerlich kochen
kann und Hausarbeit übernimmt.

Frau Mmun Kabn ,
4223.3.2 Douglarstr . 10, II .

Suche auf 1. April für unfern
kleinen Haushalt ein jüngeres ,
fleißiges , ehrliches Mädchen vom
Laiwe. Zu erfragen Wilhelm¬
straße 18 im Laden- B10104

Auf 1 . April wird ein jüngeres ,
reinliches Mädchen für alle häus¬
lichen Arbeiten gesucht . 29066

Hirschstraße 63, III ,



Nr . 181 MttasSSlatt . Tms-tag bt* 20. MSrß 1900. Kadi fch e Presse . sette Id

ZLHringerttr . 100 . Tel . 629 ,
Geschäftszeit von 8—12 '/,. und

2 —7 Uhr werktäglich.
Vermittlung

VtSmtUAec
« rbeitSuachweiS :
Wetbltcher
« rbeitSuachweiS .

WohuuugS-
»achweiS :

« eckt».

männlicher u,
weiblicher Ar¬
beitskräfte jeo.
Art, auch für
den Haushalt .

Vermitllung kleiner
Wohnungen und
Schlafstellen .

Unentgeltlicher Rat
« rSkuuftstelle : und Auskunft an

Minderbemittelte
Oprechftttude « über Rechtsang«,
von S— 1 u. 3—7 legenheiten jeder
llbr werktäglich. Art, insbesondere

im Gebiet deS Ar¬
beit«- und Dienst.
vertragS und der
BersichcruugS - Ge-
fetzgebung (Krau
ken«, Unfall» und
Invaliden » Ver
ficherung). 1051 *

und WohnungSvcr
wsttluug» sowie die Rechtsauskunft
wird völlig kestenleS erteilt.

Siädt . Arbeitsamt «

Li « Arbeits-

Braves , fleißiges Mädchen , das
etwas kochen kann und die Hausarbeit
versteht , fiudei aus 1. April gute
Stelle . 610420

Leopeldstraße 30 , ll .
Suche auf 1. April eiu Mävcheu ,

welches tüchtig im Haushalt ist. Kochen
kann erlerut werden . 610438

Borzustelle » Werdersik . 20 . pari
Auf 1. April wird eia jüngeres,

reinliches Mävt e« für alle häus-
licheu Arbeite » gesucht . 9921

. Hirschstraße 68 . III .
Auf 1. April wird ein jüngeres ,« inliches Mädchen für alle häus -

kchen Arbeiten gesucht. 259621
Hirschsiraße 63. III .

Sauberes , fleißiges Mädchen auf
l . Avril gesucht . 69805.3 .3

Hirschsiraße 81» part .
Auf 1. Avril od. Ostern wird ein

braver , kräftiges Mädchen gesucht ,
am liebsteu vom Land. V104I9

Zu «rfr. Waldhorullr . 15, Hth.
In gute« HauS wird eiu fleißiges ,

williges Mädche « für Küche und
HauS gesucht. 610386

Sophieustraße 93 .

Monatsfrau,
jüngere, od. Mädchen für sof. gesucht.» 10385 Hirschstr . 72 , 3. St .

Gesucht wird eine
Monatsfrau

für zwei Stunden täglich 4295
Aaiserftraße 145 , IL

Eine Monatsfran
für vormittags sofort gesucht.
610459.21 Hübschst», ll . 1. St .

Lauffra » (Putzfrau)
wirb per sofort gefttcht . Näh Sonn¬
tag, vorm, zwischen ’/,8 u . 10 Uhr.£ 10350 Voeckhftr . 31 , IV.
„JÄT JHonatslfran ' • Cfür 2 Stunden morgens gesucht .8310323 Näh. Norkstr . 32, III . lks .

übnatsfrau
g«s« cht , morgen » und uachmittag«
2 Stunden Zu erfragen 610436

Leuziiratze 7. 2. Stock .
Eine ehrliche, fleißige MouatS »

fra « wird morgeuS zum Gefchirr »
spAcn gesucht . 610401

Hübschstraße 27 . L
Krau oder Mädchen zum Ge-

schirrspülen von mittags '1,1 Uhr an
gesucht. 610463

Schloßplatz 14 .
Modes .

Wegen Erkrankungeines Fräuleins
wird per sofort eine tüchtige erste od
angehende erste Arbeiterin nach Aus¬
wärts gesucht . Off. mit GehaltSanip.
bei kreier Station unter Nr. 610410
an die der „Bad Presse " erb. 2.1

Tüchtige Taillen- und
Rockardeiterinnen, lM
Zuarbeiterinnen

sofort gesucht.
Ch . Seiler , I - iuknksnftkkii«,« kademiestratze 55, III.

Biiolerinneo,
HilfsorbeiteriRiiOii,

sowie

Niemeii
fittben dauern » « Be .
1 chä » tigtt tt g. 4888*

FSrbEFCf Frinfz 1-8.,
65 Sttlittgerftraß , 65 .

Perfekte

Kostitmbüglerin
lu -t « 3313.4.3

Färberei Weis » ,Vteu « ^ «b 17«

Ei« braves Mädchen , welches Lust
hat, das Kleidcrnäheu zu erlernen,
kann sofort oder später eintrcten.
- - >0423 Viktoria r . 4. St .

in allen Bureau>Arh «iten bewandert,
der englischen, franzönicken , italieni¬
schen und spanischen Korrespondenz
mächtig , sacht bei bescheidenen An¬
sprüchen passende Stelle .

Angebote unter Nr. -680 a» die
Exved . der „Bad . Presse"._ 4 .3

Kommis «
Für einen strebsamen , jungen

Mann , der in einer größeren
Leder- und Schuhfabrik demnächst
die kaufmännische Lehre beendet,
wird passende Stellung
gesucht .

Offerten unter Nr . 2244a an die
Exped. der «Bad . Presse

tr, liiigtr Bachhalter
mit allen Bureauarbeiten , Steno¬
graphie und Maschinenschreiben ver¬
traut . sucht per 1. April geeignete
Stellung . 3.2

Gest. Offerte» sab Nr 2361 a an
die Exped. der «Bad . Presse " erbet .

irriger Mann,
, , niilitärftti , in allen vorkomm .

Kontorarbeiten durchaus bewandert,
sucht Stellung auf sofort oderspäter
als Kontorist, Expedient oder Fak¬
turist, evtl , auch Lagerist. ( Such
eignet sich auch sehr gut zum Kunden -
bfludj ) . Gest. Angeb . unter 610389
an die Exped . der « Bad. Presse " .

Fräulein ,
mit Schreibmaf chmne, Sterrogr .,'ranzös. u. engl . Korresp. vertraut ,
sucht auf Fabrikbureau Stellung .

Offert , unt . Nr . B9962 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten,
Stetten suchen tt
yaurhälterin z . allciust.Hrn , «d.Dame,
herrschaslrkSchin ,
Zimmermüdcht» f. Hotel u. Privat ,
Mädchen, welche gut bürgerl. könne«

u. Hausarbeit übernehmen , sowie
vusfetfrl. u. tüchtige « ellnerinneu.
S»r > Sultouol , Sophien,ir .41,T.2649

Kaushälterin
mit guten Empfehlungen , sucht
per 1. April oder auch später
Stellung bei einzelnem , älteren
Herrn ; dieselbe ist in allen Zwei¬
gen des Haushaltes erfahren .

Angebote bittet man gefl . unter
Nr . » 10267 an die Exped. der
Bad . Presse" M richten.

•fcausbältcrta.
Fräulein , im Kochen und Haushalt

tüchtig , sucht Stelle zur Führung
eines kl. Haushalts , wo dieFrau fehlt,

Offerten unter Nr. 81042? au die
Expedition der „Bad. Presse * erb .

Für Fräulein , 17 Jahre alt,
Waise , wird Stellung als

StützefoHansfran
in gutem Hause , wo Dienstmädchen
vorhanden, gesucht . Dasselbe hat
mit Erfolg eine Koch» und Hau ».
hallnugSschule besucht. Familien-
Anfchluß erwünscht - 2 2

Offerte « unt>r Nr. 2310« an die
Exped . der «Bad. Presse " erbeten .

Fräulein
sucht Stellung als Stütz« i« der
Nähe,von Karlsruhe .

Offerten unter Nr 610871 au die
Exped , der „Bad. Presse"._ 2.1

Gebildete Dame sucht Stellung
z . einzeln . Herrn . Dieselbe ist in alle»
Zweigen des Haushalts i

'ebr erfahren,
der Buchführungmächtig u. würdeauch
Stelle als Empfangsdame, Weißzeug -
beschließeria od. sonsteinen Vertrauens¬
posten übernehm . Näh Büro National,
Sophiens »». 41, Tel 28 'S. 610433

Fräulein ,
welches einfache, bürgerliche Küche
erlernt , im Äiahen und Bügelnetwas bewandert , sucht Stellungals Stütze in feinem Haufe bei kl.
ifamilie, wo ihr Gelegenheit ge¬
boten wäre , sich im Haushalt und
feineren Küche volleres gründlich
auszubilden . Gehalt nicht bvcm.

prucht, jedoch angenehmen Fami¬
lienanschluß.Offert , unt . Nr . B10124 an die
Exped. der »Bad Presse" erbeten .

Fleißiges Mädchen sucht auf 1.April Stellung bei einer kleinen
Familie . Dasselbe steht mehr auf
lute Behandlung als auf gutenLohn. BI0296

Näh . Scheffelstr. 22. II .
Äeltere Frau sucht Stelle auf 1 .April d . Js -. tagsüber zu Kindern ,auch zu älterer , od. kränkt. Person .Offert . ' unt . Nr . 839595 an die

Exped. der „ Bad . Presse ".

u vermiete
Laden, kleinerer,mit darüberliegendem Zimmer ' ruf

sogleich zu vermieten. Näh. 17399 *
KaNer -Passage 28 , ll , Bureau .

Atelier ,
35 qm groß, roentl . mit
Terrasse , auf l . Juni an Land¬
schaftsmaler oder Malerin zu der.mieten . Näh . Kaiserstr 140, . 11 .,vormittags.

großer
vai '

Milchkuranstalt,
große schöne Stallungen , Hrufpei
cher, Lager u. Wagenplatz, mit
Büro , auch für andere Zwecke ge
eignet sofort od. später zu ver
mreten. 71'

Näheres Belfortstraße 7, ll .

Landhaus ,
Sommer- ««» Ferien - Haus.

5 Zmimer, Küche , Garte» , 380 Mt
jährl., zu de, mieten. Hübsche , gesunde,
staub » u. rauchfreie Höhenlage . Wald

C Steigmett , DhomaSho
bei Durlach. 18l2».v.6

Ju Oppenau
im Reachtal

ist rin neu erbautes , an der
Hauptverkehrsstraße gelegenes

Geschäftshaus
sofort zu verkaufen oder das
Ladenlokal mit Wohnung zu ver¬
mieten.

DaS HauS eignet sich vermöge
seiner vorzüglichen Lage u. Bau¬
art zu jedem beliebigen Geschäfts¬betriebe.

Offerten stnd unt . Nr . 1804a an
die Exped . der «Bad. Presse" zurichten.

zu v « » miete «
für vurea « , Filiale ,
rebenrmittek,

modern .
, Schaufenster. zeu-
trale Lage. 1215*
Erfraabar täglich

I herrenftr. 15 . ill .

Kaiferattee 115,
schöne Lage, ist ein großer Eckladen
mit schöner Wohnung u. Magazin
zu vermiete».

Näheres Scheffelstraße 53, 1 .Telephon 1707 .
' 3310166

Lllßmijlime.
« erwigftraße 53 werden im

erste» Stock einige Zimmer alb
Lagerräume oder zum Aufbewahren
von Möbel rc. abgegeben.

Nähere » Krouenstraße 38 im
Bureau _ 3945 .3.3

Große, hkllkWcrlstittte,
ca 90 qm groß, oder eine kleinere,
ist auf 1. April zu vermieten . Näh.
SLützcustr . 42 . im Laden - 808*
Eisenbahnstraße 18 ist eine Helle
80 omfotS R^ s.

8Je ^ et u.^ chopf,auf 1. April oder später zu ver¬miete». Dieselbe kann auch in 2
Abteilungen getrennt , an verschied.Reflektanten vermietet werd. SB'"“

Für Kntscherei . Fuhrwerls -
« uteruettmer , Molkerei rc. ist im
Schlößchen in Klein -Rüppurr eiu
s-vöner , großer

Stall mit itMn
rc. zu vermieten .

Zu erfragen Kreneustraße »3
im Bureau. _ 3»36 ’3.3

Karlsruhe , TlcMiiitOrrtzt,
StMstDHniz.

^ . Zn ruhiger Lage, Nähe desSchloßparks u . d . Gemäldegalerie ,ist, eine Wohnung b. 6 Zimmern ,Küche, Speisekammer , Badezim¬mer . Balkon. Veranda nebst 2
Mansarden , 2 Kellern, Waschkücheauf 1 . April zu beim. Zu erfrag .2376 * Waldstraße 37f 3. St .
Herrschaftsrnohnung
von 6 Zimmern mit Zubehör undGarten . ,m Neubau, Gartenstratze44». . auf 1 , Juni oder Juli zuvermieten. Nab. KaifsrstraßeZ. Stock vornnttaaS .

kLrterre . MImlllle
am » aiservlatz .

Levtzoldstr . 1 , zwischen Kaiser-
und Stcphanienstraße, 5 Zim¬mer , Bade»., Küche , 2 Man¬
sarden , alsbald oder 1. April
zu vermiete «.

Einzuieh . 11 - 1 Uhr, nähere»im 2. Stock. 61044'

Zähringerstratze 98
*ni) «n Zwischengeschoß 7 Zim¬mer, Küche und Zubehör als

Wohnung
oder für

Kureauzrvecke
früher Geschäftsräume der Ber-stcherungs - Aktien - Gesellschaft

-Deutscher Phönix "
) auf l . Apriloder spater zu vermieten.Näheres beim städt. Hochbau¬amt , Rathaus IL Obergeschoß .Zimmer Nr. 108.

y ,
3612

Karlftratze 68
;fl wegen Todesfall der l . Stock mit6 Zimmern u. reichem Zubehör zuml . Juli zu vermiete «. Näbere «
ebendort ._ 1903«

KaifcroIIcc 115
tft der 2. Stock , bestehend in 8
lchöneu Zemmer», 2 Küchen , Bad .
Speisekammer u . reicht. Zubehör ,
evtl. zwei 4 Zimmerwohnunge »
auf 1 . Juli zu vermieten . Anzu¬
sehen von 11—1 und 4—6 U
Nah . daselbst oder Scheffelstr. 53.
Telephon 1707. B10169

4 Zimmerwohnang.
Herderstraße 2, 1 . Stock , ist eine

schöne 4 Zimmerwehunug m. Bad
sogleich oder später zu vermieten.

Nähere« daselbst im 2 Stock , oder

Eckwobr.ung,5 Zimmer »ud reichlich Zubehör ,ll . Stock, auf 1. Juli ,u vermiest .!4107 .L2 Herrentzraß , M . U,

4Zlmmer-Wohfiano
mit Balkon auf 1. April oder später
zu vermiete « . 4245*

Köruerstr . 24 » 3. Stock .

Wohnung .
Körueritr . 10 , nächst der Kasser -

Allee, ist der 2. Stock von 4 Zimmern
und Zugehör auf April zu vermiete».

Näh . im 3 St . daselbst. 610348.2.1

Angartenstrasse 39,
2. Stock, ist eine gerättmige Drei .
zimmer -Wohnuttg mit Kammer,
aus Wunsch auch Garten , auf 1. Juli
oder früher zu vermieten. Zu «rfr .
1 . Stock. 610339 .2.1

Schöne 3 Zimmer » Wohnung
mit Balkon, Manlard « ». üblichem
Zubeh. auf 1. April zu vergeh. Näh.
Tullastr . 74 . 3 . St . 610127 .5.3

Wohnung.
Zwei schön heraerickstete Kmj -

mer lgroß ) . geplätt . Küche , Koch-
u. Leuchtgas . Vorderhaus » zu An¬
fang April zu vermieten . B10150

Näheres Schützen-straßr 83.
Eine 2 Zimmerwohnung , Hin¬

terbaus , evtl , mit Kammer , auf
1. Avril oder später zu verm . Zu
erfrag . Amalieustr . 15, 2. Stock,Vorderh . B9631
Vachstraße 00 , 2. St ., ist eine 2.
Ziminerwohuttug per 1. April
zu vermieten. Desgleichen im 3. St
eine SZtmmerwohuttttg . Näheres
bei Wolf» Weiubrennerstr. 2, 4. St .
od Bachstr . 69. III . link«. 3892*

Eifenbahnstraße 18 ist eine schöne4 Zimmerwohnung per 1. Apriloder später zu verm . B8019
Eisenlohrstratze 22 part . ist eine
geräumige 5 Zimmerwohnung m.Bad u. sonstigem Zubehör auf '1 .
April oder später zu vermieten .Nah . 1. Stock daselbst. B9020

Serwigftraße 14, i . St . Stb ^ ist
eine 2 Zimmer -Wohnttug per
sofort zu vermieten. B1L095.3 .8

Goethestr . 28 . BdhS. 4. St ., ist
eine schöne Mausardenwohuuug ,2 Zimmer, Küche, Keller , f. Braut -
paar paffend , per 1. April zu ver»
mieten . Näh. part . 610093.3.2

Kaiser . « «- - 67 , II , ist eine schöne
4 Zimmerwohnung mit Balkon
und Zubehör auf Mitte April oder
1. Juli zu vermieten. Zu erfragen1. St . im Laden. 8103 -3.2.2

Kaiserstr » 165 ist umständehalber
per 1 . April od später eine sehr schöne ,
geräumige3 Zimmerwohnung mit
reichlichem Zubehör zu vermieten.
Zu erfragen daselbst . 610375 . 10.1

Krirgstr . 151 ist eine schöne
5 Zimmerwohnung , Bad und
allem Zubehör auf 1. April oder
später zu vermieten . Näheres
parterre . B9378

Kronenftr . 51, Hinterhaus , ist ein
Zimmer mit Küche per 1. Apriloder später an ruhige Leute zuvermieten . Näh . parterre . B9524

Le- p - tdstraß - 80 ist auf 1. April
die Parterrewohunug , 3 Zimmer,Alkov und da» nötige Zugehör in
gutem Hause zu vermieten.

610428 .2 .1 Näheres im 2. St .
Leffingstraße 13, III . St ., in ruh .,geschloffenem Hause 5 Zimmer -
vohnung mit Koch- u. Leuchtgasnebst üblichem Zubeh . auf I .April
zu vermiet . Näh . Part . B9343

Maieustr . 1 « , Hth ., part ., links,2Zimm - rwoh « « u, m. Zubeh. auf
1. April od. spät, zu vermiet. Näh.
Ettlingcrstr . 3. Mieter- u Bauverein .

Morgen r . 2V ist eine Wohnung
(Mansarde) von 2 Zimmern und
Zugchör auf 1. April an ordentlicheLeute billig zu vermiet. £ 100362 .2

Peter « . Pattl «platz Rr . 2, pari .,tft eine schöne 3 Zimm - rwohttuugmit Bad , Garten und Zubehör in
gutem Haufe auf 1 . April zu ver-
mieten . Zu erfragen 4224.6.2

Kaiser -All - e 143 . II .
Steinstraße 2 ist eine Wohnungvon 5 Zimmer arf 1 . April zuvermieten . $310286

Näheres im 2. Stock.
Sternbergstraße ist eine 4 Zimmer -
Wohnung auf 1 . Juli und «ine3 Zimmerwohnung auf 1. Mai ,
letztere wegen Versetzung , zu ver-
Nah. Sternbergstr . 15, kl . B8146

Uhlauvnruß - 27 . ». St . , schöne
Zw - izimm - rwohnuug mit ollem
Zubehör auf 1 . Juli »- vermieten.Nähere« I . Stock . £ 10377

Waldstraße U ist Wobnuna von2 Zimmern . Küche u. Mansardebillig zu vermiete » , fiäherrs imLaden daselbst. B8680
Woldho-nstratze 44. Htbs . 2. St „sind 2 kleine 2 Ziurmrrwobnungr »

nebst Küche, auf 1 . April zu ver-
mieten . Näh. Kronenstraße 41 ,Wirtschaft. $310183

Wilhelmftraße 5f - st j. Seitenbau
eine freundl . Wohnung mit 2
Zimmer an nur ruhige Hein*. nur

milie a . 1. AprU zu
L. W .

ttfnutet .

I Uerkstraße i3 sind2 Zwei,immer » I Kaiserstr . 175 . 8 Tr ., ist ein g>K
wohuuuge « , versehen mit Koch-
und Leuchtgas samt allem Zubehör ,
Per 1. Avril zu vermiete». Zu
erfragen parterre. 69673.3L

Mühldurg . Rheiustraße 10 ist im
2. Stock 2 Zimmer, Kucke und Zu¬
behör aui 1 . April zu vermieten .
Räd. beim Eigentum, vas. 610323.2.2

3n Ettlingen
ist ein hübsch u gr. möbl. Zimmer
mit schöner Veranda, sowie ein ein¬
gerichtetes Bureau mit Tel.-Anschl
in herrl. Lage sofort oder später zuv- rmie - u. 3.3Offerten unter Nr . 2262 » an die
Exped. der „ Bad. Prcsie" erbeten.

Gerlachsheim.
Eine neue sommerliche 2278 - .2.SW Wohuung'V

im lieblichen Taubertale mit 5 Zim¬
mer, Küche , «8 kann auch Garte«
dazu gegeben werden , für pensioniert .
Beamtengeeignet , bill . zu verm ' - t- u.littet Josepti Aehstetter .

Einzelne Dame würde von ihrer
Wohnung in Lasset (Wilhelmshöhe1—2 Zimmer , mit oder ohne Aiöbcl,
atzgebe « . Umzug Mstte Juni . —
Schönste Lage — Zu erfr . Bäcker
Fang , Karlstr . 58 . 610439

Mtzs - s. sulatpnifr,
elegant möbliert, mit oder obue Pen¬
sion zu vermieten . Näh. 610367 3.2
Kaiferftraße 168 , Kunsthandlung .

Neu möbliertes Wohn » « . Schlaf¬
zimmer und ein eiuzelue » mit sep.
Eingang sof od. später zu vermiete «
(ruhig. HauSH.). 610404.2.1

Kaiserstr . 36 », 2 Treppen .
Io feinem Hanse nnd

ruhiger Lage
ist eiu sehr geräumiges, fteundl., schön
u. gut auSgestatteteS Zimmer auf
1. April z. vermieten . Wenn gewünscht,
gute Pension. 610442.2.1« eiubreuuerstr . ». pari.

Zu vermieten
2 gut möbl. Zimmer, sep. Eingang
( Wohn- n . Schlafzimmer ) , zusam-
men od. einzeln, mit oder ohnePension . Akademiestr . 65 IU . -̂8^

Zimmer,
einfach od. besser möbliert, sofortzu vermieten . Gluckstr . 3. II . r .
Köhl. Lirnmer L.L610343.2.1 WaldHornstr . 14,5. St . r.

Große«, schön möbliertes Man -
lardeu,immer mit guter Pension
zu vermieten . Nähere »
69684L5 Werderstr . 14, pari.

Gut « Sblterte » Zimmer , sep.Eingang, auf 1. April zu vermieten
Zührtuaerftr . 1. II ., lks. 610454

2 hübsche leere Zimmer mit schöner
Aussicht in den Wald sind bei allein -
stehender Witweauf sofort od. später zuvermieten . Gefl - Angeb. u Nr. 6103^8
an die Exved. der „Bad - Presse" erbet.
Adlerstr. 36. 4. St ., ist ein möbl .Zimmer auf 1. April zu ver¬mieten . B9658
« katzemteftraße 40 . part. gegen-
über dem Palais Prinz Max, ist ein
gut möbl . Zimmer für best. Herrnauf 1. April zu verm. 69706LL

Amalienstraße 9. III . . ist e :i>freundl . Mausardeuzimmer zuvermieten . B10295
Blume,istr . Nr. 14 , 3 . St . ist eiu
hübsch möbliertes Zimmer sowie
einfach möbl . Zimmer , beide
per 1. April zu vermieten ; eveut.Prnsion. 610450

Gssrgeeßlr . 8 ist sogleich oder ausi . April ein schön möbl . Parterre -
zimmer zu vermieten .
Zu erfragen parterre. 610340 2.1

D^ enfeldstraße \ m . lks .. ist einfreundl . mobl. Ztmmer an Herrnoder Fräulein sofort od . 1 . Aprilbillig zu vermieten. B10115
D »«,la4ftraße 4, part , ist ein

schön möbliertes Ztmmer auf 1.April zu vermieten . 610381
Erbprinzenstratze 2«. Ecke Herren-straße. tft em große», schönes, gutmobl. Ztmmer auf 1 . April zuPerm. Näh. , 1 Tr . r . B10064
Friedenstr , 19, 4. St ., in gutem,ruhigem Hause ist ein gut möbl.Ztmmer auf 1. April zu ver¬mieten . 339845
« arteunraße io ist ein möblierte»
Ztmmer mit freier Aussichtan einenoder2 Herren zu vertu . 610050.2.2

Herrenstraße 22, 2 Tr ., ist großes,sonniges zweifenstr. Zimmer zuvermteten . 339759
Herreustraße 58 , vie-i -vis dem
Großh. Garten , ist ein gut möbl.
Zimmer au soliden Herr» auf sof.od. später zu vermieten , 610414

Nähere » daselbst eine Treppe hoch.
Hirschstraß « 30 , Hofbau , 3. Stocklinks, bei Amalieustr , ist ein schönes
Eckzimmer , möbliert , Süd -Weft-
läge, «ach grobem Garten gelegen ,billig zu vermieten . 610237 .2.2

Hirfchftraße 33 » , 2. Stock, rechts
ist ein sehr schön möblierte»
Wsh»- 8. LOjziMtt

zu vermiete ». 4291.61

in gut möblierter Zimmer ao
soliden Herr» oder Fräulein billig
zu vermi" rg,

- -

möbliertes Zimmer mit Leuswu
zu vermieten ._ B 10272 .2.2 1

Körner ratze 2, Part , lutl », tft :
großes helles Maa arveuzimmer
in ruhigem Hause sofort oder später
billig zu vermieten 610890

Kriegstrahe 3«, gegenüber dem
Hauptbahnhof , ist , im 4 . Stock
ein großes , fein möbl. Ztmmer
an Herrn oder Fräulein auf 1.
April zu vermieten . B10291

Maienstraß « 9 paxt . r .. ist großes ,
gut möbl. Zimmer mit 1 od^ 2 ;
Betten auf 1 , April zu vermiet . .

v e« V ». 8 , parterre , ist ein groß^
gut möbl. Zimmer mit Klavier iu
ruhiger Lage bei Wstwe zu ver¬
mieten. 6104ll

Rudolsstr . 17, 1 . Stock, ist eine
helle «umöblierte Mansarde per
1. April zu vermieten . 333003

Schüyenstraße 48 pari ., erhalt »
einige sol . Arbeiter gute Schlaf »
stellen mit Kost zu billigem Preis .

Schütze« ;»». 02 im 3. St ist sof.
oder 1 . April ein kl möbl. Zimmer ,
sevar. Eingang billig zu vermieten.
Zu erfragen parterre . 610358

Schütze« raße 7 8 . 3 Stock, ist em
freundl. möbl. Zimmer mit separ.
Eing. au Herrn oder deff. Arbeiter
sof. oder 1. April zu verm. 610453

Sofienstraße 16 Part , ist ein frdl .möbl. Zimmer an einen befferen-
Harrn od . Fräulein auf 1. April
zu vermieton . _ 8310240

Bi toriastraße 20 , 4. Sk. (Vor¬
derhaus '. ist ein gut möblierte »
Maujardenzimmer auf 1. April
zu vermieten_ 610223

Walvstraße 75 , 2 Treppen , nächst
der Hauvtvoft, ist ein großes» sehr
fei« möbliert . Zimmer zu ver¬
mieten . 610429

Aorkftraße 20, ll .. ist schön möbl.
Zimmer billig zu verm . bei {in-
derloser Familie ._ B9983

Zähri « gerpr . 9 , 1, ist für eine«
jungen Mann ein möbl. Zimmer
mit guter Penftor » sofort zu ver¬
mieten^_ 610116 .5 .1

Zthrtugerftr . 27 , 2. St . , ist ei»
einfach möbl. Zimmer an beffereu
Arbeiter zu vermiete «. 610466

Zirkel 13, 2 Tr . , ist ein schön und
gut möbl. Zimmer sofort zu ver-
mieten ._ _ « 10204

SchMerpeirsion.
2—3 Schüler oder Schülerinnen
Lerer Lehranstalten in Karls¬

ruhe finden liebevolle Aufnahme
bei gesunder kräftiger Kost i«
einer Beamtenfamilie . lieber -
wachuug der Hausaufgaben , ge¬sunde, freie Lage der Wohnung .
Pensionspreis 300 Ji halbjährlich .

Offerten unter Nr . 3980 an die
Expeo . der „Bad . Presse " erbeten .

Miet-Gesuche :
Ein Laden

mit einem kleine « Appartement
auf sofort gesucht .

Offerte « unter Nr . 610316 an die .
Exped. der „Bad. Presse" erbeten. 2.2

Auf l . Zu«
6 Zimmerwohnuug mit Garten -
benützung gesucht . Angebote mst
Angabe de« Zubehörs u. des Preise«
unter Nr. 3ÄI an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten. 2.2Eesihtvon kleiner Beamten»

familie auf 1 . Juli eine
Helle »Zimmerwohuung im westl.
Stadtteil (Waldstr.—Mühlburgertor ).
Offert , mit PreiSang . unter 610467
a« die Exped . der „Bad . Presse".

, Große . Helle 2 Zimmerwohnuugbis 1 . Juli in der Nähe des
Karlstors gesucht . Offert , mit
üreisan «. sind zu richten an J . H .
hauptpostlag. Karlsruhe . 8510114

sche
Einzelne Dame sucht perin nur gutem Vorderhäuse . h

sonnige 2 Zimoverwohnuus .Gefl . Offert , mit Preiscmgeckvunt . Nr . B10134 an die sExped. der
„Bad. Presse" erbeten .

1- 2 Zimmer
mit Küche sofort gesucht .

Offerten sod Nr. 4260 a» die
Exped. der »Bad. Presse". 2.2

2 Baugewerkeichüler suche « z»
Beginn de» Sommersemefter»

2 Zimmer
i Schlaf - u . Wohnzimmer ). Offert -
mit PreiSang. unt. Nr. 23s9 » au die '
Exped. der „Bad. Presse"._ 113

Gut möbl. Zimmer
von Fräul . gesucht . Lage zwischeu
Durlachertor «. Sronenstt . Osserteo
mit Preisangabe unt - Nr . 61040 ? a,
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Dame aus guter Familie sucht
ungeniertes Zimmer mit Pensio«

« ad. Presse ".
besseres Früulei « sucht per

saubere » Leuten , möglichst
siatru « de» Stadt . Offerte« mM
o fi»a>aab« mum fix . H03731mein oi »zg is tmm »

ÄuiÄttilifc » feMk fea jm .
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ZägficQer Eingang non

TrüQjaQrs - TieuQeiten
in Damen-Tfeiber- unb 'Bfusen-Stoffen.

— 7lur erstklassige Tadrikate Sei ßiffigsten Preisen .

NßUllBitBlt
in

KostumstoffBR
Kosttimstoff

engl . Genre . i . . Meter 98 ,
'85 .

Kosttimstoff
Streifen u . kleine Karos Meter 1.60 ,

J351
Kosttimstoff

engl . Genre , 110 cm breit . Meter
J401

KOStÜmStOff, reinwollen
Streifendessins . . . Meter 1.00

J80
L

KOStÜmStOff, reinwollen
110 cm»breit . . . Meter 2.25 ,

*
) I0

Kostümstoff
hochaparte Dessins . Meter 3 .—,

*
) 60

tC <yft

Kostümstoffe
für Jackenkleider in den feinsten Fabrikaten. .

In Blusenstoffen
bringe ich eine unerreichte Auswahl vom einfachsten bis zu den feinsten Genres .

Wollene Blusenstoffe , J35
neueste Streifen , Karos und Botdüren , . •. Meter 2.75 bis M

Blusenflanelle (Tennis)
waschbare Streifendessins .

Blusenflanelle (woiiimitation)
4257

y nii

110
Jt

»8 bis

für

00

BII9BRHBBBBIIIIIIIBIBIBI

! Mota Herren-flnzuostoffe !

Karlsruhe. Katserstrasse 121.

Moderne »Mkll - ilNriMtM
m grösster auswani ,

Uni KlBidBPStoffe
in den modernsten Frühjahrsfarben .

Stliira KlBidBFStoffB
CheviOt, reine Welle . Meter von 65 A an
Diagonal >, . . , » l 25 *
Kammgarn-Satin

reine Wolle . . . , » l 2® --df ,

Kammgarn-Serge
reine Wolle . . . . , , l 7® ,

Alpacca und Mohair » , l 35 ,

Wßissß KlBidBFStoffB
BeinW. Batiste . Meter von 1*® «4? an

„ Cachemire , - 95 4
„ Serge, Cheviot > , 1** ,

Eolienne , 7,Seide Batist , Alpacca ,
weisse Waschstoffe , bestickte Mulle etc .

senbusch
Kaiserstrasse 137. Kaiserstrasse 137.

«v gn» Billigste Bezugsquelle, grösste Auswahl , reelle Bedienung « «Man

Damen *. Mädchen - 11. Kinder httte

Blnmen
Chiffons
Tülle
Federn
Bänder
Seidenstoffe
Borden

in allen Arten .

LWDM UMUWWKL

T= “t

Handschuhe
Sportmützen

und

Tellermützen
für Kubcm n. Mldobem

Gürtel
Konfirmanden

Kränze
Brautkränze

und

Brautschleier
Schleim*

tp allem Färbern
« 4 Preialacem .

Reparaturen schnell hei billigster Rerechnnng ,

Trauerhüte ans nnr Ia, englischem Crepe stets Torrätig.

m
odistinnen

erhallen
hoben

R
abatt.
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Gebrüder Sehend; , Karlsmlie
Platten -Spezialgeschäft

Sophienstrasse 76/78 . Telepboa Ir . 876 .
Vertreter der Firma

Silieroy £ Hoch in Ifiittlach-fflerzig und Dresden .

Znm Quartalswechsel halten wir ans zur

Ausführung von Reparaturen
sowie

r s :rl Cajetan Sattler,
Aeltestes und anerkannt grösstes Spezialhaus

für alle Musikwären am Platze .
Karlsruhe .; Kaiserstrasse 26 . — Telephon 2637 .

Fabrikation Separatoren. Versand. Saltenmannfaktnr

Ca.
12 Pfennig Zigarren 100 Stück
10 *

•
„ 100 „

8 „ 100 „
« m 100 „

HT Rur so lange Vorrat .

Mk .

Orient - Havanna - ßaus
Kaiserstraße

Karlsruhe .
u . Kreuzstraße

Ausnahme - Offerte
in Kohlen.

Wir offeriere«:

ln englische HaMmdWen
Nutz I oder II gesiebt k Mk . 1.30
Nutz III gesiew a Mk . 1.25
Stückreiches Fettschrot ä Mk. 1.15
pro Zentner in Körben frei Keller gegen Kaffe in mir erst.
Lässigen Qualitäten .

HMIn . M , Sritctts
in Ia. Ware ;u den billigsten Tagespreisen .

Süddeutsche Kohienhandefsoes ellscbaft
« . b . H.

Büro : Ariedrichsptatz 11. Jelepyon 665 .

Möbel - m-
WstttMen .

HEuarbeiten in Boden- und Handbellgen
für Küchen , Badezimmer , Klosetts and Hauseingängen

bestens empfohlen . 4080 .6,2

Billigste Bereclmiog . Kostenroranschläge gratis .

— Vorteilhaftester Bezug !
Ständig ca . 300 fachmännisch
ansgewählte Instrumente am

Lager .
Billigste , reelle Bedlennng.

Umtausch bereitwilligst .

Gnte Schüler' n . Semlnarlsten-Geige
mit Bogen , Formetnis , Stimmpfeife , Kolophonium u . s . w . ,

die ganze Garnitur von 15 Mk . an .

gegv . 1876 .

1535

prachtvolle Neuheiten , empfiehlt in großer
Auswahl . 3886 .3.3

Carl philfppso»,
Futterstoffeu. Sclmeiderartikel, Engros u . Detail ,

Erbprinzenstratze 28 .

Große Posten bessere

Qiialitäts - Zigarren
werden wegen Aufgabe einer Fabrik zu halben Preisen ab¬
gegeben . Darunter die feinsten Marken wie Caoba , Senator ,
Manuel re. Bioo8i

Hell- und dunkelpolierte engl .
Lchlaszimmereinrichtuugen von

2 Bettstellen,
2 Nachttische mit Marmorplatte ,
1 Waschkommode mit Marmor -
platte und Toilette , 435
1 zweitttl . Spiegelschrank ,

zusammen Mk . 380 .—.
Großes Lager in kompletten

WohnnnSeinrichtnngen , sowie
Einzelmöbel und Polsterwareu
aller Art von einfachster bis reichster
Ausführung . — Ganze Aussteuern
werden besonders berücksichtigt . —
Sämtliche Kasten - und Polstermöbel
sind nur gute , solide Arbeit . —

— Ansicht gerne gestaltet. —
Grobes Lager : HlndoMlr. 5 .

Gustav Jackeland
Karlsruhe ,

Durlach erstratze 1 « . 3 .

Neu eingefükrt .

Union :
Briketts

7Stack RO Pfg ,
Ferner

Süddeutsche
Handelslehranstalt u. Töchtfrhande’sschule

MERKURm Karlsruhe
Kaiserstr . !I3 (Ecke Adlerstr .) Telepb . 2018

Grösstes und ältestes derartiges Institor an Platze. — Pri«a Rcferenzes. — 4 Leirer .
Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren -

# l 4 ?

■ / flm l . und 15. April /
Für diejenigen jungen Leute, die demnä hst die Schule verlassen,

werden besondere Vorbereitungskurse eingerichtet .

Buchführung
einfache, doppelte amerikanische.

Stenographie
Gabelsberger und Stolze -Sdirey .

Hlasehinensehreiben (12 Maschinen)

ßßSehönsehretben 99

Kaufin . Rechnen , Konto -Korrentwcsen , Korrespondenz , Weebsellehre ,
Rundschrift , KontornrbeUen etc .

- _ Eintritt zu den einzelnen Fächern ä 10 —20 Mark jederzeit ———

Vollständige Ausbildung für den kaufm . Beruf .

Um unsere Schüler der Praxis möglichst nahe zu führen , haben wir mit unserem Institut ein

Praktisches Uebungs -Kontor
(Musterkontor ) verbunden und ist dadurch jedem Besucher unserer Kurse (besonders denjenigen
Damen und Herren , die sich dem kaufm . Beruf widmen wollen ) Gelegenheit geboten , sich schon

während des Schulbesuches mit den verschiedenen Kontorarbeiten vertraut zu machen .
Deutsch , Englisch , Französisch (Grammatik , Korrespondenz und

Sprachkurse : Konversation . 4127 .2.2

Vachweisbar erfolgreiche Stellenvermittlung .
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässlgnng .
Ausführliche Auskunft und Prospekte bereitwilligst durch DlC Direktion .

I

große Bündel

Bündel RE Pfg .

9u »« getrtsliek*gedehntst . D. R. P. Glyeeriae »terw w .
der SklicjUKcre. Bf Stil EM- 0
raUninganilttel. Buch .ich« m

^ wirkend , Fl . k M. 1.22,1 .7- , A.— »
in den Apotheken . Presp . d.
, Boehringer & Rauls , .

Cannstatt a . N. _ o “ ^ "

Hii .
Fahrbare M81!a*

2 Pfd.-Palet 15 Pfg.
4183 bei 3 .2 j

Pfannkuch 8 Cq.
SKI G . m . b . H .
H in den bekannten Verkauss-
fl stellen.

Brennholz - Säge
iiüii Spaltmaschine

neuestes Modell.
Ldeutende Z it- o. 6eld»rsparnis.

t ufac &Bte liiüeBUUg . 6ri >s e Bilthrtelt
Ueaertiaupt bestes System .

Auen vorzüglich zum Autrieb von
Dreschmaschinen etc .

| Pflüger & Steinerf s Essl ngen am Neckar .
: B aas fl —

I

finden di»kr., liebe-
L/UMtll volle Aufnahme bei
Hebamme ^niie liagcndoru ,'

; (Baden). 486a.14.ll

6eli-DarlshB j. Höhe, auch ohne
Bürg ., z . 4, ö% an jed. a. Wechsel.

Schuldschein, Hypoth . a. Ratenabzabl.
gibt ABätr «^ v «rllnB0 .18.R!v . " » »

irdene ,
sind wieder eingktroffen.

Edntutul Eberhard ,
LndwigSPlatz 40 b. 89 9

IAdlek -I
FlUöe

'

IReiscbüroj
| A Eicbborn - i
I München!

Sizilienreise
ab 27 . April . 15 Tge. « . 480 .

Rlrlera -Vorosteransflttg
ab 3. April. 8 Tge . N. 225 .
Osteraosflog n . Venedig
ab 4. April. 7 Tge . « . 215.
Ilülien . u . Schweizer Seen
ab 25 . Mai. 7 Tge . M. 190.

Plingstreisen . d, Schweiz
ab 25 . Mai . 7 Tge . 1 . 175.
Wasserkantenfahrt

ab 13 . Juni . 8 Tage . M. 140.
Sämtlioli inkl . Verpflegung .

Prospekte gratis .
Mü,-lohen , Tbaatinarstr. 23 .

Vertreter in Karltrofie :l . W. Roth, Leopoldsplnta7b.

1 eiche». Ausziehtisch, Diwan ,amerik. Rnhennhl „nd 1 Salon-
teppich, 4 -s- 8,20 m , ist wegen Platz¬
mangel billig zu verkanten.
L9537L.2 MarlgrafenKr . 2tt, II.

neuer Haiserhof,
| Eck« « arten - «. Leifingfir .» -

neu renoviert .
empfiehlt bekannt gute»

MittG - Mb AdkMisch
NI und außer Abonnement .

16420 J . Mittler .

Herrenkleiderstoif

sind enorm billig abzngeben .
Kai86r8tr . 93 . I Trkp - t ho- .

Ohne Vor¬
ausbezahlung und ohne Naeh-1nähme versenden wir nur An - f
sieht und Prüfung unsere jColonia - Fahrräder . Voll- ,

J
kommeneteeu-preiswertestesjBad. Billige Bäder schon
von 52 Mark an. Ferner
empfehlen Fahrrad -Zube¬
hörteile. Colonia - Nähmen i

« schinen , Musik-Instrum n2 photograph . Apparate etc.
8 Itan verlange Katalog.

Colonia - Fahrrad -
U. Maschinen• Gesell«.
echaft in Köln Nr. 94 . j

1=1 Kluge Mütter ia
geben ihren Kindern

Dr. Soldan 's Permaltelia l„L°L>
(Verbesserte und vervollkommnete Lebertran - Emulsion mit Malz¬extraktivstoffen und Hypophoaphiton von Kalk und Natron.)

Ohne widerlichen Trangeschmack .
Dieselbe übertrifft jede gewöhnliche Lebertran-Emulsion aarascher und sicherer Wtrkung und ist ein äusserst wohlschmeckendes,leichtverdauliches Nähr - und Kräftigungsmittel . Besonders zuempfehlen : »

•) zur Verhütung von Skrofulöse , Rhachitia , rur Beförderungeiner kräftigen Entwicklung , sowie Schulkindern , welche den
Anstrengungen des Schulbesuchs nicht gewachsen sind

b) nach allen Krankheiten , wie Masern , Scharlach , Keuch¬husten etc.
c) allen Stärkungsbedürftigen u . Geschwächten überhaupt

Unerreicht In Qtialtä und Preiswürdigkett .
Sogenannte Ersatzpräparate weise m n zurück.Preis pro grosse Flasche Mk. 2.50. 1639a

Niederlagen : Drogerie Theodor Walz , Kurvenstrasse 17,Fidelitas - Drogerie Otto Fischer , Karlstrasse 74 , DrogerieWilhelm Tscherning , vorm . W . L . Schwaab, Amalicm -tr . 19 ,Drogerie Max Strausa , Mühlburg , Hardts rasse , JuliusDehn Nachf ., Karl Hott , Zähringerstr . 55, Drogerie Willi.Baum , Werderstr . 27 ; in Durlach : Adler-Drogerie Äug . Peter .
Ein 2pfd . ftchenber , gnterhalttner

Gasmotor
ist wegen Anschaffung eines stärkeren
billig abzageben .

Nähere» unter Nr. 2305» in der
Expedition der »Bad . Presse' . 3 .3

Schwar ;waldha « s ,
zweistöckig, mit großem Zier - und
Gemüsegarten und schönen Zim¬
mern , in einem gut besuchten Luft¬
kurorte zu verkaufeu . Preis 17 000
Mark . Zu erfragen unter Nr .
2325a in der Exped . der «Bad .
Presse ' .

i {Teilzahlung
ohne Aufschlag!
Regenschirme

tftr Dame« und Herren,Sonnenschirme
ffir Damen und Herr«» ,

erhalten zahlungsfähige Leute zu
billigst berechneten Preisen. 8828.7.4

Offerte« bitte unter **. loo ,
Karlsruhe bahnpofilagerud .

itflitl ! Midtl !
Ein hiesiges erstes Möbelgeschäft

verabfolgt an zahlungsfähige Käufer» d. Stffta ind Politenparn
in allen Preislagen

auf Teilzahlung
ohne PreiSausschlag des wirklichen

Kasiapreises.
Ganze An» teuer« finde« be¬

sonder« VerRckfickttgung.
Auch ohne Anzahlung .

Rach Üebrreinkunft monatliche und
vierteljährliche Zahlung .

Schriftliche Offerte» befördert die
Exveditiou der »Badische» Preffe '
« der « r. SsIL K3
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Einige Preßstimmen über

Tilly Hoenen
welche am Montag den 22 . März im Museumssaale einen
Liederabend veranstaltet .

Münchner Neueste Nachrichten :
Tilly Koenen ist ohne Zweifeleine der allerglänzendstcn Er¬

scheinungen unter den Konzert-
fäneserinncn der Gegenwart .
Neue Freie Presse. Wien :
Als der herrliche, weiche Alt

Tilly Koenens immer mächtigerin den Saal hinauSklang, die
Hörer mit einem Meere von
Wohllaut gleichsam überflutend ,da brach ein Jubel los , wie man
ihn selbst hier nur selten hört .
Dresdener Neueste Nachrichten :Das ist ein Organ , das selbstdas der Schumann -Heink in den
Schatten stellt, eine Stimme , wie
geschaffen gum Preisen alles
Herrlichen, was es aus der Welt
gibt.
Grazer BolksÄatt :

Trlly Koenen — die Königinder Altistinnen . Als ste pntletztenmal bei uns gewesen , gingsie als Triumphatorin weg . Auchihr letztes Singen in Graz weckte
sudelndes Echo im Saal .
Neueste Nachrichten , Berlin .Tilly Koenen besitzt eine der

schönsten Altstimmen , die es je
gegeben hat.
Breslauer Zeitung :

Nichts ist dem eigenartigen ,gesanglich wie musikalisch hoch¬
stehenden Genüsse zu vergleichen,mit dom Tilly Koenen die Hörerin ihrem Meilen Konzert be¬
glückte.
Neues Wiener Tagblatt :

Tilly Koenen ist eine Charat -
terificrungskünstlerin allerersten

l Ranges .
Nation«l-Zeitu «g. Berlin :

Tilly Koenen steht setzt un¬
streitig an der Spitze unserer
ersten Sängerinnen ; ihr wun¬
dervoller und vortrefflich ge¬
schulter Alt , ihre vorzügliche
Aussprache und ihr künstlcrrscher
Vortrag hebt sie weit aus der
Masse der tüchtigen Sängerinnen
heraus .
Grazer P olksblatt :

Kaum vermag sich das Ohr
satt zu trinken an dem Strom
von Klangschönheit, der in magi¬
schem Dämmerdunkel diesem
Organ entstrahlt .

Eintrittskarten Mk. 4 .—, 3 .— , 2 .50, 2.— und 1 .50
in der Hofmusikalienhandlung Hugo Kirntz» Kaiserstr. 114,Telephon 1850, und Abendkasse. 4101

Karlsruhe . — Kuseumssaal .
Montag den 38 . Mürz 1909 , abends 8 l 'hr ,

Lleder -Abend
von

Sven Scholander |
aus Stockholm .

(Begleitung : Schwedische Laute aus 1795 ), !
I Eiatrittskartaa : Saal Mk. 4.—, 3.—, 2.—, Valerie Mk . 2.—

und 1,— in der 4024 .2 .2 I

Hofmusikallenhandlg . Hugo Kuntz , |
Kai «er strassc 114, Tlltfku 1IN , und UuttllM ,

Miciieis Braulehranstalt München
Privatinstitut Theresirnhöhe 9. - 1490a

Kaltluftmaschine .Der Sonunerhanptknrs beginnt am 29 . April .Praktikantenknrse jederzeit. Prospekte gratis u. franko. Di« Direktion.

Elektrischer Branbetrieb.

3365.2 .2

Frühjahrs- itaat
empfehle ich mein bestassortiertes Lager von

Gemüse-, Feld -, Gras -
Blumensämereien

in anerkannt vorzüglichen Sorten und sichere
bei billigst gestellten Preisen reelle Bedienung zu .

Karl Welss Nachf. ,
‘

96 Zähringerstratze 96 , am Marktplatz.
3000 m

Sine groß« Sfeieftrffofrrif hat sich veranlaßt gesehen , ihre ganzenWarenvaiäite z« liqnidieren- Dies« Warenvorräte bestehen an»
sernft mdgearbeiteten Bestecken von echtem

UstönirKilver
phtnir -SUber istei» »urch an» vnrch » cipr»Metnl» welche» »ie EiUicrsarlienie vcrltrri.Ich »erkause dies« Eßbesteck« an» echtem „ Phb -
«il " -Silbcr , s» lange der Borrat reicht , za rr -

staunlich billigen Preisen u. z.S Stück seinste . Phönix" - Silber - Meffer, seine
Siahlttinge ,
Kabeln, au»

einem Stück.
Löffel .

T
Kaffeelöffel ,
Deffertnieffer,

. massiv« .

. schwer« .

. elegante ,

. prachtvolle .

» massiv« » , Defferigabeln
an» e. Stück.

» schweren . . SuppenschöPs .
» schönen » » Milchschöpjer .

Also 44 Stück für nur 18 Mack .
Nichikonvenierende Waren werden bereitwilligst znrückgenommen . —
Auch in solchen Han»halinng«n und Restaurant», wo silberne Besteckevorhanden find , empfiehlt «» fich zu deren Schonung . Phönix" -Süber -
Bestecke zu verwenden. Denn ft« leisten denselben Dienst, wie echtfilberne , ftud selbst bei jahrzehntelangem Gebrauch »nd bei täglicher
Benützung in Farm und Farbe von unbedingter Zuverläifigteit. find

unverwüstlich und von unbegrenzter Haltbarkeit.
Versand gegen Nachnahme oder Voreinsendung de» Betrage» durch
Siegst . Fkltis, Berlin - Charlbfl . 10 wilmendorfer Str. 78.

2246a

1
billig zu verk. fast neues
Beit,Schrank , Diwan

L1V226.2^ »hlanbftr. SS. part.

'
! El> zu verkaufen.

810082
Saar , Adlerstrabe 41 , II.

Bekanntmachung.
Während der FrühjahrSsaat —

den nächsten 14 Tagen , vom Tage
der BeröffenÄichun« dieser Be¬
kanntmachung an gerechnet — sind
die Tauben einzusperren .
Zuwiderhandlungen werden noch

4 39 der Feldpolizeiordnnng be¬
straft . 4280

Bürgermeisteramt .
Or . Horstmann .

Rapp.
GrundstückS -ZwangSversteigerung
Im Verfahren der Zwangsvoll¬

streckung soll das unten beschrie¬
bene . in Karlsruhe gelegene, im
Grundbuche von Karlsruhe zur
Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerks auf den
Namen des Fabrikanten Karl
Gustav Häuft eingetragene Grund
stück ccm

DienStag den 11. Mai 1909,
vormittags MIO Uhr,

durch das Notariat — in den
Diensträumen Adlerstrasse 25,
Hof, Seitenbau , in Karlsruhe —
versteigert werden:

Grundbuch Karls¬
ruhe , Band 105 , Heft
5, Lgb.-Nr . 2060 . 4
a 85 qm , Turlachrr -
Allee 21. Hieraufsteht: ein vierstöckiges
Wohnhaus nnt vier¬
stöckigem Magazin ,
amtlich geschätzt zu 120000 Jt,
Der Versteigerungsvermerk ist

am 9 . März 1909 in das Grund¬
buchamt eingetragen worden.Die Einsicht der Mitteilungendes Grundbuchamts sowie der
übrigen das GrundKsL betreffen¬den Nachweisungen, insbesondereder Schätzungsuxkunde, ist jeder-
mann gestattet.

Rechte , die zur Zeit der Ein
tragung des Berfteigerungsoer -
merks aus dem Grundbuch nichtzu ersehen waren , sind spätestensin der Versteigerungstagfahrt vorder Aufforderung zur Abgabe vonGeboten cmzumelden und , lveunder Gläubiger widerspricht,glaubhaft zu machen . Andernfallswerden diese Rechte bei der Fest¬stellung des geringsten Gebots
nicht berücksichtigt und bei der
Verteilung des Versteigerunyserlöses dem Ansprüche des Gläu¬
bigers und den übrigen Rechten
nachgesetzt werden.

Zur ErSrternng über das ge¬ringste Gebot werden die Be¬teiligten auf
Donnerstag den 29. April 1909,vormittags 10 Uhr,in das Notariatsgebäude Adler-

strasse 25 , ebener Erde , Zimmerkr. 4, geladen.
Wer ein der Versteigerung ent-

egenstehcndes Recht hat , muss vorder Erteilusta des Zuschlags die
Aufhebung ober einstweilige Ein¬
stellung des Verfahrens herbei¬fuhren . Andernfalls tritt für das
Recht der Versteigerungserlös andie Stelle des versteigerten Gegen¬standes. 4806

Karlsruhe , den 17. März 1909
Großh . Notariat VII l als Boll -

streckungsgcricht .Or . Schwarzschild .

Nerdingung .
Wir haben die Lieferung des

Rheinsandes . ( ca . 250 Waggon)ur dre Zert vom 1 . April 1909 bis
>ahin 1910 zu vergeben. Angebotehierauf find verschlossen und mit
entsprechender Aufschrift versehenbis Montag de« 29. d. Mts ., vorm.11 Uhr bei uns — Reuchlinschul -haus — Zimmer 12 einzureichan,woselbst die Angebotsvordrucke inEmpfang genommen werden kön¬nen. Die eingelaufenen Angebotewerden in Gegenwart der er¬
schienenen Bieter geöffnet. 2437a

Pforzherm, den 18. März 1909.
StSdt . Tiefbauamt .Hofferbert .

Otto .

irmni
Modernes

Waschmittel
Kein Reiben nur Kochen

gibt
blendend weisse Wäsche
Hanauer Seifenfabrik

J. Gioth, G . m . b . H.
9182a

üttb enorm billig abzugeben .
Kaiserftratze 9$,

3275 .107 1 Treppe hoch.

Nur 8 H. franko
kexten 50 Mtr. , 1 Mtr. dr. best verzinktes

»oetztdi gndiula
Krimi .

Deutsches ReichsdraMgeflecM
fttr Hühnerhöfe und G&rten.Illustriert « Preisliste gratis u. franko.

DrahtwerkRustein4 Co.
1412a

Der Rotti - Wiirfel
ist eine konzentrierte Fleischbrühe mit
Gemüsen , Man macht mit ihm in ein
paar Sekunden eine kräftige Bouillon ,
ein schmackhaftes Gemüse und delikate

• Saucen . Der Rotti-Würfel ist also ganz
unentbehrlich für alle Hausfrauen , Köch¬
innen , Junggesellen , Touristen , Militär,
Hotels, Restaurants usw .

Houssedy & Schwarz , Rotti -Bouillon -GeaelUckaft m. b, H, München .
Vertreter : Wilhelm Fuchs , Karlsruhe . 2413a*

5 Pfg

Diese Schutzmarke

✓
fDreiecM

8648a

ist eine Gerentie flir die reine und unübertreffliche Qualität einer Seife ,

Gottesdienste .
-SS- 21 . März . -SS-

Evangelische Stadtgemeinde .
Stadtkirche. A9 Uhr Frühgottes -

dienst : Herr Stadtv . Schneider.
10 Uhr Militärgottesdienft mit
AbenÄnahl : Herr Mlit .-Ober -
pfarrer Kirchenrar Schloemann.

Kleine Kirche. ‘A10 Uhr Kvnffr-
maktde»Prüfung : Herr Stadt -
Pfarrer Rapp . Eintritt nur geg
Karten gestattet .
A12 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Hofpred. Fischer.
6 Uhr : Herr Stadtv . Philipp .

Schloßkirche . 10 Uhr : Herr Hof»
diakonus Kayser.

Johanneskirche. >- 10 Uhr Kvnfir -
mmidenprüfung : Hr . Stadtpfr .
Hindenlang .
A12 Uhr : Kindergottesdienst im
Gemeindehaus : Hr . Stadtpfarr .
Hesfelbacher .
8 Uhr : Herr Stadtv . Schneider .

Christuskirche. 10 Uhr Konfir -
mandenprüfnng : Hr . Stadtpff .
Rohde ^ Für Schiff n . Seiten -
empore Karten erforderlich.6 Uhr : Herr Stadtvikar Duhm .

Gemeindehaus der Weltstadt, Blü -
cherstrahe 20 . 10 U . : Hr . Stadt -
Vikar Duhm .
1412 Uhr Kindergottesdienst : Hr.
Stadtpfarrer Jaeger .

Lutherkirche. -410 Uhr Konsir
mandenprüfung : Herr Stadt -
Pfarrer Weideineier.6 Uhr : Herr Stadtvikar Paul .

Gartenftrahe 22. AiO Uhr : Herr
Stadtvikar Schneider .

Ludwig Wilhelm - Krapkenheim . 6
Uhr : Herr Hofdiaronus Kayser.

Diakonissenhanskirche. Vorm . 10
Uhr : Herr Pfarrer Katz.
Abends A8 Uhr : Herr Hilfs
geistlicher Sichler.

Karl -Friedrich -Gedächtniskirche
tStadtteil Mühlburg ) . 1410 Uhr
Konfirmandenprüfung : HerrDekan Ebert .

Gottesdienst im Stadtteil Beiert¬
heim. 9 Uhr : Hr . Stadtvikar
Paul ; daran anschliessend Chri¬
stenlehre.

Evangelisch- lutherische Gemeinde.Alte Friedhofkapelle. Waldhornstr .Vorm . 10 Uhr : Herr Pfarrer
Schemm.
Donnerstag , 25. März , abds . 8
Uhr, Passtonspredigt .

WochrngottrSdienste.
Donnerstag den 25. März .Kleine Kirche . 5 Uhr : Hr . Stadt¬

vikar Mondon.
Johanneskirche . 8 Uhr : Hr . Stadt¬vikar Schneider .
Lutherkirche. 8 Uhr : Herr Stadt¬vikar Roland .
Konfirmandensaal Stefanienstraße22. 8 Uhr : Herr HofpredigerFischer.
Karl Friedrich - GedächtniSkirchrtStadtteil Mühlburg ) . 8 Uhr :Herr Stadtvikar Philipp .
Evangelische Stadtmiffion , Ver¬

einshaus , Adlerstrahe 23.
1412 Uhr Kindergottesdienst Ad¬
lerstrasse 23 : Hr . Stadtmissio¬nar Lieber.
A12 Uhr Kindergottesbierist inder Johanneskirche : Hy. PfarrerBender .
1412 Uhr Kindergottesdienst inder Diakoniffenhauskapeüe-r Hr .Hilfsgeistlicher Sitzler .3 Uhr Jungfrrruenverein v. Frk.Weber, Erbprinzenstr . 12.über 17jähr . Mädchen.4 Uhr Jungfrauenverein der
Schwester Lene, Adlerstr . 23.5 Uhr Abendgottesdienst: Herr
Pfarrer Bender .

Montag , abends 7 Uhr, Flickverein.Montag , abends 8 Uhr» Bibel¬
stunde Augustastr. 3 : Hr . Sekre.tär Kachler.

Dienstag abend 8 Uhr : Nähabenddes Jungfrauenvereins .
Mittwoch. «bdr. 8 gllgMkUlL-

Bibelstunde : Hr . Stadtm . Lie¬
ber . Predigtausgabe .

Donnerstag abds . 8 Uhr : Gebet¬
stunde für Frauen .

Freitag , abds . Wi u . A9 U-, Vor¬
bereitung für den Kindergottes »
dienst.

Christlicher Berel« junger Männer
Kreuzstraße §3.

Sonntag , abends 'A9 Uhr, Dis¬
kussion über : „Versicherunĝ '
wesen und Glaube .

"
Dienstag , abends Uhr, Bibel¬

besprechung für Männer .
Mittwoch, abends 3 Uhr, Turn ^

abend.
Donnerstag , nachmittags A3 Uhr,

christl . Bäckervereinigung.
Donnerstag , abends A9 Uhr, Bi

belbesprechung der älteren und
jüngeren Abteilung .

Samstag , abends A9 Uhr, Gebets
stunde.
Die Räumlichkeiten des Christi.Vereins junger Männer , sowie die¬

jenigen o. Jugendvereins sind jedAbend von 8 Uhr , am Sonntag v.
2 Uhr an geöffnet. Zum Besuche
dieser Abenöe wird herzlichst ein¬
geladen. »■
Brreinshaus , Amalienstr . 77.
Vorm . 1412 Uhr Sonntagsschule .
Nachm . 3 Uhr Biblischer Vortrag :

Herr Stadtmissionar Kies.
Nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein .
Abends 8 Uhr Passionsseier .
Montag , abends 8 Uhr, Jugendab¬

teilung .
Montag , abends A9 Uhr, Blau -

Kreuzverein .
Dienstag abds . % 9 Uhr : Bibelbe¬

sprechung im Männer - u. Jüng -
lingsvercin .

Mittwoch, abends 149 Uhr, allge¬
meine Versammlung . Herr
Stadtm . Kies.

Donnerstag , abds. 149 Uhr , allge¬meine Versammlung Durlacher -
stratze 32 : Hr . Stadtm . Kies.

Donnerstag , abds . A9 Uhr, Ge-
sangstunde (Mannerchors.

Freitag , abds . 8 Uhr, Missions¬
kränzchen .

Samstag , abends A9 Uhr, Gebets¬
vereinigung für Männer und
Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
Sonntag Lätare .

Hauptkirche St . Stephan . 5 Uhr
Frühmesse.
6 Uhr hl . Messe

' mit General -
kmmnnnion für alle Männer u.
Jünglinge von St . Stephan .7 Uhr hl . Messe .
149 Uhr Militärgottesdienst mit .

Predigt .
% 10 Uhr Hauptgottesdienst mit

Hochamt und Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst m .
Predigt .
A3 Uhr Christenlehre für die
Mädch -m 'nnt Litanei .5 Uhr Fasienpredigt mit Kreuz¬
wegandacht und Segen .
( Kollekte für deutsche Katholikenim Auslande . )

Während der ganzen Fasten¬
zeit täglich von morgens 6 Uhran Beichtgelegenheit: ebenso anjedem Samstag , nachm , von 2bis 9 Uhr u . Sonntag früh von5—8 Uhr.

St . Bernharduskirche . Al UhrFrühmesse.
7 Uhr hl. Messe mit Genera !»kommunion der Männer - und
Jünglinaskongregwtion .8 Uhr Singmesse mit Predigt .9 % Uhr Hochamt mit Predigt .11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Versammlung der Jungffauen -
kongregation im St . Annahaus .5 Uhr Predigt und Aufnahmein die Jünglings - und Männer¬
kongregation, Prozesfirm und
Sogem

Liebfraurnkirche. 614 Uhr Früb -
messe ; nach derselben General -
kommumon der Männer .%9 Uhr KindergotteSd. m.

^Vred.
1410 Ü. Hauptgottesdienst , Amt
mit Lttdigt.

St .

11 Uhr heil. Messe .
% 2 Uhr Christenlehre für dre
Knaben.
5 Uhr Fastenpredigt und Kreuz¬
wegandacht mit Segen .
(Heule Kollekte für arme Erst-
kommun»kan4en.)
Dienstag . 8 Uhr abends , kirch¬
liche Bersarnmlrmg für die
Frauen mit Predigt u . Segen .St . Binzratiuskaprlle . 5- Uhr hl .
Kommunion .
7 Uhr hl. Messe .
8 Uhr Amt.

St . BonifatiuSkirchr . 8 Uhr : Aus -
tetianß der hl. Kommunion und
Beichtgelegenbeit.
A7 Uhr Frühmesse u . General -
ksmmtrnion der «hristenlehr -
vflichkrgen Knabe».
814 Uhr : Singmesse mit Predigt .9A Uhr Hochamt mit Predigt .
1114 Uhr : KindergotteSoienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für di«
Knaben .
5 Uhr Fastenpredigt , Kreuzweg-
andacht und Segen .
Bon Montag den 22. d. M . ab,abends A9 Ufrr, Borträge für
Männer im St . Franziskushaus

Ludwig Wilhelm -Krankenheim . 8
Uhr hl. Messe .

Peter - und PaulSkirche. 6 Uhr :
Beichtgelegenbeit.SÄ u. VA Uhr : Austeilung derbl. Kommunion :
A8 Uhr Deutsche Singmesse m .
Osterkommunion der Frauen .
1410 Uhr Hauptgottesd . m. Pred .hierauf Christenlehre für die
Mädchen.
AS Uhr Rosenkranz.6 Uhr Fastenpredigt mit Segen .
Beichtgelegenheit jeden Morgen .Rüppurr (St . Nikolaus - Kirche ).1410 Uhr Singmesse m. Pred .

(Blt - )Kathvlische Stadtgemeiude .
Auferstehungskirche. 10 Uhr : Hr.
Stadtpfarrer Bodenstein.

Friedenskirche der Methodisten48e-meinde (Karlstrasse 48b). Barm.A10 Uhr Predigt .Vorm . 11 U. Kindergottesdienst .Nachm. 5 Uhr Predigt .
CvanwehisationSvertzaiambtnaen

vom 22.—26. März , jed. Abend
149 Uhr.
Herr Prediger H. Rieker .Zionskirche der Ev. Gemelnscheft.

(Beiertheimer Allee 4).Borm . A10 Uhr Predigt .Vorm . 11 Uhr KinoergotteSd.
Nachm . A4 Uhr Predigt .
Nachm . A 5 Uhr Jungfrauenver .Abends 8 Uhr : JunglmgS - undMannerverein .

Dienstag abds . 149 Uhr. Gebe« .
Versammlung.

Donnerstag abends 148 Uhr : M-
belstunde.

Herr Prediger Deeg.
Ea { Uih Cbnrcfa Services

are held in the PfrtadaerhMi
Kaiaerplata.

Early Celebration at 8 A, M,On Ist Snnday sfter Matins oaJv.Matin » at 11 A . M.Arehdeacon Robiason, Cbaplai«.

8elegenheitska «f.
fiarm «nium ,
uussb. m . Aufbau. 4 ' (, OL , 3 Re, .,
wenig gebraucht , bat um den billigen
Preis von ltO Mk. netto abzugem «.
OsLet»» Sattler ,Musikwerke
2.2 Telephon 2837 . 4204

GlasfchrSnke
« tt verschtebbaren » leStüre ,
Baden - Regale , sowie eine Epi
rerei -Etartchtaug wcrd . »tsttg a >
gegeben . S10S18.2» aldstrahe 22 , Lavea .

Mod. Schreibtisch « tt Aaffatz
zu verkaufen 4310

m&»pnnttfan %ß 23» II, l.
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Rr. 1 1 \ »samstag den 20. März 1909.

LUDWIG ALTER
Hof • Möbelfabrik

DARMSTADT
Gro*sherzogL Hess. Hoflieferant Kaiserl . Rnss . Hoflieferant

Telephon 35

n . 11 . v ~ Elisabethen -Str . 34 undAusstellungsnauser : Zimmer-Strasse 2 u. 4.
Fabrikgeb . Kirschenallee12

En gros En detail Export

Turin 1902 : . . . Goldene Medaille
St. Louis 1904 : . Goldene Medaille
Mannheim 1907: Goldene Medaille

Darmstadt 1901: Plakette
Darmstadt 1904: Plakette
Darmstadt 1906: Plakette

Grösste und leistungsfähigste MöbelfabriK Deutschlands .
Konkurrenzlos in Bezug auf Preise, Schönheit der Formen und
Qualität der Arbeit . Reichhaltigste und ständig wechselnde
Ausstellung Kompletter Wohnungseinrichtungen in allen Preis¬
lagen . Sämtliche Räume , auch die einfachsten , sind von ersten
Künstlern entworfen . Eigenes Atelier für Innen -Architektur

FranKo - Lieferung
Dauernde Garantie

Zeichnungen u . Vorschläge kostenlos

5 ?

Färberei M WGISS
“

"s
Gegr . 1867 Telephon 404

Kürzeste Lieferzeit. Rabattmarken. Pünktlichste Ausführung.

•~ ~
foUSSau )t ^ ngenscheidr ^

--

So stellt sich Ihr Konto
mettn Sie fremde Sprachen nach den Unterrichtsbriefen
der berühmten Methode Touffaint -Langenscheidterlernen.

Die ganze Entwicklung unserer wirtschaftlichen Ver¬
hältnisse drängt mit Entschiedenheit auf die Betätigung
im Auslande hin. Die deutsche Industrie sucht und
findet auf dem ganzen Erdball immer neue Absatz¬
gebiete ; Handel und Verkehr nehmen nach kontinentale«
wie nach überseeischen Ländern von Jahr zu Jahr ge¬
waltigen Aufschwung .

Da wird die Kenntnis ftemder Sprachen für jeden,
der im Berufsleben einen guten Platz beansprucht, zur
unerläßlichen Bedingung . Wer fremd« Sprachen be¬
herrscht . wird überall gern ausgenommen und gut bezahlt.

Die beste und billigste Gelegenheit, sich fremd¬
sprachliche Kenntnisse anzueigneu, bieten die Unterrichts.
Kiese für de» Selbstunterricht «ach der MethodeTouffaint -
Langenscheidt, die in Hinsicht auf exakte Wiedergabe der
Aussprach«. Gründlichkeit. Klarheit und leichte Erlern¬
barkeit unerreicht dastehen.

Sie sind erschienen für Englisch , Französisch . Italie¬
nisch. Niederländisch, Rumänisch, Russisch. Schwedisch
und Spanisch sowie Deutsch für Deutsche .

Wir stelle» Ihnen kostenlos die Einführung in den
Unterricht der angegebenen Sprachen zur Verfügung.
Teilen Sie uns daher umgehend Ihre Adresse mit ; wir
sende » Ihne » dann kostenfrei einige sehr wertvolle und
lehrreiche Broschüren.

L-ngnischeidt
Berlin- SdjQnetterg

Wer ■
sich oder seine Kinder von

Hustenl
uiu

P Fr

§

Heiserkeit, «atarrh , verschrei
mung . «achentatarrh, Krampf

und Keuchhusten befreien
will , kaufe die ärztlich
erprobt und empsohlenen

K aisers

Brust . Caramellen
<f-inschmeckendeS Malz-Ext-alt ) .

notariell beglaubigteOOUV Zeugnisse hierüber :
Paket 25 psg. - Dose 50 psg .
M \ tis Gruft-Extrakt

Llasch« 90 psg. Zu haben in
Karlsruhe bei : svl.

W Lrb. Jnh . F . Biffingera. Lidel-
Emil Richter , Zähringerstr. 77.
Kranz Gefterir, Ecke Blumen- u.

Bürqerstrabe.
Solomon Säug , Kaiserstr . 43.3 . Lösch, Herrenftraße 35.
Rud Langer, Joh . Nied Nchfl .,Wal hornstratzc 4.
3. Rühle. 9029»
Larl Roth, Hof-Drogerie.
Lh .walz,Hos-Drg,K urvcnstr .17.
Anton ltintz , Ecke Westend- und

Sovhienstrahe 66.
Otto Fischer . Fidelilas-Drogerie.
Drogerie Rudolf w Lang.

Kaijcrstr . 69 , Ecke der Kaiser»
und Waldhornüraße.

Pfanntnch tc Li«., G. m. b. H .
Max Strauß , Avoth. , Strauß-

Drogerie in Mühlburg
Aug Peter , Ädler-Drg ., Durlach.
Mich . Sack in Forchheun .
Aug. vrecht in Svöck .
Z. vühler in Waghäusel .

Emser
Ueberall erhältlich ä 85 Pf.

Aus den Königlichen Betrieben zu Ems.
Altbewährt gegen Husten, Heiserkeit.

8884»

Pastillen

Beite doppelseitige]
^Schallplatte

Lunte nnd klare Wiedergabe . Lange Spieldauer ." ^ -- " - - e . Ium ” ' 'Reichhaltiges Repertoire . Immer Neuheiten . Kata¬
log gratis und franko , n « « _ . Bei jedem
Preis 25 cm doppelseitig w IviaPK . Handlet

intl . werden Bezhaben . Eventl .
Händler zn

ezngsqnellen nacbgewiesea .

SehaDphtten- F 'ibrlk „Fayorlte *1 8, in. b. H„ Hannoyer-Lbdea I.

Bruchleidenden !
teile ich mit , dass ich wieder mit Mastern meiner altbewahrten Bruch¬
bänder , Tag nnd Nacht tragbar , Kompressionsstrümpfen für
Krampfadern , Leib - nnd Vorfallbinden in Karlsruhe von 9 — 4
Uhr, Donnerstag, 25. März im Hotel „Alte Post“, Hebelstr. 2,
anwesend bin . 2147a

Bandagist -Spezialist Eugen Frei,
Stuttgart, Yogelsangstr . 41 .

Langllbrige Erfahrung . Reelle Bedienung .

Haarausfall !
Schinnen und Schuppen beseitigt

wie ärztlich in vielen Fällen erprobt

Di. KötUneft Slmson-Haoraiasser Fl. 3.50
öohereter Erfolg Garantiert unschädlich . Radiumhaltiges Kosmetlkum.

J. F. Schwarzlose Söhne » «Ät Berlin
Vorrätig in Karlsruhe bei Gustav Schneider , Damen -
fris . , Herrenstr . 19 ; D . Weerther , Coif ., Kaiserpassage ;
W . Schweizer , Coif. . Karlstr 17 ; Herrn , vieler ,
Parf ., Kaiserstr . 223 ; Otto Hetzet , Fris . , Parfümerie ,
Kaiserstr . 247 ; E . Klaner , Fris . nnd Parfümeriegeschäft .
Dorischer Allee 4 n . einschlägigen Geschäften . 2237a . l2 .2

Hühneraugen
| verschwinden schmerzlos nach 3 Tagen
I bei Gebrauch von *

Eiermann’s Colod
| Millionenfach bewährt . Er -
| h&ltlich ln den meisten Fri -

orgesch&ft , Parfümerien
| und Drogerien .

1877a
30.7

Eine Partie Vorhänge,
neue, am Slück u. abgepakie , Stores ,
Brise- Bise, farbige Vorhänge , Tisch -
decke« , Go eli «, Couvon rc. bat
billig abzugeven , so lange Vorrat
reicht 4063 .2.2
Heinrich Karrer ,

feuersicheres Lagerhaus,
Philippsfratze 1v. Tel . l «5 >.

Reizende öMeoiieiti

Quedlinor -Eierfarben .
Käuflich m

Drogighuilngn nri IpiMni.
Alleiniger Fabrikant :

Wilhelm Brauns ,
Quedlinburg .

FÄe » Ih -Earlehn ohne Bürgen,
Ratenrückzahlung . gibt

schnellstensMarcuz , Berlin , Born-
dolmerstr - ö». (Rückporto. ) 2338a3 2

M h_ „ braucht , schreibe io-
0 0/0 ton, in 5 Jahren

rückzablb. Streng reell, diskret . Zahlr .
Dankschreib. ^. 8t,,est, , Berlin 179 .
a «r,ürste « str . 1« 4. 8»a*

BüitcnSpezialhaus
für

u. a. Artikel für

Schaufenster-Dekoration.
Massenau sw a h 1 in allen modernen Formen ,

Verpackung 11 . por ofrei
liefere bei schriftl Bestellung nnd Voreinsendung des

Betrages meine

hervorragende Spezialmarke la . ia. c
{deutsche und franz . Formen ) & Mk . U «

Ständer Ulk. 2 . 50 and 4. — .
GegenNachnahme unterBrechnungderNachuahmekosten

Spezialhaus für 1988a3 .2

Verstellbar Büsten ! Büsten nach Maass !
Umtausch gestattet . Viels dortige Referenzen .

Keinr . Heyl , Fra nkfttrt n. M , Göt >estrasse 30

II

1 ftfcfl«

(MOftine

Irangestern
I Blauster «
IRotstern \
iBioletstern J
I Grünstern j Trf(t
IBraunster«

•n «HISU -Wf«. ettnf . trUiriaa —
Norddeutschen Wollkämmerei und
Kammgarnspinnerei inBahrenfeld.

13» *e»m I» Ix. auipro« wnn ;m o« t ctUU-II ich, weift dw Sah« « rosstft«» X. S»»di»»gr» »ach.

Stern-
>wollen !

1422

kahrharv Bandsäge (Neues Modell)
14.4 mit . . etienautrieb und best e » ä r en Neuerungen . 10742a

Spezialität :
Weit-

-
gellendste
Garantie .

Beste
Zeogflisse .

Fahrbare

fahrbare
Steinbraeher ,

fahrbare
Motor-

banwinden.

Carl Baelble, Maseh -Fabp . , Backnang (Württ .).
Han verUutga Katalog .

Dreyfos L Mayer-Dinkel, Mennheim .
’ l

Handlung und Hobelwerk .l
Gehobelte Pitch Pime - , Red Pime nnd Nerd . Tannen -raaabeden - \breiter . Zierleisten etc . — Grosse Treeken - Anlage .

holr-

Lugano (8 rt)roe$ .
Schönster Eommer- u . Herbstaufenthalt
Hotel Bellevue auLac
gegenüber dem neuen Quai und der
Dampischiffuation Paradiso . Haus
I. Rang, m allem mod. Komfortversch .
Maß. Preise. Prachiv. Lage. Prospekt
und Tarif aus Verlangen. 1750a 6.4

Umsonst
als Probestßck schicken wir jedem Abon¬
nentend. Blattes , der Bedarf in unseren
Waren hat u. im Laufe d. nächsten 3 Mo¬
nate Nachbestellung einsenden will, ent¬
weder ein hochfeines Taschenmesser

Nicker -Jagdmesser
mit prima Klinge zum Feststellern ge¬
drehtem Koi kzi eher u. fein vem - u. oxyd.
u. mit Jagd -Emblemen verzierten Scha¬
len, od . ein aus feinst engl . Silberstah !
geschmiedetes

Rasiermesser ,
lein hohlgeschliffen u. fertig zum Ge¬
brauch abgezogen (Statt Rasierm . wird
aufWunschauch einSIchertieits -Rasier -
Hobet geliefert ) Für Porto sind 30 Plg.
in Briefmarken beizufügen . Bedingung
ist, daü Besteller noch nicht von uns
bezogen und ihm uns . Fabrikate gänz¬
lich unbekanntsind. Nach d. Auslande
u. an Minderjährige od. nicht sesshafte
Parionen . sowie an Händler werden
Gratlspruben nicht abgegeben . Wer
sich zu einer direkten Nachbestellung
nicht verpflichten will, aber doch unsere
Fabrikate kennen lernen möchte , dem
liefern wir aelbsHeitend das Rasier¬
messer zu Mk. 1.10 das Taschenmesser
zu 90 Pfg franko bei Voreinsendung .
Briefmarken nehmen fn Zahlung . Nu
gültig für den , der noch nicht von uns
bezogen hat .

Adrian ä Block. Solingen.
Gratis n. franko versenden wir ferner a .
Jedermann — ohne Kaufzwang — uns .
neuest ill . Pracht -Katalog — derselbe
enth. alle Sorten Seilnear Stahlwaren
fallein über 200 Sorten Taschenmesser ),
Haushaltungsartikel, Waffen, Sensen ,
sämtl . Werkzeuge , optärllkel , Lader¬
waran , Schmueksaehen . Uhren , Sticke ,
ToHefte-Ärtikel^ feifen^ Zljerr ^ ^ te^

Wer CJeld
braucht a Wechs ., Schuldsch .» Hypoth.,
Polic , Weripap. z. 3 ' , , 4,5 ° /», auch
Raifnadzl . schreibe fof a. H . Ooid -
berg , Berti « SW . 61 . Rückp . 5M°a

Spezitlhia » ;

CcppiclK
Emil Lefevre
BERLINS -, 4EQOranien -Strasse IwOi

durch
den Riesen-Umsatz!

Ständig 10 bis 15,000 Tspplohe
aller Grossen tt Qualitäten an Aus¬
nahme-Preisen von Mk . 3,75 . 6 . IO ,20 , 30 bla 1500 Mk . verrfiUg .

Pracht-Katalog vLSZüot™
W gratis und franko . .

87fta



Kadiföie Drefte .«tcac Abcadblatt . Samstag den 20 . Mär

Saison NeuheitenI
" ' ' Jos. Biirkle.

Perssnalveränderungeir
im Bereiche der Reichsbank:

Bei der Reichsbanknebenstelle in Pforzheim:
Bönning » Kais. Bankbuchhalter und kasseführender Beamter, als

tnr. Kassier an die Reichsbankhauptstelle in Leipzig versetzt.
HoUjchuh, Buchhaltereiasfiftent, mit der Führung der Kasse beauf¬

tragt.
Setzepsandt , Bankdiätarius , in gleicher Eigenschaft von derj

Reichsbankhauptstelle in München hierher versetzt.

in allen Ledersorten und Preislagen
■ssruustiuu-
MmMen- iLloiiioiiiiilsDSiel

,
» » >!*«* » ■« '

in reicher Auswahl zu billigst . Preisen . JHIitQÜßd Ü. HaltättSpaPSEFZinS.

Telegraphische Rursberichte
täfconlfurt a. S

* (Anfangskurse.)
s Ostr . Cred.-A. 1S4.70
I Disc Com.«A 183-70
Dresd. B^-A. 147 .75
Ost-Staatsb ^A. 144.—
Lombarden 16.40
Gotthardb .«A. — •—

• Tendenz : schwächer.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurse.)
WechselAmsterd. 168.95

„ Antwerpen810.33
„ Jtal -. a 8c^ .—
. London 204.82
„ Paris
„ Schweiz
„ „ ten

Priw-Diskonto
Napoleons
3)4%Deutsche

Reichsanleihe
8% do .
334 Pr . Cons.
4% Jtal . Rente
4% Ost. Goldr.
47, % Ost-Silb .
3% 1. Portug.
4% 1880 Russen
4% Serben
4% Span. Ext.
4% Ung -Goldr.

4%Ung.Staatsr .
Bad. Bank
Kom^-Dsk.Ban1110 —
Darmst. Bank 126 .60
Deutsch . Bank
Diskonto
Dresd. Bank
Ost. Länderbk.
Rhein. Kr^-Bk. . .
Rhein.Hyp.-Bk. 197 .—
Schaaffh. Bank 132 .20
Wiener B>B.
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte
Gelsenk.
Qarpener
Tendenz : schwächer .

(Schlutzkurse).4% n.Bad.!908
4% Bad. 1801
3)4 % „abg.i.FI.

dto. t. M.
3)4 % 1882/94
3%% Bad .1900
3 )4 % . 1902
3)4% Bad .1904
8)4 % S8ab. l907
3% Bad. 1896 —
4%Bayernl907 102.—
4%Württb.!907 102 .—
4% Rh. Hyp^

Pfdb. b. 1912 100.30
4% „ 191? 100.70
3)4 % „ 1914 93B0

811 .83
812 .20
862.23

2“/i»
16 .26

95 .30
85 .10
95B5

97d0

5a -
82 .60
73 .55

92/20
91.30

131B0

243.10
183 .60
148 .—
108 .—
136 .—

130 .80
140.50
214.20
188 .50
178 .—
184.50

101.30
96 .—
94.75
94 .55
94 .30
94 .50
94.3*.
94 .50

vom 20. März.
4% 1897 Arg . 87.—
5% 1896 Chin. 101 .70
4)4 % 1898 . 98.80
5% Mexikaner

amort. imu
I.—IV. 99 .-
5% dto. cons.

äußere 1890 —
4)4 %R.Staats -
anleih. v. 1905 97.45
4%do.Rente1902 82.60
4% Türken uni-

fiz. v. 1903 93 .20
Türk. Lose 144.—Bad. Zucks . 38. 136.50
A. Elekt.-Gcs. 221 .20El.-Ges.Schuck . 115 .30
Masch.Gritzner 200.70
Karlsr.Masch. 192.—
©.«SU Pakets . 109.50
Nordd . Lloyd 87.60

Nachbgrse .
(2 ]A Uhr nachm.)

Ost. Krcdit-A. 194.30
Deutsche B.-A. 243.10
DisU-Comm . 183 .50
Dresd. Bank 148.—
Ost.S .»B . Fr. 144.
. Südb. Lomb. 16.30
Tendenz: schwächer.

Berlin
(Anfangskurse).

Ost-Kred.°Akt> 194 .90
BerUHandelsg. 16990
Kom.-Disk.-B . 110 . 10
Darmst. Bank 126 .50
Deutsche Bank 243.50
Disk.-Komm. 183 .30
Dresd. Bank 147 .50
Balt. u. Ohio 107 .—
Boch. Gutzstahl 214.25
Dortm. Union

Qit. L. 55.10
V.Kö.-u.Lairrah . 188.50
Harpener 184.20
Tendenz: schwächer .
Berlin (Schlutzku-sse).
3)4% Bad.1900 34.30
3)4 % . 1904 94.25
3)4 % « 1907
4% Bad. 1909 101 .90
4%R .-AnU1908 101 .-3)4 %ReichsanU 95.30
3% ReichSanl . 85.75
3%%Preutz . C. 95.30
3% dto. 85.70
4Mi% Rufs . 1905 97.6O
4%% Jap. . 94.60
Ost. Kreditart . 194.20
Disk.-Komm . 183.60Dresd. Bank 147.90
Aat.-B .f.Dtschl. 119 .30
KoM.-Disk.-Bk. 110.—
Ost.St .-B . (srz-) —
Kanada -Pacific 169.60
BochunnGußst. 213.60
BLö .-mLaurah. 187 .80

Gelsenk .Bergw. 178 .—
Harpener 184.—
Phönix 160 .—
Dynamit Trust 159 50
All. Elek.-G. E. 220 .70
E.-G. Schuckert116 .50
Siem . u. Halske 197.90
Westerregeln 165 .
D -Met.-Patr .-F.317.R .-F . Gritzner 139.7L
VLöln -Rottw. 229 50
BrauereiSinner237 .60
P .-UngL .Psdbr . 93 .25
Pest-UngL .ObU 94.25
llng.Schmalbahn —.—
Privatdiskonto 2 7/,

Berlin
(Nachbörse.)

Ost.Kred.-Akt . 194 .40
Berl.Hand .-Ges. 170 .—
Deutsche B.-A. 243.40Disk. Komm .-A. 183 .60Dresden. B .-A. I47 .90Lmb ./Ost.Südb. 16. 40
Balt. u. Ohio 107 .40
Bochum.Gußsl. 213 .90Dortm.U.l,it .L> 56.—
Laurahütte 188 . —
Gelfenkirchen 178 .—
Harpener 184.

Tendenz : matt.
Wie « (10 Uhr).

Ost̂ red^Akt. 617 .20
. Länderbank 424.
, Staatsb .(frz.) 672 .20
uo .lw .>.tu .« udb. 98.50

Marknoten 117.36
Lst.Kronenrente 94.20
Ost.Papierrente 97 .80
Ung. Goldrente 109.15
Ung .Kronenrent . 90.70

Tendenz: ruhig .
P a r i S,

S% frz. Rente
4% Italiener
4% Spanier
4%Türk.,unifiz . -
Türkische Lose
Bang. Ottoman -
Rio Tinto

London .
Chartered
de Beers
East Rand
Goldfields
RandmineS
Anaconda
Atchis. common

„ preferred
Chicago, Milwauke
and St . Paul 147Vs lDeuverprefer. 45 h .

LouisvilleNasyv.133-
Union Pacific 182h. !
United Etat . Steel .

Corp. commo 44°/« j
dito preferred 112 h,

Die am 18 . März d. I ». im Palais'
Schlotzplatz Rr . 23 versteigerten Weine kommen

WÜTl daselbst in nachstehcnoer Reihenfolge zur Abfassung:
Mittwoch de» 24. März d. I .,

Vormittags von 8—10 Uhr : 1905er Klevner,
. „ —12 „ „ Ruländer ,

Nachmittags „
' 2—3 „ 1906er Klingelberger,

„ .. 3—4 , „ Weißhcrbst,
„ „ 4—5 „ „ Klevner,

„ 5—6 » 1903er Klevner.

Donnerstag den 28. März d. I .
Vormittags von 8—9 Uhr : 1904er Klingelberger.

„ , 9—K-10 „ . Weißherbst,
. » 10—11 . „ Klevner,

11—12 „ .. Ruländer ,
Nachmittags „ 2—)43 „ 1903er Roter ,

„ „ )43—4 „ 1904er Roter .
Gleichzeitig erfolgt die Abgabe des Kirschwassers .
Karlsruhe , den 19. März 1909. 4316

Vermögens-Verwaltung reiner GrohherzoglichenHoheit
des Prinzen Max von vaden. 21

n Stell ^ de^ plötzHch^ rkranktenkgUwürltemb

1̂

^
Hofopernsängers Arne van Erpecum wird
Herr Kammersänger Büttner

gesanglichen Teil des heutigen Konzertes
* 4344

Fr . Doert, Hofmusikalienhandlung, Kaiseretr. 159.

den
übernehmen .

io % Sh

Fairiilienbad , Damenbxl ,
Herrenbad , Laft- u. Sonnen¬
bad . NeuesW»rmbadehaus
mit grossem Inhalatorium ,
1903 : Ober25000Besucher.

_ in,. .
StUrkster Wellenschlag, herrlicher, sammetweicherStrand/ GrössartigeDimenlandschafteu. — Prospekt kostenfrei durch BadiirektiOK u . dieGeschäftsstellen der Annoncea-ExpeditionSndsif Bokse u Land » & Co.

10-1500# II,II. Hypotheke , zu 5% Zins mif ei»
Haus in der Karlfriedrichstratze in
Karlsruhe perApril od . Juli gesucht.

Gefl. Anerbieten unt. Nr. 4328 andie Exped . der . Bad . Presse" erb . 2 .1

Pierd-Verkauf.
Ein 2 jähriger Braunhengst und die |Mütter dazu mit Freideckschcin und

Prämien in Aussicht sind wegen Auf¬
gabe der Landwirtschaft sofort ju |verkaufe» bei 2447a

Löwenwtrt Jleinxer ,
Tentschueureuth .

für Brautleute
Geschäftliche Mitteilungen .Das ftädt . subventionierte Technikum Konstanz befaßt f.*> mit der

Ausbildung junger Leute zu Ingenieuren , Architekten , Bureau- resp.Betriebstechnikernund Werkführern . Das Lehrgebiet ist Maschinen¬bau, Elektrotechnik, Hoch - und Tiefbau. Infolge der ungewöhnlichen
Frequenzsteigerung, die wohl einzig den erzielten Lehrerfolgen zuzu¬schreiben ist, hat sich die Direktion unter Beihilfe der Stadtgemeindezur Erstellung eines umfangreichen , komfortabel eingerichteten Neu¬baues entschlossen, der allen modernen Anforderungen Genüge leistenkann . Dieser in bevorzugter Gegend , unmittelbar am Rhein gelegeneNeubau soll bereits Ende 1909 bezogen werden. 10646a

J; Nach Venedig lautet die Parole einer Reisegesellschaft , welcheeit der Osterferien vom 4.—10. April benützt, um ad Innsbruckeinen netten Ausflug an das Adriatische Meer zu unternehmen . Auf *
dem Hinwege wird die berühmte Adelsberger Grotte, das malerischeTriest mit seinen interessantenLloydwersten und das bekannte SchloßAiiramare besucht, während in Venedig selbst ein Aufenthalt von
mehreren Tagen genommen nm£ In dem billigen Preis vonJL 215 .— find außer Getränken alle Unkosten der Reise eingeschlossen.Gleichzeitig mit dieser Fahrt findet eine Fahrt nach der Riviera statt ,die einen Tag länger dauert und 4t 10.— mehr kostet und ebenfallsgesichert ist. Näheres durch das Reisebureau „Adlerslüge"

, München ,Theattnerstraße 23 . Es können nur noch wenige Teilnehmer ange-

Wer
Burean -Personal ,

wie :
Buchhalter, Kontoristen eie

, oder
Dienstpersonal , wie :

Uöchinnen,
Zimmermädchen rte.

sucht ,
der

benütze die

Badische Presse

Frühjahrs-KontroUverfammlungen 1909,
Es haben zu erscheinen :
Sämtliche Mannschaften der Landwehr 1 . Aufgebots, Reserviste ,

Dispositionsurlauber, die Halbinvaliden , die nur Garnifondiensu
fähigen und die hinter die letzte Jahresklasse der Landwehr I und
Zurückgestellten der Jahrgänge 1896 bis 1908, alle noch nicht zun,
Landsturm I bezw . Landwehr II übergeführten Ersatzreservisten und
die zur Disposition der Ersatzbehörden entlassenen Mannschaften .
Donnerstag den 1. April, vorm . 8.40 Uhr , in Blankenloch in der Wirt ,

schuft zum „Schwanen^. Die Mannschaften der Gemeinden
Büchig und Hagsfeld,

Donnerstag den 1. April , vorm . 9.40 Uhr , in Blankenloch in de»
der Wirtschaft zum „Schwanen" . Die Mannschaften der Ge.

, meinde Blankenloch .
Donnerstag den 1. April , vorm . 11.30 Uhr, in Friedrichstal im Cait>

haus zur „Rose ". Die Mannschaften der Gemeinde SpöL
Donnerstag den 1. April nachm. 12.30 Uhr , in Friedrichstal im Gast ,

haus zur „Rose". Die Mannschaften der Gemeinden Friedrichs ,
tal und Staffort .

Freitag den 2. April , vorm . 8.40 Uhr, in Graden im Gasthaus „Badi¬
scher Hof". Die Mannschaften der Gemeinde Graben .

Freitag den 2. April , vorm. 0.40 Uhr» in Graben im Gasthaus „Badi.
scher Hof ". Die Mannschaften der Gemeinde Rußheim.

Freitag den 2. April, vorm . 10.30 Uhr, in Graben im Gasthaus „Badi.
scher Hof". Die Mannschaften der Gemeinde Liedolsheim.

Sonnabend den 3. April , vorm . 8 Uhr , in Linkenheim in der Wir»,
fchaft zum „Adler" . Die Mannschaften (der Reserve und Land,
wehr I) der Gemeinde Linkenheim .

Sonnabend den 3 . April , vorm. 9 Uhr, in Linkenheim in der Wirt,
schaft zum „Adler" . Die Mannschaften der Gemeinde Hochstetten
und die Ersatzreservisten der Gemeinde Linkenheim .

Sonnabend de« 3. April , nachm. 12.15 Uhr, in Eggenftein in der „Fest,
halle". Die Mannschaften (Reserve und Landwehr I ) der Ge.
meinde Eggenstein .

Sonnabend den 3. April , nachm. 1.15 Uhr , in Eggenstein in der „Fest.
halle". Die Mannschaften der Gemeinde Leopoldshafen und die Er¬

satzreservisten der Gemeinde Eggenstein.
Montgg den 5. April» vorm. 8 Uhr, in Karlsruhe im Exerzierhaus

des Leib -Grenadier-Regiments Nr. 109 auf dem Exerzierplatz .
Die Mannschaften der Gemeinde Daxlanden.

Montag den 5. April , vorm . 9.30 Uhr, in Karlsruhe im Exerzierhau »
des Leib -Grenadier-Regiments Nr. 109 auf dem Exerzierplatz .
Die Mannschaften der Gemeinde Bulach.

Dienstag den 6. April , vorm . 8 Uhr , in Karlsruhe im Exerzierhaus
des Leib-Grenadier-Regiments Nr. 109 auf dem Exerzierplatz
Die Mannschaften der Gemeinde Knielingen.

Dienstag den 8. April , vorm . 9.30 Uhr» in Karlsruhe im Exerzierhaus
des Leib -Grenadier-Regiments Nr. 109 auf dem Exerzierplatz .
Die Mannschaften der Gemeinden Teutschneureut und Welsch¬
neureut.

Die Mannschaften der Stadt Karlsruhe, einschließlich der Stadtteil »
Mühlburg, Beiertheim, Rintheiin, Rüppurr um» Grünwinkel.

Die Kontroll -Versammlungen finden im Exerzierhaus des
Leib-Grenadier -Regiments Rr . 109 auf dem Exerzierplatz ltatt .

I .
Mittwoch den 14. April , vorm . 8 Uhr. Die Offizierafpiranten alle '

Waffen der Iahresklassen 1896 bis 1908 .
II .

Infanterie , Jäger , Schützen, Mafchinengewehrtruppen, sowie Volks»
fchullehrer, welche als solche 1 Jahr gedient haben (ausschließlich

Krankenträger und Büchsenmachergehilsen .)
Mittwoch den 14. April , vorm . 9 Uhr. Die Jahresklassen 1906, 1907.

1908 und die zur Disposition der Ersatzbehörden entlassenen
Mannschaften aller Waffen und Jahrgänge , soweit sie noch keine
Entscheidung über ihr Militärverhältnis erhalten haben .

Donnerstag den 15. April , vorm. 8 Uhr. Die Jahresklasse 1905 .
Donnerstag den 15. April , vorm. 9.30 Uhr. Die Jahresklasse 1904 .
Freitag den 18. April , vorm . 8 Uhr. Die Jahresklasse 1903 .
Freitag den 18. April , vorm. 9.30 Uhr. Die Jahresklasse 1902 .
Sonnabend den 17. April , vorm. 8 Uhr. Die Jahresklasse 1901 .
Sonnabend den 17. April , vorm . 10 Uhr. Die Jahresklasse 1900 .
Montag den 19. April , vorm . 8 Uhr. Die Jahresklasse 1899 .
Montag den IS. April , vorm. 9.30 Uhr. Die Jahresklasse 1898.
Dienstag den 20. April, vorm . 8 Uhr. Die Jahresklasse 1897 .
Dienstag den 20. April , vorm . 9.30 Uhr. Die Jahresklasse 1896 .

III . Tpezialwaffen :

zu einem
Inserat; er

entsprechenden

Findet
bann sicher das Gewünschte .

sv ÜiiilfBK b. tonttlgtLltlMoi

nommen werden .

auß. «küttk . Geseqenöeitskauf ! Kavallerie, Feld« und Fußartillerie, Pionier «, Eisenbahn-, Tel«
Echlaszimmereinrichtnngrnvon grayhen-, Kraftsahr- und Lustschifsertrnppen . r « n» «mW

(
* t®**

|
*‘

• 1
träger, Sanitätspersonal , Beterrnarpersonal, Oekonomtehandwerker ,
Büchsenmachergehilsen , Zahlmeister-Aspiranten und Applikanten,
Arbeitssoldaten, außerdem sämtliche Mannschaften der Garde und

Marine.
Mittwoch den Ll.April , vorm. 8 Uhr. Die Jahreskl . 1908,1907 u . 1SY« .
Mittwoch den 21. April , vorm . 9.30 Uhr. Die Jahresklasse 1905.
Donnerstag den 22. April, vorm . 8 Uhr. Die Jahresklasse 1904.

niere 34 M.. So ?a2S M. , Nuszugtisch Donnerstag den 22. April , vorm . 9.30 Uhr. Die Jahresklasse 1903.'-<> M ., schöne Garnitur 85 M., Bor- Freitag den 23. April, vorm . 8 Uhr. Die Jahresklasse 1902 .plahwStel 18 M„ Trumeau 26 M ., Freitag den 23. April , vorm. 9.30 Uhr. Die Jahresklasse 1901 .
Sonnabend den 24. April , vorm . 8 Uhr. Die Jahresklasse 1900 .^ Sonnabend den 24. April, vorm . 9-30 Uhr . Die Jahresklasse 1899 .
Montag den 28. April vorm. «

^ ^ ? ^
^ ^ !Zl °ssEl897ael Tiscde Siükle eint„ Sckran ? Montag den 26. , Aprrl, vorm . 9.15 Uhr . Dre Jahresklasse 1897 .

Montag den 28? April , vorm . 10.30 Uhr. Di - Jahresklasse 1896 .
z« verkaufe« . IV . Ersatzreservisten sowie Bolksschullehrer» welch« als solche

I Mk . 288 .— an, Wohn-, Fremden -,Herrenzimmer -Einrichtungen ,I bessere llnchenmöbel sowie Polster -
mSbel z« verkaufen . 810534

Sophienstratze 13, pari.
RoßhaarmatratzeI

SO M, , Chiffon¬

sind folgende Gegenstände billig zu _ WWoiit »arm 10.30 Uhr.verkaafe« : 2 kompl . Betten , -me ImstKupferschiff, Waschkommodelackiert ! Montag den
^

..6.Waschkommode mit Marworplattc und 112 M . z« verkanten . 1 v^picgclaufjatz, 1 Nachttisch mit Mar- ! B10533 Sephieuftr . 13 , pmolplatte , 1 Vertiko , 1 Chiffonnier,IDnoan, 1 Tisch , 4 Stühle, 1 Küchen¬
schrank un

'd eine Kinderbettstelle. —
Obige Gegenstände find auch einzeln
abziigebcn . 4348

Herrenstraß « S, p , links.
Brie , erhalten . 1888 Grüßett Oinm US. 1. . . J .

Billig zu verlaus «» : Sofa .
grün gevlumt, gr. « ücheuschrauk ,
stark. Fahrrad , alles gut erhalten.10512 Nhlandstr. 28, pari.

Sportswage «, gut erhalten, billig
zu verkaufen .

^ _ B10546

Brauerei Fr. ßoepfrierS
Kelle u. dunkle Kager» u. Cxportbiere

1144

in Gebinden iowie in Behältern
ä 20/1 und 20/2 Flaldien • • • •

Telephon Nr. 17 Deuffch-Porter Telephon Nr. 17

QuaflfäfsMer kür Fefffichkeifen. fierzüidt empfohlen zur Kräftigung für Rekonvaleszenten und Sdtwächflche. ^

10 Wochen gedient haben .
Dienstag den 27. April , vorm . 8 Uhr. Die Jahreskl . 1986, 1987, 1908 .
Dienstag den 27. April , vorm. 9 Uhr. Die Jahresklasse 1905 .
Dienstag den 27. April , vorm. 10 Uhr. Die Jahresklasse 1904 .
Mittwoch den 28. April , vorm . 8 Uhr. Die Jahresklasse 1903 .
Mittwoch den 28. April , vorm . 9 Uhr . Die Jahresklasse 1902 .
Mittwoch den 28. April , vorm . 10 Uhr . Die Jahresklasse 1901 .
Donnerstag den 29. April , vorm . 8 Uhr. Die Jahresklasse 1900 .
Donnerstag den 29. April , vorm. 8.45 Uhr. Die Jahresklasse 1899 .
Donnerstag den 29. April , vorm . 9.30 Uhr. Die Jahresklasse 1898
Freitag den 30. April, vorm. 8 Uhr . Die Jahresklasse 1897 .
Freitag den 30. April , vorm . 8.45 Uhr. Die Jahresklasse 1896 .

Fehlen bei der Kontroll-Bersammlung, Zuspätkommen sowie Er¬
scheinen zu einer anderen als für die Jahresklasse festgesetzten Kon-
troll-Bersammlung wird mit Arrest bestraft . Schirme und Stöcke
sind beim Betreten, Zigarren usw . vor dem Betreten des Kontroll-
raumes abzulegen . Zuwiderhandlungen werden mit Arrest bestraft .
Die Militärpapiere sind mitzubringen.

Befreiuungsgesuch « find spätestens 5 Tag« vor den betreffenden
Kontrollversammlungen an das Hauptmeldeamt «inzureichen .

Karlsruhe, im März 1909.
Königliches Bezirks-Kommando.

Vorstehendes bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntnis .
Die Bürgermeisterämterdes Amtsbezirks werden beauftragt, vor¬

stehendes in ortsüblicher Weise bekanntzu- eben.
Karlsruhe, den 11. März 1909 .

Sroßh. Bezirksamt,
v. Seubert . Schweizer.



d ?k. 132 Wendbsakk. Tnmsrag 5>rn 30 . März 1909 . aritsche Voefse . Seite IS

> 6 neu
verdsa Ihr « Möbel , wenn
Sie dieselben mit der

22 Jahren bewährten

CI . Mütalenbergs

Möbel politun
wieder auffrischen . 2439a .81

25u haben in Fl . & 60 u. 1 .—,
, gowie ä 1.50 i. d. Drogerien von
. B . W . I .anjr , Kaiserstrasse ,

j . I .ocach , Herrenstrasse ,
Otto Meyer , Wilhelmstrasse ,
Albert Salzer , Kaiserstrasse ,
W . li . Schwab , Amalienstrasse ,
H . Sartor , Douglasstrasse ,
B . Knf in Ettlingen ,
and in den Möbelhandlangen von
Jnl . Ebel , Steiustrasse ,
Bob . Dewerth , Kaiserstrasse .

Fachzeitschrift,
.BerbandSorgau , noch sehr aus¬
dehnungsfähig , ist umständehalber
preisw . abzugeben . Gcgenw . lauf .
Jnseratenauftr . ca. Mark 4000 .—
Domizil : Großherzogt . Baden - Adr .
, Rest best unt . T . G . loa der
, 3niHiUbenban !" Dresden . o,,,a .2.1

Wßitft & t aaure Aussteuern.
sowie einzelne Möbel ,

gibst verfertigt , sind sehr billig zu
verkaufen . Kein Laden, daher die
einigsten Preise . B10531

Kaiserftraße 15 . 2. St . links.

ihr , Oelgemälde , elegante Zuglampe ,
für Gas u. Petroleum eingerichtet ,
Küchcyfchäfte , Ehreiber Herd mit
liupferschiff, Gasherd , Herrenkleidcr ,
a. noch verschied, sehr bill - zu verkf.
81 .̂ 560 Sophieustr . 77 , 1. St .

2 Paar schöne , lange , rotbraune
Portieren sind bill. zu verkaufe « .

Anzujeben bis 5 Uhr abends .
BlObüo Lcvpvldftr . 3 » , 3 . St .

Karlsruhe, Kaiser,« . 180,1
leitest « lanoBceB-ExpadltioB
Angesehene 428^

sucht für Karlsruhe in
Bankkreiscn gut cingesührten

Remisier. |
. Gefl . Offerten unter r . lisi

an Hansenateln & Vog¬
ler . A G. , Karlsruhe .

Gut eingeführte Gesellschaft e
sucht einen geeigneten Herrn k
als 4285 ]

Hauptagenten
anzustellen .

Günstige
Bedingungen !

Offerte « «ut. V. n »4 an
| Haaaenstein 4 Vogler ,

A.-G.» Karlsruhe i . B .
erbeten ._
Reitpferd,

10 j., irl . Stute , fehlerfrei ,
truppenfromm , floties Gang¬
werk für Kom -Chef Lassend , ist
sehr preiswert für 1000 M .
z« verkaufe « .

Offerten unter Z . 1186 an
Haasaisialn ft Vogler, A.- B.,
Karlsruhe ._ 4304

Vertreter gesucht,
welcher über einige 100 Mk.
verfügt u auf eigene Rechnung
eine« sehr rentablen Maffen »
artikel der Polsterbranche __
zu übernehmen hat - Zu ver- er*
gebeben noch einige Bezirke in
« ade« . Off. unter K . 419 an
HaasoMteis * Vogler, A.-ß.,
Mansheim. 2360a.2.2

Fräulein ,
anfangs der 20er Jahre , seit
mehreren Jahren in einem
kaufm . Bureau (Stahlwaren -

! gesch.) tätig , sucht i « Karl «,
ruhe oder Umgebung auf 1 .
Avril ». c. oder später paffen¬
de» vugagemeut . Gefl. "

Offerten unter Nr . 3760 an
Haaseustei « £ Bögler ,
3t .»® ., Gmünd . 2445a

Gesucht von Straßburger
Borort -Apotheke per 1. April
arbeitsfrcudiger , junger Mann
im Alter von 16—20 Jahren
au » nur guter Familie der
Stadt oder des Landes als

bei freier Kost, Logis u . guter
Bezahlung Nur solche , die !
auf Dauerstellung reflektieren ,
wollen sich melden unter V.
1ÜS an Haaseusteiu £ Bog .
ler , Äkt -Ges., Straßburg
i . Elf . 2444a.2.1

hhiekuubhb
Mil 100 Mark

Anfang sgehalt , wird ein tücktigcr
Herr für eine erste Lebensver¬
sicherung mit schönen Neben -
brcmchen angeftellt . Auch Nicht¬
fachleute finden Berücksichtigung u .
erhalten die beste Unterstützung ,
sowie praktische Einarbeirung durch
unser Büro in Karlsruhe .

, Offerten unt . Nr . Bl0469 an
die Exped . der „Bad . Presie " .

Lebensstellung
findet tüchtig . Herr durch Verkauf
unserer berühmten Futterkalke und
Tüngemittel an Landwirte und
Wiederoerkäufer . 1963a .3.3

D . Hardung Ä Co . ,
Lhemische Fabrik, Leipzig - Lm ilzsch .

Für einen Maffenartikel aiuerik .
Stubenwischer D. R . G . M. , den
jedermann kauft , werden tüchtige
Reisende (Handverkauf) gesucht .
Origin . Muster M . I .— cxl . Porto ." ^ a
stich. Schulte , Elberfeld , Bobertstr . 8

Hoher Verdienst : bis 100 Mk.
wöchentl. können Leute aller Stände d.
gute Vertretung , Allcinvcrkaus guter
Millionenmassenartikel verdienen . Be¬
triebskapital und Berufsausgabe nicht
nötig . Kosten!. 3lusk»nst erteilt : „ Der
Erfolg "

, Gschatz i. Sa . 17, Postfach 8.
2435a .2 .1

Fräulein
mit schöner Handschrift , in Bu -
reauarbeiteu bewandert , steno¬
graphiekundig . auf ein hiesiges
Bureau gesucht. . Dauernder ,
angenehmer Posten . Offerten
unter Nr . 4307 an die Exped .
der „ Bad . Presse " erb.

Suche für mein Fleisch - und
Wurstwareugeschäst eine jüngere

Verkäuferin .
evtl , auch 3lnfängerin . Eintritt auf
1 . April . 4147 .3.2
Wilhelm Bflhlor , Melkermeister,

Durlach i. B . » Hauptftr . 26 .
Tuche per sofort resp. 1. April

dauernde Stellung .
Offerten sind mit Beifügung von

Bild , Zeugniffcn u. Gchaltsansprüchen
zu richten an 2432a

Warenhaus Landauer
Lentkirch.

5 — 10 Mk . täglich
verdienen Damen und Herren aus
den besseren Kreisen durch Mitteilung
von 3ldressen sür ein behördlich ge¬
nehmigtes Heiratsinstitut .

Offerten mit Rückporto unter Nr .
Bl0489 an die Exped . der „ Bad .
Presse " erdetem

Junges Mädchen aus besserer
Familie , daS sich zur Verkäuferin
ausbilden will , als 4313

Lehrfräulein
bei sofortiger Vergütung gesucht.
Ednard Moaer . Spezial¬
geschäft f . Leder - u . Sattlerwaren ,

Kaiserstraße 168 .

Wer Stellung sucht
verlange die Allgemeine

Vakanzen -Fost .Köln a.Rh.35 . 2360»

Lichtpansev “3
auch mit Nrgrographie vertraut , per so¬
fort gesucht . Offert , u. F . T. D. 3473
an Bndoli Blosse , Frankinr ! a. Mt .

Tücht. GroWirkmachcr
findet dauernd . Beschäftigung auf Stück
in od . außer dem Hause . B10511 .2.1

Er . Wldmann , Durlach .
21 Wagenlacklerer —
mögt selbsiänd . Arbeiter , sowie tücht.
Austreicher per sofort gesucht .

A . Postweller , Schützenftr. 39
Tüchtiger , jüngerer 2449 »2.1

Modellsctireiner
für soiort gesucht .

L . FrllNk, Modellschreinerei ,
Rastatt , Hildastr . 20.

Eli Mi«. Illlp . WWW
wird sofort gesucht bei

Karl Jung , Wagnermcister,
Durlach . Bi0547

Ein jüngerer Arbeiter kann sofort
eintreten bei 2429a 2.1

ScliQnßnbßpgßP , Üininfegerinftr.,
Radolfzell a. See .

Aufseher.
.. . Als Lagcrplatzausseher wird ein
fleißiger , ehrlicher Mann vom Lande ,
welcher Gartenarbeit versteht , sofort
gesucht. Wo ? sagt unter Nr . 4311
die Sxpedition der „Bad . Presie " .

Tüchtige Näherin
zum Korsettnähen für dauernde Stellung bei gutem
Lohn gesucht.

Offerten unter Rr . « 10422 an die Expedition
der „Bad . Preffe " erbeten .

Kutscher-
Gesuch.

Gesucht sür HerrschastSsuhr-
werk jüngerer , zuverlässt -, er.
lediger Kutscher . Derselbe
muß durchaus bewandert in
Pferdepflege sei« , gut fahren
und reite « können. 3 2

Offerten mit Zeugnisabschrif¬
ten unter Rr . « 1027 » an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

Hansbursche ,
sowie 2446a

ein Mädchen
für Küche der 1 . April gesucht .
Hotel Adler , Kchern .

I Hansbursche
auf 1. April ober später gesucht .
2448a Apotheke Oberkirch .

ftiiiijiiiniunidjni Lehrling
sucht 4312 .31

Johannes Schlaile ,
Musikwerke, Orchestrions ,

24.

Lehrling
kann sogleich , spätestens -Ostern ein-
tretcn . Persönliche Vorstellung .
Drogerie Jean Gunz Nacht ,
4290 o . Wenzel . 21

Küferlehrliug gesucht .
Kräftiger Junge kann die Seller -

nnd Holzarbeit gründlich erlernen
bei Ford . Fellhauer , nm2,

Küfermeister » Waidstr . 54.

Rindergärlnerin
oder besseres Mädchen mit guten
Zeugnissen auf 1 . April zu 2 grüß .
Kindern gesucht . Guter Lohn .
Bl »480 Näh . -Waidstr . 52, III .

Zu 2 Kindern wird ein gut¬
empfohlenes Mädchen , nicht unter
18 Jahren , das mit Kindern um-
gugeben versteht , auf 1. April ge¬
sucht. Amalienstraße 25, 111 . ,
Eckhalls,_ 2310484

Zimmermädchen ,
welches nähen und bügeln kann ,
und gute Zeugnisse aufweisen
kann bei 25 c% Monaislohn gesucht.
B10498 Rah . Belfortftr . 18 hier .

R ö ch i n.
Ein einfaches, , solides Mädchen ,

das selbständig bürgerlich kochen
kann , wird , für h . April - gesucht.
2310293 Fichtestraße 5.

Köchin -Gesuch.
Ein Mädchen , welchcs einer gut .

bürgerlichen Küche selbständig vor-
stchcn kann und ein Teil Hausarbeit
übernimmt , wird auf 1 . April gesucht .
Sich zu melden von 9—11 u. 2—5
Uhr bei B10500
Frau A .Eichltrsheimer , Riesstahlstr . 8.

Tücht. Mädchen I
' für Küche und Haushalt zu

besserer kleiner Familie >1
i Kind von 7 Jahren ) auf 1.

April bei gutem Lohn und
guter Behandlung gesucht .

Näheres Zähringer -
j stratze 43, 2 . Stock , nachm.

3- 7 Uhr. B102 4 |

Fleißiges , saubere »

i.

per 1. April gesucht , welches gut
bürgerlich koche » kann und die Haus¬
arbeit mit übernimmt . Nur solche,
welche auf dauernde Stellung reflek¬
tieren und gute Zeugnisse habe» ,
wolle» sich meiden bei Frau niete ,
Schönfeldstr 2, Ecke Parkstr . B10528

Mädchen
gesucht , das selbständig kochen kann
und für die übrigen Hausarbeiten
auf 1 . April .

Erbprinzeuftratz « 24 , II ,
4343 * obere Glocke läute » .

Lin Mäcicden ,
das selbständig bürgerlich kochen kann
und etwas Hausarbeit übernimmt ,
wird znm l . April gesucht .

Zn erfrage » staiserstraße 180 ,
eine Treppe hoch. 4262 .3. 2

Mädchen gesucht .
Braves , fleißiges Mädchen findet

bei 2 Damen per 1 . Avril Stellung .
B10499 » ochftraße S, 1 Tr .

Ein braves , tüchtiges

Mädchen
wird gegen hohen Lohn per 1. April
gesucht. 4309
Klauprechtlraße 4 , 2 u. 3 St .

Zum 15. April , evtl , früher
ob . später , wird bei gutem Loh»

ei « zuverläsftges
Dienstmädchen

ür alle Hausarbeit ( Haushalt
mit 4 Kixdern ) gesucht .
Meldungen unter Borlage der
Zeuguiffe . B105072 .1

Frau Emil Overlaeta ,
Lüdeudstratze 3 , III.

Dienstmädchen !
Suche auf 1 . Slpril ein tüchtig . ,

zuverlässiges Ätüdchen . das kochen
kann u , Hausarbeit verrichtet .
Nur out empfohlene Mädchen
wollen sich melden bei Bl0481

Frau Rau .
Gartenstraße 35.

LikLtiges Jifilif .filüöijfn
zu kleiner Familie mit hohem Lohn
sofort gesucht. 010539

Waldstraße 35 , III.
Ein befteres Mädchen ,

das sehr gut kochen kann und mit
dem Zimmermädchen sich in die Haus¬
arbeit teilt , wird aui sofort oder
später zu einzelner Tome - gesucht .
4388 Kar str . 8 . 1 Tr . hoch.

InCSUCht
fleißiges , williges Mädchen tags¬
über zu kleiner Familie für sofort

Näb . Lachnerftr . 7 . III . B10555

Mädchen - Gesuch.
Auf 1 . April oder Ostern findet

braves Mädchen , das kochen und alle
häuslichen Arbeiten verrichten kann ,
gute Stelle 4327 .2 .1

Lammftratze n », II,

Üä fliisn Mädchen
per 1. März bei hoh. Loh» gesucht .
B10393 Katserstr . 233 , 3 Tr .

Junges , einfaches Mädchen für
Hausarbeit zu kleiner Familie sofort
oder ersten April gesucht . B10535

Karlftr . 6 , :k St . -Frau Müller.
-kinderlose Familie sucht auf 1 .

April ein Mädchen , welches kochen
kann und die Hausarbeit verricht .
B9807 Sofienstraße 129 pari .

Ei « tüchtige » Mädchen , welches
einer guten büigeilichen Küche selb¬
ständig vorstehen kann u . Hausarbeit
übernimmt , wird per 1 . Ltpril oder
später gesucht. Zimmermädchen vor¬
handen . Näheres 810550

Gartenstr . 36a , 3 , «st .
Ein tüchtiges Mädchen , das gut

bürgerlich kowen kann und alle Haus¬
arbeit verrichtet , wird zu einer kleinen
Familie auf 1 . April gesucht . B, »,, ^
Fra « « tun » . Waldhornstraße 8,11.

Williges Mädchen für Hausarbeit
z» kleiner Familie M erwachsene Per¬
sonen) auf 1. April gesucht . Gute
Bedaiidliing . Blu5i3

Wilhelmstraße 38 , parterre.
Brav . Mädchen , welches etwas

kochen kann , zu 2 Leuten gesucht .
810474 Kat,erftratze 1 « 3 , II .

Ein tüchtiges , braves Mädchen ,
für Küche und Hausarbeiten für
sofort oder 1 . April gesucht .
BK '544 Zirkel 25 « , 3. St .

Ein in Küche und Hausarbeiten
gewandtes Mädchen wird gu einer
kleinen Familie gesucht . Näheres
Nmalienstxatze 44 , II bis 5 Uhr
nachmittags . Bl0473

Ein iunges , will . Mädchen , das
schon gedient , für fof . od . 1 . April
für alle haust . Llrbeiten zu klein .
Familie ( 2 Pers . ) gesucht . Bl0404

Yorkstraße 41. II .
Jüngeres , einfaches , braves

Mädchen sür häusliche Llrdeiten
auf 1 . April gesucht . Demselben
ist Gelegenheit geboten , das Kochen
zu erlernen . B10485

Durlacherallee 10 , I .
Ordentliches -, sauberes Mädchen

für Hausarbeit gesucht gcg . guten
Lohn . Frau Mai , Luisenstr . 2 , I .

Junges , etwas bemitteltes Ehe¬
paar und lediger , junger Mann
zur Ausbildung in Maffage und
Badefach sofort gesucht. Aerztl .
Prüfung , event . feste Anstellung im
Sanatorium . Mcld , 2434a .2,l

Massage -Institut , Baden -
Baden , Sophienstraße 22, 2. Stock

Stimöciifmu
fort gesucht . B10525
Mathhftratze 10 , V, bei Caspari .
'K 11UfrUlt jüngere , für sofort
^ UpsrUN , gesucht . 810509

Kriegßratze 137 , pari.

Lehrmädchen
von Damenschneideriu gesucht.

Helene Virus ,
4225 Karlsruhe ,

Rmalienstr. 05, Bdhs. Part.

m
Armeelieferanten —

eiten suchen

bildeter Kaufmann , mir tüchtige
Kraft , z. Zt . in gioßem Etablissement
für Herrcnausrüstung , strebt au»
Gründen privater Natur lokale Ver>
änderung an . Näheres unter V. K
431 « an Rudolf Moese , Karl »
ruhe f. B . 4336 .2 . 1

Coumiis .
Junger Mann mit schöner Hand

ichrist . flotter Stenograph und Ma
schinenschreiber,sowie in allen sonstigen
Bureauarbcitcn beivandert , sucht per
sofort od . 1. April Stellung . Offert ,
nnt . 810566 an die Exp .d.Bad .Presse .

Jung. Kellner B“ *’
sucht in Baden Stellung. Gute Zeug¬
nisse vorhanden . Gefl . Offert . A . P
postlagernd Kreien se n o . Harz .
Otiaufleu r f
gelernt . MeLan ker, verheiratet , 28
Jahre alt , welcher schon große Reisen
gemacht, verschiedene Systeme fährt ,
u ' gute Zeugniffe besitzt, sucht per sof.
od. spät. Stell «. Off. u . Nr . B10518
an die Exped. der „ Bad . Presse " erb

Ein gesunder Junge mit guter
Schulbildung aus

sucht CUJltiCUC kaufm
Bureau . Offerten unt . Nr . 810517
an die Exped. der „ Bad . Presse " erb.

Für einen Sohn , achtbarer Eltern
vom Lande , wird

18F Lehrstelle -MU
bei einem Kaminsegermcister gesucht .

Offerten unter Nr . Bl0502 an die
Exped der „Bad . Presse " .

Gelernte AlsÄistin ,
imposante Erscheinung , sucht
Stelle als Putz - Verkäuferin evtl ,
auch als 2. Arbeiterin .

Offerten unt . Nr . B10290 an
die Erped . der „ Bad . Presse " .

Modes.
Duckt. 2 . Arbeite/n sucht für sof.

od. 1 . April Stellung . Gefl. Dffert .
unter a . w . 160 , Ludwigsburg
i . Würt ., vogenftr . 25, I BiQäli

Kindergärtnerin I,
Rordd ., 24 I , aus guter Familie ,
böb. Töchtersch. absolv , sranz . u. engl.,
sucht Stelle . Beste Zeugnisse. Of¬
ferten unter . Nr . B9812 an die Ex¬
pedition der „ Bad . Presse " erb. 2.2

Stelle -Gesuch!
Aelteres , durchaus zuverlässiges

Fräulein , fränz . . sprech. , mit vor -
Slügl . Zeugnissen über langjährige
Stelle als Haushälterin in nur
gut ? -Muse , sucht 1 . April od .
15. ds . ähnl . Wirkungskr . ev . auch
M bess . Herrn od . Dame . Gefl . Off .
au Frl . F . Weiß , Gernsbach im
tvkurgtal ._ 2441a

Zwei Mädchen
vom Lande fAlter 18 u . 19 J . 1,
welche schoit gedient , suchen per 15.
April in Karlsruhe anderweitig
Stellung in bess . Häusern . Elftere
möchte sich im Kochen weiter äus -
bilden ; letztere als Zimmermäd¬
chen, im Nähen u . Bügeln nicht
unerfahren .

Offert , unt . Nr . 2438a an die
Erped . der „ Bad . Presse " .

Grdentl . Mädchen
vom Lande , das die Hausarbeit
gründlich versteht , bügeln und gut
bürgerlich kochen kann ,

sucht per 1. April Stellung
in Privathaus .

Briefliche Meldungen erbitte
unter Nr . 2437a an die Erped
der „ Bad . Presse " .

'

Krankenpflege
sucht älteres Fräulein , geprüfte
Pflegerin . Off . unt . Nr . B10324
an die Exped . der „ Bad . Presie " .

Waldftratze 28
ist großer Lade » in bester Lage >
per sofort oder später zu vcrm.

| Näheres daselbst. 1121*
Tapetcn -Fabnk Kämmerer .

Körnerftratze 26,
i Treppe h » ch, eine 3 Zimmer¬
wohnung auf Juli oder früher zu
vermieten . i 39.21

■ xxxx :xxxxe
X Knsttstmße 51 x

ist auf 1. April eine Woh - HK

K uuug von 4 Zimmern, Küche, £
Mansarde und Keller im 5. Ä

X Stock zu vermieten. Näheres HK

y
im Laden daselbst- 2488*

y«>t«xx:xxxxi

Lcsiingstratzc 31 , III . , ist eme !
Zimmerwohnung mit sämtl . Zu
bchör zu vermieten . B10683

Luisenstraße 39, Hth . 11 . , 2 Zim¬
merwohnung auf 1 . April zu ver¬
mieten ; Vorderhaus 2 Zimmer -
wol-nung auf 1 . Juli . J810490

Näheres 2 . Stock .

Marienstraße 78 , Vdhs .. freund!.
Wohnung , bestehend aus 2 Zim¬
mern , Küche , Keller , GaSeinrich U ig,
auf l . Juli zu vermiete « . 2 1

Näheres 2 Stock, lks. 810542
Schillerstraße 33 ist im 3. Stock ,

uu Vorderhaus , eine schöne Drei¬
zimmerwohnung mit Zubehör
aus 1 . Juli zu vermieten . Näheres
links bei Frau Grob 4190 *

Beiertheim .
Eine Wohnung , 3 Zimmer unb

Lade » mit Zubehör , zu vermieten .
Garlcuantcil . 81 559

Näheres Gebhardstraße 62 , I .

Einzelne Dame gibt schöne « Zimmer
mit oder ohne Möbel auf 1 . April
billig an ruhige Mieterin ab . (Sonn -
lagsplatz ) . Zu erfragen bei Bäcker
Fang , Karlstraße 58 . B10514

Aus 15. April großes , schön
möbliertes Zimmer » separater Ein¬
gang und parterre , zu vermieten .

Sd ' ützeustr . 45 , Part . 010553

Möbl . Mansarde SÄ
810549 Leopoldstr . 18 , HI .

Ein möbliertes , schönes Man -
iardenzimmer ist sogleich oder später
zu vermieten . Zu erfragen ZäH -
ringerstr . 60 d . 2 Tr . hoch. 8b 532

Schlafstellen *„"Ä
8104 ' 2 Schühenstr . 57 . l l .
Durlacherstr» 103 ist ein Zimme »

mit Küche auf sofort oder ans 1 - 'April
zu vermieten . Näheres bei Herrn
Becker daielbst . B10537

GotteSauerstcaße 7 , 4 . Sl . , links ,
ist ein gut möbl . Zimmer mit sep.
Eingang auf sofort oder spater zu
berniicten . B10530

Kaiserstraße 93 , 3 Tr. , ist hübsch
möbl , helles Mansardenzimmer
mii vorzügl . Peufiou zu vermieten .

Kreuzuraße 7, Vorderhaus , 2 Tr .,
2 leere Zimmer auf l . Juli zu
vermieten . Bedienung wird über¬
nommen. . B10529

Markgrasenstr . 36 , 2. Stock, ist
im 2. St . cm schön mö . l . Zimmer
aus sofort oder später zu vermieten .
Zu erfragen daselbst. 4342

Schützenftraße 02 . im 3 . St ., ist sof.
oder 1. Avril ein kl . möbl . Zimmer ,

separater Eingang , billig zu vermiet .
Zu erfragen vart . 810353 . .2

Waldftratze 22 , Stb . 1 . St . , ist ein
eins . möbl . Zimmer sofort oder
auf 1. April zu verm . 2510478

Walc horustr. z8 , pari ., gegenüb .
der Post ist aus 1. April ein gut
möbl . Zimmer an soliden Herrn
oder Dame zu vermieten . 810540

Zähringerstraße 53a , II . I . . ist
hübsch möbliertes , großes Zim¬
mer evtl , nnt 2 Betten zu verm .
aui gefl . Wunsch kann auch Mit -
iacBttsch gegeben werden . B10476

Zährtugerftr . 77 , am Marktplatz
(zwisch . Lamm - u . Ritterstr .) elegant
möbl. Zimmer a. best . Herrn oder
Frl . per 1 . April preiswert zu ver¬
mieten. Näh . 2. Stock . 810581

h/liet-6s5uc >7et
Landaufenthalt .

In milder , waldreicher © egenb ,
werden für Ans . Mar bis Mitte
Juni 2 möbl . Zimmer « . Küche
gesucht ! evtl . 2 Zimmer mit guter
einfacher Pension für 2 Personen .
Gartenvenutzung erwünscht .

Offert , mit Preis .unt . B10470
au die Exped . der „ Bad . Presse " .

Suche für 3 erw . Personen ein «
4 Ztmmerwotinung in gut . Hause
mit all . Zubehör auf l . Juli . Preis
etwa 700 — 750 M . — Südwcststadt u.
Nähe der Elektrischen bevorzugt .

Offerten unter Nr . 810562 an die
Expedition der „Bad . . Presse ". 2 .1

Jugcuieur sucht ein baldige »
Parterrezimnier nächst Bahnhof
zu mieten , welches nur zeitweise bc.
nützt wäre . Offerten unter Nr -
810516 au die Expedition der „Bad .
Presie " erbeten .

ilerles Zimmer
per l . April von einem -' Herrn
gejucht. Offert unter Nr. 8l05M
an die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten.

Für eine junge Dame wird ans
1 . April sehr gute , volle

kvvsion , >
am liebste« wo Ausländerinnen find,
gesucht . Offerten an B10519
Frau Dr. Äcker, Stei « str . 23.

Ladeulokale
zum l . Oktober 8 » «rlRt 3904.3^»

Tengelmanns Kaffee - Geschäft ,
Karlsruhe , Waldftratze 41. ßckhaus Aaiserstr.
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Inventur - ^ usverKauk
.

Line 8ros8e Partie echter Perser - und kleinasiatischer Teppiche habe
ich aus meinem regulären Lager ausgeschieden , um sie im Ausverkauf

==== ======== -sxreit -uLzrter dein Preise abzusetzen . == ====
Darunter sind Speizezimmerteppiche , Herrenzimmer - und Salonteppiche
— — - - —■■■■■. - in allen Grossen und Preislagen . ■■■■. . .

Orient - Teppich - Haus
Carl Kaufmann

Karlsruhe ! Grossh. Bad Hoflieferant Kaiserstrasse 157.

3710

Extra -Angebot .
Nur solange Vorrat reicht.

Größere Posten bessere

Herpenhleidepstoff-RestB
von 1,20 m bis 5,30 m, in nvr ausgesucht prima Qualitäten,
per Meter Mk. 3.—, 3 . 30 , 3.50 , 4 - , 4 .50 , 4 .80 ,
5 - , 5.40 , 5.80 , 6.—, 6.30 , 6 .80 , 7.—, 7.40 , 7.80 ,
4L 8 . —, 8 .40 , 8 .80 und 9 .—. 3891

Um rasch zu räumen, erhält jeder Käufer

10%
Kai» . 93 Arthur Baer (Mir.
1 Treppt hoch. Telephon 2665 . 1 Treppe hoch.

te-ten-
Spezialgeschäft

KARLSRUHE
Kaiseistr. 186 Telephoa I783.

Filiale: Baden-Baden.

Hand- und SGhnellscheermaschine n
für Pferde . Rinder

und Schafe.

Hand.
scheermaschine
per Stück Mk. 3.SV,

4«5ö tt. S«*—

Werderstratze 13.
14 .10 - 16418

Schleifen
einer Pfervescheere

oder eines Schnellscheermaschine
Echeerkamms Zehnfache Leistung gegen

per Stück M . 1. - ^r per Stuck Mk S0 —

Ehe man 336
10.5

Möbel
lauft , besichtige man unser aufs
reichhaltigste ausgestattete Lag'i in
WobnungteinriehlnDiea , so¬
wie einzelner Möbel in nur solid.
Ausführung u. sehr billigen Preisen.

fiebr . Klein .
Durlmcheratruse Kr. 97/99 .

Krämers Möbel - u
.
Bettenhaus

Kaiserstrasse 30
veranstaltetzwei große Rabatt -Wochen

und zwar wird auf sämtliche Preis« während dieser zwei Wochen ei«

Sewährt - Dieses außergewöhnlich günstige Angebot übertrifft alles bis jetzt dagewesene, da der Rabatt trotz der ermäßigte» Preise gewährt wird.' Dieser Angebot ist konkurrenzlos .
Kein Brautpaar soll, wenn c» seine Interessen wahren will , diese

MT 2 grossen Rabatt -Wochen
nnbenützt vorübcrgehrn lassen.

Jede Familie , welche sich im Quartal ne» einrichtct , oder ergänzt, benütze dieses außergewöhnlich günstig « Angebot.
Zum Verkauf kommen :

ca . 60 kompl . Schlafzimmer - Einrichtungen , lagernde und noch abzurufende«ine Unzahl kompl . Speisezimmer - Einrichtungen
cs . 60 kompl . Wohnzimmer -Einrichtungen
eine Anzahl kompl . Küchen -Einrichtungen
ca » 130 kompl . betten , fertiggeftittte und noch fertig zu stellende.

Ferner noch einzelne Möbelstücke, wie
eine große Anzahl Buffets , Vertikos , Chiffonniers , Trumeaux , ca . 60 Diwans ,
vorräNge u. in Arbert befindliche, Flurgarderoben , Waschkommoden , Nachttische ,Federbetten , Dienstboten -Betten , ca . 80 Kinder -Bettstellen , sowie Tische

und Stühle etc .
Aus alle diese genannten Gegenstände und hier nicht aufgrsührtrn wird während der angegebenen Zeit ein . . 4325

gewährt.
Der stetige Aufschwung meiner Firma bietet voll« Garantie für größte Reeklität «uv Leistungsfähigkeit .

IMF erhalten trotz dieser Rabattgewährung «och«I» hübsches Präsent gratis .

8 . Krämer , <^ vvvv
’ U .

Kaiserstrasse 30 .
>ettenhails,

Lager in 2 Läden und 4 Stockwerken. Eigene PolstermSbelfabrik.

wurde am 18. März auf dem Wege
vom Tdealer über Linkenheimerstratze
und Molikcstraße nach der Söeoerstr.

Mim i . ui s>f.
ist dieselbe ans dem polizeil . Fund -
bureau abzugeben. 810324.2 .2

Dom Oll finden b . g. BehandlungUdlUuli liebet». Aufnahme
bei Kran Huber , Hebamme ,Bade «»voS » Wirtstr. 7. 1870ä

Junge Mädchen n. Rinder
finden in Bill » bei B .-Bade « bill.
Pension, großer Garten , Wald. 2.1

Gest. Offert, nnt. A . X. 94 , bahn -
voklaa . Bade ». 810200

8el >netckerin
empfiehlt sich zur Anfertigung v.
Damen -, Kinder - «. Kommunion -
Kleidern bei pünktl . Arb. u . maß.
Preis . Lesfingstr. 17, III . l . B '""

Kommunionkleid
sedr schön , chrm. gern»., nur dreimal
getrag., f. 12 Mk. zu verk. 810548.2.1

Morgrnstraße iS. 4. Et» r.

Herrenstoffe
Elegante ArühfahrSneuheite »

in Herrenstoffen . Muster stehen oha«
Kaufzwang zur Verfügung.

Asf ühnft Teilzzhlns.
Offerten »nter Nr. 4302 an die

Exped. der . Bad . Vreffe * erb. 2.1
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